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Die EnBW macht sich für den Turnsport stark.

Beim Turnen geht es nicht nur um Spitzenleistungen, sondern auch um 

Spaß, Bewegung und Gemeinschaft. Diese Vielseitigkeit unterstützen wir 

gerne: als Partner des Badischen und des Schwäbischen Turnerbundes.
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Kraftpakete. Und kleine 
Energiebündel.



EIN TURN FEST 
im Ide al zu stand
Es hat ein fach al les ge passt.

Das Wet ter war herr lich. Die Mes se bot al le Vor aus set zun gen für Wett kämp fe und
Schau ver an stal tun gen. Die Ga la-Ver an stal tun gen ha ben über zeu gend ge zeigt, wel ches
tur ne ri sche, gym na sti sche und tän ze ri sche Kön nen und wie viel Kre a ti vi tät in un se ren
Ver ei nen in Ba den-Würt tem berg stecken. Ein bun tes Trei ben durch flu te te die Mes se -
wie se. Die Turn fest stim mung brei te te sich von den Büh nen auf dem Markt platz und an
der Ur su la-Säu le aus und schlug die Stadt in ih ren Bann. In den Schu len küm mer ten
sich rüh ri ge Ver ei ne um das Wohl der Turn fest be su cher. Die Wett kampf stät ten wa ren
um sich tig her ge rich tet. Die Teil neh mer fan den ei ne rei bungs lo se Or ga ni sa tion vor. Die
her aus ra gen den Wett kämp fe, wie die Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten im
Ge rät tur nen oder EM-Qua li fi ka tion im Team-Gym, fan den ih re be gei ster te Ku lis se. Die
We ge ha ben nie man den über for dert. Die Turn fest li nie war schlüs sig kon zi piert. Die
städ ti schen Mit ar bei ter wa ren aus ge spro chen hilfs be reit, die Ober bür ger mei ste rin täg -
lich mit ten im Ge sche hen.

Of fen burg war vom Turn fest vi rus be fal len.
Und das woll ten wir auch.

Im Vor feld die ser Ver an stal tun gen wur de ich oft ge fragt,
ob Turn fe ste über haupt noch zeit ge mäß seien. Ich sa ge
nur: Un se re Ge sell schaft braucht mehr denn je sol che Ver-
an stal tun gen ei ner fried li chen Fröh lich keit, oh ne Ex zes se,
oh ne Van da lis mus. Die se Mi schung aus Be we gen und Be-
geg nen, Jung und Alt, Män nern und Frau en, Brei ten- und
Lei stungs sport lern, die al le ein ge mein schaft li ches Er leb -

nis su chen, ist der ein ma li ge Reiz ei nes Turn fe stes. Wir Tur ner bün de dür fen stolz dar -
auf sein, dass Ge mein schafts ge fühl in un se ren Ver ei nen be wusst ge pflegt wird. Un se re
Ver ei ne ge ben den Men schen ein Ge fühl des Mit ein an ders, das der Wel le der Sin gu -
la ri sie rung in Wirt schaft und Ge sell schaft ent ge gen wirkt. Zeit los gilt der Satz un se res
ehe ma li gen Bun des prä si den ten The o dor Heuss: „Der Ver ein ist auch ei ne Hei mat der
See le.“ Und die se Tur ner see le hat sich in Of fen burg so rich tig wohl ge fühlt und neue
Kräf te auf ge tankt.

Und dies ist auch die Bot schaft ei nes Turn fe stes: Ge mein schaft ist mög lich und nö tig
– ge gen sei ti ge Er mu ti gung und An sporn, das Kön nen und Ver glei chen, An stren gung
und An er ken nung. All das hat Of fen burg mög lich ge macht – ein Turn fest im Ide al -
zu stand.

Ger hard Men ges dorf
Prä si dent des Ba di schen Tur ner-Bun des
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Trotz der an al len Ta gen über schwap pen den Par ty stim mung
wur den auch in Of fen burg die Mei ster schaf ten und Wett -
kämp fe zum „Herz stück“ des Lan des turn fe stes. Al lein 3.165
Teil neh me rin nen und Teil neh mer ab sol vier ten ei nen Wahl -
wett kampf. 1.670 Ak ti ve be tei lig ten sich an den Ein zel wett -
kämp fen im weib li chen und männ li chen Ge rät tur nen so wie
1.025 Tur ne rin nen und Tur ner gin gen bei den Ba den-Würt -
tem ber gi schen Mehr kampf mei ster schaf ten an den Start.
„Turn fest kö nig“ wur de er neut der 30-jäh ri ge Mar kus Walch
vom TSV Wein gar ten, der als Sie ger im an spruchs vol len Jahn-
Neun kampf mit je weils drei tur ne ri schen, leicht ath le ti schen
und schwim me ri schen Dis zi pli nen sou ve rän Ba den-Würt tem -
ber gi scher Mei ster wur de. Die Kro ne der „Turn fest-Kö ni gin“
si cher te sich die 20-jäh ri ge Sa bi ne Storz vom TV Malsch.
Durch ge führt wur den in Of fen burg ins ge samt 250 Mei ster -
schaf ten, Wett kämp fe und Wett be wer be, wo bei die Be völ -
ke rung ak tiv in das Ge sche hen im Mes se ge län de ein be zo gen
wur de. Ei ne er folg rei che Pre mie re feier te das erst mals durch -
ge führ te „Schnür les-Tur nier“ (Fuß ball ten nis), wäh rend sich
151 Mann schaf ten an dem „Be son de ren Wett be werb“ mit
Pad deln, Schwim men und Lau fen be tei lig ten.

Zu gleich prä sen tier ten auf den vier Show büh nen in der Mes -
se und in der Of fen bur ger In nen stadt mehr als 300 Vor führ -
grup pen aus den Turn- und Sport ver ei nen ei ne bein drucken -
de Viel falt ih rer täg li chen Ver ein sar beit. Gar niert war das
glanz vol le Lan des turn fest mit ei ner Viel zahl her aus ra gen -
der Ver an stal tun gen und Par tys. Das näch ste ba den-würt tem-
ber gi sche Lan des turn fest fin det vom 17. bis 20. Mai 2012 in
Heil bronn statt.

Kurt Klumpp

Das Lan des turn fest in Of fen burg hat Maß stä be ge setzt. Vom 2.
bis 6. Ju ni tra fen sich in der Or te nau-Me tro po le auf Ein la dung
des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des an nä hernd 12.000
be gei ste rungs fä hi ge Tur ne rin nen und Tur ner. Sie wur den zu den
Pro ta go ni sten ei nes fast per fek ten Tur ner tref fens. 

Über wie gend strah lend son ni ges Wet ter, ide a le Wett kampf stät ten
in der Of fen bur ger Mes se, ei ne stets men schen ü ber füll te In nen -
stadt so wie kur ze We ge zu den Schul quar tie ren wa ren groß ar ti ge
Vor aus set zun gen für das Ge lin gen der größ ten Brei ten sport ver an -
stal tung in Ba den-Würt tem berg. Für Ger hard Men ges dorf, dem
Prä si den ten des Ba di schen Tur ner-Bun des, war es „ein Turn fest im
Ide al zu stand“ mit ei ner groß ar ti gen In fra struk tur so wie der voll -
stän di gen Iden ti fi ka tion der Of fen bur ger Ver ei ne und Ein woh ner.
Aus drück lich dank te er der Stadt und der Mes se für die hervorra-
gende Un ter stüt zung. Ober bür ger mei ste rin Edith Schrei ner sprach
von ei nem „ful mi nan ten Fest“, das fröh lich, bunt und in te gra tiv war.
Der Prä si dent des Schwä bi schen und Deut schen Tur ner-Bun des, Rai -
ner Brecht ken, un ter strich die ge sell schaft li che Be deu tung die ser
al le zwei Jah re un ter dem Mot to „ge mein sam-ein zig ar tig“ statt -
fin den den Lan des turn fe ste.

Be son ders auf fäl lig war in Of fen burg wie der ein mal das sym pa -
thi sche Ver hal ten der vie len, vor al lem ju gendl chen Turn fest-Teil -
neh mer. „Sie wer den Ih re Stadt fünf Ta ge lang nicht wie der er ken -
nen“, sag te Ger hard Men ges dorf am Er öff nungs tag zur Of fen bur -
ger Ober bür ger mei ste rin Edith Schrei ner – und er soll te recht be -
hal ten. Über all auf den Stra ßen und Plät zen der Stadt turn ten und
tanz ten fröh li che Men schen je den Al ters und be gei ster ten sich am
sport li chen und kul tu rel len Pro gramm des gro ßen Tur ner tref fens.
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Freu de über ein ful mi nan tes Lan des turn fest. Von links: BTB-Prä si -
dent Ger hard Men ges dorf, Ober bür ger mei ste rin Edith Schrei ner und
STB-Prä si dent Rai ner Brecht ken.

Das Herz stück ei nes Turn fe stes ist der Wahl wett kampf mit Dis zi pli nen aus
Ge rät tur nen, Leicht ath le tik, Schwim men, Tram po lin tur nen und Ro pe Skip-
ping. Fast 3.200 Tur ne rin nen und Tur ner ab sol vier ten in Of fen burg die sen
viel sei ti gen tur ne ri schen Vier kampf.



Landesturnfest Offenburg 2010



BTZ-Sonderausgabe

ken de Spon so ring in die ser Aus prä gung noch nicht, wo durch
das äu ße re Er schei nungs bild von Lan des turn fe sten sich gänz -
lich an ders dar bot. Aber auch in fach li cher Hin sicht wa ren die
Un ter schie de be trächt lich. Ba dens Lan des vor sit zen der Dr. Rolf
Kie fer be grün de te in ei nem Zei tungs in ter view die Auf ge schlos-
sen heit sei nes Bun des un ter an de rem auch da mit, dass die
„Jazz gym na stik“ ver stärkt in den Ver ei nen Ein zug hal te und
dies Ent wick lung vom Ver band tat kräf tig un ter stützt wird.
Sieht man heu te die bun ten und die fröh li chen Grup pen, die
zu mo der ner Mu sik die viel fäl ti gen Be we gungs for men auf
pro fes sio nell ein ge rich te ten Büh nen prä sen tie ren, dann ist dies
mehr als ein Fin ger zeig der fach li chen Ver än de run gen. War
1974 noch das Deut sche Ver ein stur nen als wich ti ge Kom po -
nen te des Lan des turn fest-Pro gram mes ei ne Selbst ver ständ -
lich keit, weil es die viel fäl ti ge Ver ein sar beit re prä sen tier te, mu -
tet dies heu te wie ein Re likt aus längst ver gan ge nen Zei ten an
und fol ge rich tig wis sen heu te vie le mit die sem Be griff nichts
mehr an zu fan gen. Der zeit sind die Schau vor füh run gen der
Ver ei ne im wahr sten Sin ne des Wor tes die „Schau fen ster“ für
all das, was in Ver ei nen und Ab tei lun gen ge lei stet wird. Ei ne
po si ti ve Ent wick lung, die den Lan des turn fe sten ein un ge mein
wich ti ges und mo der nes Ge prä ge gibt.

Na tür lich gibt es auch der zeit noch im Wett kampf be reich ei -
ne Viel zahl von Dis zi pli nen, die be reits 1974 Be stand teil des
Lan des turn fe stes wa ren. Aber auch in die ser Hin sicht sind
Neu e run gen un ver kenn bar: 1974 wa ren Be ach-Vol ley ball,
Ro pe Skip ping, In di a ca, Schnür les u.a. noch gänz lich un be -
kannt. Auch den in zwi schen sehr be lieb ten und aus dem Pro -
gramm nicht mehr weg zu den ken den „Be son de ren Wett kampf“
hat te vor 36 Jah ren noch nie mand in sei nen Über le gun gen.
In der fach li chen Or ga ni sa tion be währ te sich 1974 die beim
Lan des turn tag 1971 in Bruch sal be schlos se ne Zwei tei lung
nach Lei stung und Brei te. Der Ba di sche Tur ner-Bund hat te
lan ge vor dem DTB und den an de ren Lan des turn ver bän den
er kannt, dass ein al lei ni ger „Lan des o ber turn wart“ nicht mehr
in der La ge ist, das ge sam te fach li che Spek trum per so nell ab -
zu decken. Als Hö he punkt soll te 1974 im Rah men des Lan -
des turn fe stes ein „In ter na tio na les Schau tur nen“ statt fin den.
Die ses Vor ha ben schei ter te dar an, dass die deut schen Spit -
zen tur ne rin nen und Spit zen tur ner für ei ne sol che Ver an stal -
tung nicht frei ge stellt wur den. Als Er satz fand dann ei ne be-
gei stert auf ge nom me ne Turn- und Sport pa let te un ter Be tei -
li gung von Spit zen sport lern au ßer halb des DTB statt. Das was
2010 die Turn ga la war, war eben 1974 die Turn- und Sport -
pa let te. Auch in ge sel li ger Hin sicht gab es Ver an stal tun gen,
die mit den heu te altd mo disch klin gen den Be zeich nun gen wie
„Tanz a bend für jung und alt mit be kann ten Künst lern und
Mu sik ka pel len“ an ge kün digt wor den wa ren.

Lan ge Zeit war es Tra di tion, Turn fe ste mit ei ner Sta dion ver -
an stal tung zu be en den. Auch 1974 ge stal te ten 1.000 Ak ti ve
vor 8.000 Zu schau ern im OFV-Sta dion ei ne sol che Ab schluss -
ver an stal tung. Be trach tet man hin ge gen die dies jäh ri ge Ab -
schluss ver an stal tung auf der Büh ne in mit ten des Markt plat zes,
dann wird hin läng lich deut lich, wie sehr sich auch bei sol chen
Pro gramm tei len ein er freu li cher und auch not wen di ger Trend

Es gab wohl si cher lich ei ne grö -
ße re An zahl äl te rer Turn fest teil -
neh mer des dies jäh ri gen Lan des-
turn fe stes, die das da mals 36.
Ba di sche Lan des turn fest vom
30. Mai bis 2. Ju ni 1974 in Of -
fen burg mit er leb ten. Je nes Lan -
des turn fest, das sei ner zeit noch
vom Ba di schen Tur ner-Bund al -
lein ver an stal tet wur de und des -
halb zu Recht als „ba disch“ fir -
mier te, hat te ei ne Be tei li gung
von über 8.000 ak ti ven Tur ne rin -
nen und Tur nern aus na he zu 350
Ver ei nen. 
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Ein Zeitsprung:

VON OFFENBURG 1974 
ZU OFFENBURG 2010

Wie das dies jäh ri ge Lan des turn fest ge stal te te sich auch das tur ne-
ri sche Groß er eig nis von 1974 zu ei nem vol len Er folg und war ei ne
be ein drucken de Ma ni fe sta tion des Tur nens in sei ner gan zen fach -
li chen Viel falt so wie in sei ner kul tu rel len und ge sell schafts po li ti schen
Be deu tung. Und den noch: Wel che ge wal ti ge Un ter schie de be stan -
den zwi schen dem Fest vor 36 Jah ren und dem dies jäh ri gen Ge -
sche hen in Of fen burg, der wohl be deu tend sten Stadt der ba di schen
Turn ge schich te!

Es war von den Ver ant wort li chen ei ne
gu te Idee, in ei ner turn hi sto ri schen
Aus stel lung in Form von vie len Bil -
dern und Do ku men ten an das Lan -
des turn fest 1974 zu er in nern. Je der,
der woll te, konn te so au gen fäl lig die
ra san te Ent wick lung und die fach li -
chen Ver än de run gen des Tur nens in
den ver gan ge nen Jahr zehn ten nach -
voll zie hen. Der Rück blick auf das Jahr
1974 und die Be ur tei lung und Be -
wer tung des dies jäh ri gen Of fen bur -
ger Fest es wird je den Gut wil li gen zur

Er kennt nis füh ren: Die Tur ner bün de in Ba den-Würt tem berg sind
al les an de re als rück stän di ge Tra di tio na li sten; viel mehr sind sie und
die sie tra gen den Ver ei ne mo dern und auf ge schlos sen und ha ben
in je der Hin sicht die Zei chen der Zeit er kannt. Dies schließt nicht
die Fest stel lung aus, dass Lan des turn fe ste per se we sent li che Ele -
men te der tur ne ri schen Tra di tion bein hal ten, sich je doch aus die ser
Tra di tion her aus zu mo der nen und zeit ge mä ßen Groß ver an stal -
tun gen ent wickelt ha ben.

Ob wohl es 1974 weit we ni ger Wett be wer be gab als 2010, al ler -
dings wur den da mals im Rah men des Lan des turn fe stes im mer hin
in den ver schie de nen Fach ge bie ten 42 Ba di sche Mei ster schaf ten aus-
ge tra gen, stieß man sei ner zeit schon an or ga ni sa to ri sche Gren zen.
Denn ein mal be gann das Fest 1974 erst don ners tags mit der abend-
li chen Er öff nungs ver an stal tung und zum an de ren stan den da mals
die heu te selbst ver ständ li chen Kom mu ni ka tions mit tel nicht zur Ver -
fü gung. All das, was heu te un ge mein rasch durch die EDV ab ge -
wickelt wird, mus ste in je ner Zeit ma nuell ge lei stet wer den. Auch
kann te man da mals das heu te üb li che und nicht mehr weg zu den -
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durch ge setzt hat. Ähn lich wie die ses Jahr war auch 1974 die
Stadt Of fen burg mit ih rer Be völ ke rung ein un ü ber treffli cher
Gast ge ber. Eben so wich tig für das Ge lin gen des Fest es wa -
ren die un zäh li gen eh ren amt li chen Mit ar bei ter und Hel fer der
Ver ei ne des gast ge ben den Or te nau er Turn gau es. Wenn auch
vor 36 Jah ren das Wet ter mit 2010 nicht mit hal ten konn te,
än der te dies nichts dar an, dass in der ge sam ten Stadt ei ne
hei te re und un be schwer te Stim mung herrsch te. Dies war nicht
zu letzt dem Turn fest mot to „Fest der Ju gend und der Fröh -
lich keit“ ge schul det.

Dank bar sei ab schlie ßend je nen ge dacht, die 1974 Ver ant -
wor tung tru gen und heu te nicht mehr un ter uns wei len. Stell-
ver tre tend für den Or te nau er Turn gau sei des lang jäh ri gen
Gau vor sit zen den und Vor sit zen den des Fest aus schus ses, Karl
Lurk, Fest turn wart Al fred Schnurr so wie Pres se wart Wil li
Reim ling ge dacht, der oh ne for mel le Me dien part ner schaft da -
für sorg te, dass das ört li che „Of fen bur ger Tag blatt“ so wie die
an de ren ba di schen Zei tun gen um fas send über das Lan des -
turn fest be rich te ten. Für den Ba di schen Tur ner-Bund seien Dr.
Rolf Kie fer, Ar thur Mar tin, Hel mut Frick, Bernd Schäz le, Gre -
tel Foer ster und Hans-Ru dolf Mül ler ge nannt. Und weil die ser
Bei trag ei nen Zeit sprung ver sinn bild lich chen will, soll noch er -
wähnt wer den, dass Eh ren prä si dent Ri chard Möll wäh rend
der dies jäh ri gen Lan des turn fest ta ge das ehe ma li ge Tur ner -
heim Bran deck-Lind le im Or te nau er Turn gau be such te. Mit
Freu de und Ge nug tu ung konn te er be rich ten, dass heu te
noch Spu ren im Ge bäu de an die ehe ma li ge Nut zung er in nern.
Denn just im Jah re des Lan des turn fe stes 1974, näm lich am
17. No vem ber 1974, mus ste der Ba di sche Tur ner-Bund die -
ses tra di tions rei che Haus aus wirt schaft li chen Grün den ver -
äu ßern.

Ger not Horn

RÜCK BLICK auf ein su per tol les 
Lan des turn fest in Of fen burg

Da mit es zu dem wur de, was es war – ein gran dio ses Fest auf ho -
hem Wett kampf- und Ver an stal tungs ni ve au mit be gei ster ten Turn-
fest gä sten – war ei ne pro fes sio nel le Vor be rei tung mit gu ter Zu -
sam men ar beit vie ler haupt- und eh ren amt li cher Mit ar bei ter
not wen dig … und vor al lem ei ne rie sen gro ße Schar von Hel fern
aus Or te nau er Ver ei nen.

16 Of fen bur ger Schu len bo ten Quar tier für ca. 8.000 Über nach -
tungs gä ste. Al le Schu len la gen sehr nah zur Stadt mit te und zur
Mes se und der Bu spen del ver kehr brach te die Gä ste mit zwei Turn-
fest li nien zu ver läs sig zu den Wett kampf stät ten und wie der „nach
Hau se“. Die We ge wa ren in Of fen burg so kurz, dass sie so gar zu
Fuß pro blem los be wäl tigt wer den konn ten.

Nicht ganz ein fach ge stal te te sich zu nächst die Su che nach Ver -
ei nen die be reit wa ren, ei ne Schul pa ten schaft in der Kern stadt zu
über neh men. Nur ein gro ßer Be treu ungs ver ein sitzt di rekt in Of -
fen burg, die mei sten Mit glieds ver ei ne des Or te nau er Turn gaus sind
nicht in Of fen burg an säs sig, son dern in den Orts tei len oder Ge -
mein den in der Um ge bung – und da woh nen na tür lich auch die
vie len Hel fer, auf de ren En ga ge ment die Be treu ungs ver ei ne an -
ge wie sen wa ren. Na tür lich hät ten die se Ver ei ne am lieb sten ih re
ei ge ne Ge mein de schu le be treut – was aber zu wei ten We gen für
die Turn fest gä ste ge führt hät te.
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Ei nen Blick auf das 36. Ba di sche Lan des turn fest, das 1974 eben falls in Of -
fen burg statt fand, so wie auf die Faust ball-Er fol ge in der Turn fest-Stadt ge-
währ te die turn hi sto ri sche Aus stel lung im Un ter ge schoss der Ober rhein -
hal le.

DIE SU PER FRAU hin ter den Ku lis sen

Re gi na Jä ger ist Ge schäfts stel len-Lei te rin im
Or te nau er Turn gau und hat te bei der Vor be rei -
tung und Durch füh rung des Lan des turn fe stes
den viel leicht schwer sten eh ren amt li chen “Job”
zu er le di gen. Sie war zu stän dig für die Ge win -
nung der 2.500 Hel fe rin nen und Hel fer vor Ort,
für die Quar tier zu tei lung und -be treu ung in den
Schu len und als stän di ge An sprech part ne rin
qua si so et was wie das “Mäd chen für al les”. 

Da bei ver lor die sym pha ti sche Po wer frau aus
Or ten berg zu kei nem Zeit punkt die Über sicht,
hat te ih re Ner ven stets im Griff und be hielt auch
dann die Ru he, wenn ein zel ne Ver ei ne schier
Un mög li ches for der ten. Re gi na Jä ger war der
ver län ger te Arm von Lo gi stik-Chef und Gau vor -
sit zen der Tho mas Stamp fer und bil de te zu -
sam men mit dem Gen gen ba cher Rai ner Klip fel
ein wir kung vol les und kom pe ten tes Team. 

Oh ne sol che eh ren amt li che Füh rungs kräf te in
den Ver ei nen und Turn gau en wä ren Ver an stal -
tun gen wie Lan des turn fe ste nicht durch zu füh -
ren. Des halb auch an die ser Stel le: 

Herz li chen Dank !
Kurt Klumpp



BTZ-Sonderausgabe

Toll, dass wir es ge mein sam schaff ten: un se re Ver ei ne rea gier -
ten fle xi bel und ka men mit ih ren Te ams in die Schu len Of -
fen burgs. Man che Ver ei ne gin gen Ko o pe ra tio nen mit an de -
ren ein, um ei ne gro ße Schu le be treu en zu kön nen und
er hiel ten Un ter stüt zung von wei te ren Ver ei nen und Ver -
eins ge mein schaf ten der Stadt Of fen burg, auch aus dem
Nicht-Sport be reich. An al len Schu len gab es ei ne 24-Stun -
den-Rund um-Be treu ung mit Wohl fühl ga ran tie – das be stä -
tig ten die vie len Gä ste im mer wie der. Al le wa ren be gei stert
von den tol len Ideen der Ver pfle gung vom viel fäl ti gen und
sehr reich hal ti gen Früh stücks buf fet über Kaf fee und Ku chen
bis zum Snack (und mehr!) mit ten in der Nacht … im mer be -
glei tet von der gu ten Stim mung der Gast ge ber.

Vie le Hel fer wa ren auch an den Wett kampf stät ten en ga giert:
die Ge rä te teams trans por tier ten die Ge rä te ab so lut zu ver läs -
sig in die Hal len und Sta dien, bau ten sie auf und wie der ab,
trans por tier ten sie von den Hal len zu den Schau büh nen oder
Ver an stal tungs or ten und wie der zu rück. Wäh rend den Wett -
kämp fen, Wett be wer ben so wie bei Ver an stal tun gen (inkl. Pro-
ben) sorg ten Be treu er teams für ei nen rei bungs lo sen Ab lauf;
an de re Hel fer wa ren bei den Mit mach an ge bo ten, der Ver -
eins fah nen aus stel lung und der Mes se-Ein gangs kon trol le be -
schäf tigt.

Je der ein zel ne Hel fer hat mit sei nem Ein satz zum Ge lin gen die-
ses Events bei ge tra gen, es war ein sehr har mo ni sches Mit -
ein an der – hier für ein ganz herz li ches DAN KE SCHÖN!

Un ser Aus blick: Al le Hel fer ha ben ein sehr ar beits in ten si ves
Turn fest er lebt, hat ten je doch so viel Spaß da bei, dass sie sig-
na li sier ten, bei ei ner wei te ren Ver an stal tung je der zeit wie der
als Hel fer team da bei zu sein! Ein fach su per …

Re gi na Jä ger

ELI SA BETH SEITZ 
flir tet ger ne mit den Kampf rich tern

Eli sa beth Seitz ist Mit glied des Turn-Te ams Deutsch lands und
war Teil neh me rin der WM 2009 in Lon don so wie der EM 2010
in Bir ming ham. Dort er reich te die 16-Jäh ri ge mit dem 8. Platz
im Bar ren fi na le ih ren bis her größ ten Er folg. Das gro ße Ziel
der Mann hei me rin sind die Olym pi schen Spie le 2012 in
Lon don. BTZ-Mit ar bei te rin Ma rei ke Ei tel nutz te in Of fen -
burg die Ge le gen heit zu ei nem In ter view mit der in Bir ming -
ham be sten deut schen Tur ne rin.
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BTZ: Eli sa beth, du bist bei den Ba den-Würt tem ber gi schen
Mei ster schaf ten in Of fen burg an den Start ge gan gen.
Die Tri bü ne war voll be setzt, die Zu schau er feu er ten die
Tur ne rin nen laut stark an. War das für dich et was Be -
son de res oder bist du es in zwi schen ge wohnt, vor so
vie len Men schen zu tur nen?

In zwi schen bin ich so vie le Zu schau er von den in ter na tio na len
Wett kämp fen tat säch lich ge wohnt. Aber trotz dem ist es hier
be son ders schön, weil wir nä her an den Zu schau ern dran sind
als in den gro ßen Hal len wie in Lon don oder Bir ming ham. Hier
kann man dem Pu bli kum rich tig in die Au gen schau en. Wenn
ich bei der EM nach oben ge schaut ha be, wa ren da nur ganz
vie le bun te Punk te.

BTZ: Dein Lieb lings ge rät ist ja der Bar ren. Gibt es ein Ge rät,
das dir nicht so gut ge fällt?

Ei gent lich nicht. Sprung trai nie re ich aber nicht so ger ne, weil
die vie len An läu fe so an stren gend sind! Aber im Wett kampf
macht das Spaß, weil man sich voll kon zen trie ren muss und
es dann ganz schnell vor bei geht. Bo den tur ne ich im Wett -
kampf auch ger ne. Vie le sa gen, ich wür de mit den Kampf rich-
tern flir ten, das macht mir Spaß!

BTZ: Hast du ein Ma skott chen das du im mer auf den Wett -
kämp fen da bei hast, oder ein be stimm tes Ri tu al?

Ein Ma skott chen ha be ich nicht. Aber
vor wich ti gen Wett kämp fen ge he ich
im mer bei uns im Ort (Alt luß heim) in
ei nen klei nen La den, das „He xen häus -
chen“. Dort gibt es ein Glücks rad mit
klei nen Stei nen, auf dem ein Ora kel -
spruch steht. Ich neh me aber im mer
mei ne Mut ter mit, und wenn es ein
schlech ter Stein ist, ge be ich ihn ihr!
Den Stein neh me ich dann mit zu den
Wett kämp fen. Manch mal, bei spiels -
wei se vor der EM die ses Jahr, ha be ich
aber ein fach kei ne Zeit da für. Dann ist
das auch nicht so schlimm.

BTZ: Dei ne Kon kur ren tin nen bei den in ter na tio na len Wett -
kämp fen spre chen ja kein deutsch. Un ter hal tet ihr euch
dann auf Eng lisch?

Ja, ge nau. Das klappt ganz gut. Ich ler ne ja in der Schu le Eng -
lisch. Aber ei gent lich ha be ich bei den Wett kämp fen schon viel
mehr ge lernt als in der Schu le. Vor al lem das Spre chen. Ein mal
hat mich ein Ame ri ka ner ge fragt, wo her ich so gut Eng lisch
kann. Er hat mir gar nicht ge glaubt, dass ich aus Deutsch land
kom me. Ich ha be ihm dann ge sagt, dass ich in der Schu le drei
Stun den Eng lisch pro Wo che ha be. Da hat er nur ge lacht und
mein te, so gut kön ne man mit drei Stun den pro Wo che gar
nicht spre chen.

BTZ: Die ses Jahr steht ja noch die Welt mei ster schaft im
Herbst in Rot ter dam auf dem Wett kampf ka len der. Was
hast du dir für die Ti tel kämp fe vor ge nom men?

Es wird na tür lich schwer, weil ja auch die Ame ri ka ne rin nen,
Chi ne sin nen und Rus sin nen mit tur nen. Aber ich ha be ja schon
in Lon don letz tes Jahr das Mehr kampf fi na le nur knapp ver -
passt und ge se hen, dass ich es schaf fen kann. Des halb trai -
nie re ich viel und will mei ne Übun gen wei ter auf stocken. Aber
die an de ren wol len das ja auch. Wir wer den se hen, aber das
Mehr kampf fi na le zu er rei chen ist schon mein Ziel!
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Stell ten sich den Fra gen der Jour na li sten. Von links: Do ro thee Henz ler,
Eli sa beth Seitz, Des i ree Bau mert, Kat ja Roll und Mar cel Nguyen.

Pres se kon fe renz zum The ma Spit zen sport:

“Stutt gart ist das Wim ble don des Tur nens”
Qua si auf dem Weg zu den Olym pi schen Spie len 2012 in Lon don
mach ten vier jun ge Tur ne rin nen und ein Tur ner aus Ba den-Würt -
tem berg Sta tion beim Lan des turn fest in Of fen burg. 

Der 22-jäh ri ge Mar cel Nguyen von der KTV Strau ben hardt so wie
die Turn ta len te Eli sa beth Seitz (TG Mann heim), Des i ree Bau mert,
Kat ja Roll (bei de Kunst turn re gion Karls ru he) und Do ro thee Henz -
ler vom VfL Kirch heim tra fen sich in der Or te nau-Me tro po le zu
ei nem von Ma rei ke Ei tel aus Pforz heim mo de rier ten Pres se ge spräch.
Die Mäd chen gin gen auch bei den Ba den-Würt tem ber gi schen
Mei ster schaf ten in der Or te nau-Hal le der Of fen bur ger Mes se an
den Start.

Ro bert Baur, Ge schäfts füh rer des Schwä bi schen Tur ner bun des, un -
ter strich bei ei nem Turn fest-Pres se ge spräch die be son de re Be deu-
tung der bei den Turn ver bän de in Ba den-Würt tem berg für den na -
tio na len Spit zen sport. „Der Ba di sche und Schwä bi sche Tur ner bund
sind nach fast 40-jäh ri ger Auf bau ar beit heu te Deutsch lands Markt -
füh rer in den vier olym pi schen Sport ar ten Kunst tur nen Män ner und
Frau en, Rhyth mi sche Sport gym na stik so wie Tram po lin tur nen“,
sag te Baur. Al lein 74 Bun des ka der-Mit glie der kom men aus Ba den-
Würt tem berg. Mit Ver weis auf die tur ne ri schen Groß ver an stal tun -
gen in der Lan des haupt stadt nann te Ro bert Baur „Stutt gart als das
Wim ble don des Tur nens“.

Do ris Pog ge mann-Blo men kamp ist Vi ze prä si den tin des Ba di schen
Tur ner-Bun des (BTB) und dort für den olym pi schen Spit zen sport zu-
stän dig. Sie be stä tig te die do mi nie ren de Rol le der Tur ne rin nen und
Tur ner aus Ba den-Würt tem berg. „Im weib li chen Be reich stel len wir
fast die kom plet te deut sche Na tio nal mann schaft“, er wähn te Ba dens
ober ste Vor tur ne rin. Sie ver wies auf das Kon zept der „ge mä ßig ten
Zen tra li sie rung“ mit ei nem Bun des stütz punkt in Stutt gart und de -
zen tra len Lei stungs zen tren bei spiels wei se in Mann heim und Karls -
ru he. BTB-Ge schäfts füh rer Rein hard Stark er läu ter te die Struk tur
des Lei stungs sports in Ba den-Würt tem berg.

Im Mit tel punkt der Pres se kon fe renz beim Lan des turn fest in Of -
fen burg stan den al ler dings die jun gen Ath le tin nen und Ath le ten.
Al le fünf nann ten die Olym pi schen Som mer spie le 2012 in Lon don
als ihr sport li ches Fern ziel. Eli sa beth Seitz, vor we ni gen Wo chen
bei den Eu ro pa mei ster schaf ten in Bir ming ham noch be ste deut sche
Tur ne rin, so wie die deut sche Vi ze mei ste rin beim Sprung, Do ro thee
Henz ler, rei sen En de Ju ni zur WM-Vor be rei tung in die USA. Die
Teil nah me an der Turn-Welt mei ster schaft vom 17. bis 24. Okt o ber
2010 in Rot ter dam ist auch das Ziel des Strau ben hard ter Mar cel
Nguyen, der bei der Turn-WM 2007 in Stutt gart mit der Mann -
schaft des Deut schen Tur ner-Bun des die Bron ze-Me dail le hol te. Ro -
bert Baur traut dem 22-jäh ri gen Nguyen so gar zu, dass er in Rot -
ter dam am Thron von Turn star Fa bi an Ham bü chen rüt teln kann.

Kurt Klumpp
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Ver eins der erste Vor sit zen de Wolf gang Götz und die Kas sen-
war tin Do ris Dietz -Götz ver tre ten. Im mer hin gibt es für die -
ses Er geb nis noch ei nen Scheck über 100 Eu ro.

Der Ba di sche Tur ner-Bund gra tu liert den Ver ei nen zu ih rer tol -
len Ar beit und den her aus ra gen den Fest schrif ten.

Son ja Ei tel

DRIT TES FREUN DES KREIS-TREF FEN 
der Ba di schen Tur ner ju gend

Mehr als ein ge sel li ges Bei sam men sein war das 3. Freun des -
kreis tref fen der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ), zu wel chem
der Vor stand der BTJ ak tuel le und ehe ma li ge Funk tions trä -
ger im Rah men des Lan des turn fe stes in Of fen burg ein ge -
la den. 

Sa ge und schrei be 55 Per so nen wa ren der Ein la dung in die
Loun ge des Fo rums Of fen burg ge folgt, um die Er leb nis se der
ver gan ge nen Jahr zehn te Re vue pas sie ren zu las sen. Jür gen
Kug ler, Ju gend lei ter der BTJ, hat stolz be tont, dass er die gro -
ße Re so nanz auch als Wert schät zung der Ar beit des ak tuel -
len Lan des ju gend vor stan des sieht, und ist über zeugt da von,
dass die se Art der Kom mu ni ka tion die lau fen de Ar beit der BTJ
posi ti v be ein flusst. Auf grund des sen wer den die Freun des -
kreis tref fen auch in Zu kunft in lo ser Rei hen fol ge im mer wie -
der statt fin den.

Ralf Kie fer

“Wenn nicht jetzt, wann dann …”

TREF FEN DER EHE MA LI GEN 
beim Lan des turn fest

Gro ßen An klang fand ei ne Ge ste des Ba di schen Tur ner-
Bun des, der im Rah men des Lan des turn fe stes sei ne Eh ren -
mit glie der und aus ge schie de ne Mit glie der des BTB-Haupt -
aus schus ses zu ei nem “Tref fen der Ehe ma li gen” nach Of -
fen burg ein ge la den hat te. BTB-Prä si dent Ger hard Men ges -
dorf freu te sich beim ge mein sa men Es sen so vie le alt be -
kann te Turn freun de wie der zu tref fen und be wer te te die
Ein la dung auch als Dan ke schön für die beim Ba di schen
Tur ner-Bund ge lei ste te Ar beit.

HEISS BE GEHR TE AU TO GRAM ME
Nicht nur die Kin der, son dern auch vie le Ju gend li che und Er wach -
se ne freu ten sich in Of fen burg über ein Au to gramm un se rer drei
Vor zei ge tur ne rin nen Eli sa beth Seitz, Kat ja Roll und Des i ree Bau -
mert. Noch vor ih rem Wett kampf in der Or te nau-Hal le schrie ben
sich die drei Teen a ger am In for ma tions stand des Ba di schen Tur ner-
Bun des fast ih re Fin ger wund.

AUS ZEICH NUNG 
von Ju bi läums fest schrif ten

Es ist schon un glaub lich, welch her vor ra gen de Qua li tät die Fest -
schrif ten un se rer Ver ei ne im Ba di schen Tur ner-Bund ha ben. Die -
se Fest stel lung traf BTB-Vi ze prä si den tin Son ja Ei tel bei der Aus -
zeich nung der Ju bi läums fest schrif ten 2009 auf der Markt platz -
büh ne. Zu sam men mit den Ju ry mit glie dern An drea Fehr-Gänz ler
und Jür gen Maisch hat te sie nach fest ge leg ten Kri te rien die ein -
ge reich ten Wer ke der Ju bi läums ver ei ne be wer tet.

Mit dem er sten Platz wur de die TSG Nie fern (Turn gau Pforz heim-
Enz) be dacht. „Wir be we gen 125 Jah re“ lau te te das Ver ein smot to
im Ju bi läums jahr. Prä si dent Nor bert Kreis und die Ver ant wort li che
der Fest schrift, Ber na det te Voll mer, nah men stolz die Ur kun de und
ei nen Scheck in Hö he von 300 Eu ro ent ge gen.

”100 Jah re TV If fez heim – Tra di tion und Zu kunft“ wur den in der
ge lun ge nen Fest schrift des mit tel ba di schen Ver eins be leuch tet.
Nor bert Mer kel, erster Vor sit zen der und Schrift füh rer Ha rald Schä -
fer freu ten sich über Platz 2, die Ur kun de und 200 Eu ro für die Ver -
ein s kas se.

Die Tur ner schaft Stein mau ern (Turn gau Mit tel ba den Murg tal) land -
e te auf dem 3. Rang. Auch hier wa ren aus der Füh rungs rie ge des
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BTB-Vi ze prä si den tin Son ja Ei tel (links) zeich net die Ver ei ne mit den ge -
lun gen sten Fest schrif ten aus.

BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf be grüßt die Teil neh merinnen
und Teil neh mer am „Tref fen der Ehe ma li gen“.
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Beim ge mein sa men Es sen wur den selbst ver ständ lich Er in ne -
run gen an frü he re Turn fe ste aus ge tauscht, über ge mein sam
er leb te An ek do ten be rich tet und Ver glei che zwi schen frü her
und heu te ge zo gen. Ab ge run det wur de die ge sel li ge Zu sam -
men kunft in Of fen burg mit ei nem Rund gang über das Turn -
fest-Ge län de so wie dem Be such der Ga la für Äl te re und Se -
nio ren so wie der abend li chen So i rée. Ei nig wa ren sich am En de
al le, dass sol che Tref fen auch künf tig Be stand teil tur neri scher
Groß ver an stal tun gen sein soll ten. Auf grund ih rer gro ßen Ver -
dien ste ha ben es die “Ehe ma li gen” auf al le Fäl le auch ver dient!

Kurt Klumpp

AK TI VE TURN FEST-PART NER 
in Of fen burg

Ne ben den vie len Tau send Teil neh me rin nen und Teil neh mern
zeig ten sich auch die Part ner des Lan des turn fe stes vor Ort
äu ßerst ak tiv.

Die EnBW AG prä sen tierte sich ru hig und ra sant

Mit ei ner „Be ach-Loun ge“ hat te der Prä sen ta tions spon sor
EnBW Ener gie Ba den-Würt tem berg AG ge nau den rich ti gen
Rie cher. Bei 30° C war der Platz im Lie ge stuhl un ter den Son -
nen schir men und na he am Was ser pfad der ide a le Ort, um
kurz zu ver schnau fen und wie der neue Ener gie für das Turn -
fest zu tan ken! Ei ne klas se Idee, die bei den Teil neh mern und
Be su chern je den Al ters sehr gut an kam.

Da zu gab es noch ei ne kom pe ten te Be ra tung am In fo stand
in Sa chen „We ni ger Ver brauch ist mehr“ in klu si ve der Vor -
stel lung der neu en E-Bi kes. Die Elek tro-Rä der, von de nen sich
auch die BTB-Ein satz kräf te über zeu gen durf ten, kön nen bis
zu 45 km/h schnell fah ren und sind äu ßerst ein fach zu be -
die nen. Sie le gen ei ne Strecke bis zu 70 km zu rück, ehe sie
wie der an der Steck do se auf ge la den wer den müs sen. Je der,
der auf dem EnBW-E-Bi ke-Par cours das Ge fährt te ste te, war
be gei stert!

EDE KA-Turn fest markt – ei ne ge glück te Pre mie re

Erst mals war EDE KA-Süd west Part ner ei nes Lan des turn fe stes, das
vom Ba di schen Tur ner-Bund or ga ni siert wur de. Für den BTB war
das in Of fen burg an säs si ge Un ter neh men ein Glücks griff. Nicht nur
die vor treffli che Ver sor gung beim täg li chen Früh stück in den Schu-
len, son dern auch der in ei ner Mes se hal le auf ge bau te EDE KA-Su -
per markt war ein vol ler Er folg. Und zwar nicht nur auf grund des
gro ßen Zu spruchs, wie ein EDE KA-Spre cher be stä tig te: „Wir ha -
ben das Vier fa che von dem um ge setzt, was wir an fangs er war tet
hat ten“. 

Ne ben den er freu li chen Um satz zah len hat te der Turn fest-Su per -
markt auch ei nen ho hen pä da go gi schen Wert. Von der Aus wahl
der Wa ren, über die Ein rich tung der Mes se hal le bis hin zum Ver -
kauf und zur täg li chen Ab rech nung wa ren im Rah men ei nes Fir men-
Pro jekts aus schließ lich Aus zu bil den de von EDE KA-Süd west im Ein-
satz. Vor bild lich war da bei die Team ar beit der jun gen Nach wuchs -
kräf te, die zu gleich Ei gen stän dig keit und Füh rungs stär ke üb ten.
Und ganz ne ben bei hat ten sie auch noch das gro ße Ver gnü gen,
ein über aus le ben di ges Lan des turn fest mit zu er le ben.

AOK Ba den-Würt tem berg sorgte für Be we gung

Wie es sich für ei ne Ge sund heits kas se ge hört, hat te die AOK Ba -
den-Würt tem berg den läng sten Atem. Be reits ab Don ners tag mor -
gen bil de ten sich um das at trak ti ve AOK-Bun gee-Tram po lin auf
dem Mes se ge län de ge wohnt lan ge War te schlan gen. Mit viel Ge -
duld und Aus dau er stan den Jung und Alt an, um sich mit Tram -
po lin sprün gen in luf ti ge Hö hen zu schrau ben. Das Bild soll te sich
bis zum Ab schluss am Sonn tag nicht än dern. Wäh rend al le an de -
ren Mit mach an ge bo te schon ein ge stellt wa ren, dreh ten die Sport -
ler und Be su cher im mer noch ih re Sal ti bei der AOK. Den Ver ant -
wort li chen des AOK-Stan des muss für die ses Durch hal te ver mö gen
ein Son der lob aus ge spro chen wer den!
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BENZ Sport ganz nah am Kun den

Mit ei nem gro ßen In for ma tions- und Ver kaufs stand prä sen tier te
sich der of fi ziel le Ge rä te aus stat ter des Lan des turn fe stes in der Ober-
rhein hal le. Ne ben der kom pe ten ten Be ra tung vie ler in ter es sier ter
Ver ei ne und Teil neh mer stand dort vor al lem der Ab ver kauf der
Turn fest ge rä te im Mit tel punkt. Trotz der zahl rei chen Ge sprä che
blie ben die BENZ-Mit ar bei ter wie ge wohnt stets gut ge launt. Was
da bei kaum je mand ge se hen hat: bis zu die sem Zeit punkt hat ten
die BENZ’ler schon ei ne Wo che Ge rä te auf bau in den Turn fest-
Wett kampf stät ten hin ter sich. Hut ab vor die ser Ener gie lei stung!

ER I MA erst mals vor Ort

Der BTB-Part ner ER I MA prä sen tier te sich als of fi ziel ler Aus rü ster
erst mals in die sem Um fang bei ei nem Lan des turn fest in Ba den-
Würt tem berg. Im Rah men des Turn fest mark tes konn ten sich die
Teil neh mer am ge mein sa men Stand mit dem Händ ler Jum bo
Druck-Stick über die neu en ER I MA-Kol lek tio nen in for mie ren. 

Für das Lan des turn fest war es ei ne tol le Sa che, wenn sich der of -
fi ziel le Aus stat ter u.a. des Turn-Te ams Deutsch land vor Ort prä -
sen tiert – schließ lich sind die Aus nah me ath le ten für vie le Turn fest -
teil neh mer gro ße Vor bil der, auch in Sa chen Out fit.

Hen ning Paul/Kurt Klumpp
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Auf dem Turnfest-Markt gab es viel zu entdecken …
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Statt der Kno chen krach ten die Be ats

Nach vie len ge lun ge nen pop pi gen Ein la gen, al ler -
lei zu Hip Hop und Bre ak dan ce über Ae ro bic hin
zu Jazz Dan ce – was fehlt noch? Wa rum es nicht
rich tig kra chen las sen? 

Nicht die Kno chen, son dern die Be ats – und zwar
196 in der Mi nu te. Fünf Paa re aus Bö bin gen zwi -
schen 33 und 50 Jah ren. Sie zo gen schon am Vor-
tag un ter halb der Ur su la säu le vie le neu gie ri ge Oh-
ren und stau nen de Blicke auf sich. Ge nau so wie
jetzt als es wie der hieß: „Büh ne frei für die Rock’n
Roll Grup pe des TuS Bö bin gen.“

Zu packen de Wir tin

Ta tort: Ab sper rung für den Fest um zug bei der Ur su la säu le.
Fest um zug ist im vol len Gan ge. Gast ei nes an gren zen den Ho -
tels war tet ver zwei felt auf sein Ta xi. An ruf bei der Zen tra le er -
gibt, Ta xi fah rer ist längst un ter wegs. Der kör per lich be ein träch -
tig te Gast macht sich mit Un ter stüt zung der ge päck schlep pen -
den Wir tin durch die ap plau die ren de Men ge fast bis zum
Mühl bach auf die Su che. Dort tref fen sie auf den run den dre -
hen den Ta xi fah rer. Er hat te ei nen üblen An schnau zer sei tens
der Po li zei kas siert, weil er kurz vor der Ab sper rung an hielt. Auf
sei ne Fra ge: „Wo dann?“, kam die hilf rei che Ant wort: „Ir gend -
wo in Of fen burg“.

En de gut, al les gut: Der Gast er reich te noch sei nen Zug dank
der freund li chen Un ter stüt zung ei ner zu packen den Wir tin und
ei nes be harr li chen Ta xi fah rers! 

An die ser Stel le ein ganz gro ßes Dan ke schön an al le Of fen bur -
ger, die zu je der Tag- und Nacht zeit ein freund li ches Ohr hat -
ten und im mer hilfs be reit wa ren trotz der „Ein nah me“ ih rer
Stadt. Schließ lich: Aus nah men be stä ti gen die Re gel!
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Schmerz haf te Schul ter

Beim Schleu der ball war ein en ga gier ter Teil neh mer der ma ßen
mo ti viert, dass er beim Ab wurf ein fach nicht los las sen woll te.
Der Ziel kon flikt: ste hen der Mann und be schleu nig ter Ball 
lö ste sich dann prompt in ei ner sat ten Bän der ü ber deh nung
der Schul ter. Wir wün schen gu te Bes se rung.

Ar beits lo se Stadt rei ni gung

Die Stadt rei ni ger in Of fen burg wun dern sich. „Auch wenn Tau -
sen de von Be su chern den Markt platz und die In nen stadt be -
völ kern, ha ben wir bei der Rei ni gung am frü hen Mor gen kaum
et was zu tun“, zi tier te Bern hard Schnei der von der Stadt Of-
fen burg ei nen der Müll wer ker. Im Ver gleich zu an de ren Events

wie Wein fe ste und Fast nachts -
um zug sind die Tur ne rin nen und
Tur ner ein fach dis zi pli niert. Auch
das ist als Syn o nym ei nes Lan des-
turn fe stes zu wer ten.

Dis zi pli nier te Teil neh mer

Bern hard Schnei der, Fach be reichs-
lei ter Bür ger ser vi ce und So zi a les
bei der Stadt Of fen burg, und stets
hilfs be rei ter städ ti scher Ver tre -
ter im Or ga ni sa tions ko mi tee zur
Vor be rei tung des Lan des turn fes -
tes, wun der te sich über die Kon -
di tion der Teil neh me rin nen und
Teil neh mer. „Die kön nen bis mor -
gens um 4 Uhr feiern und ste hen
um 8 Uhr be reits wie der froh ge -
launt an ih rer Wett kampf stät te“.
Ne ben dem kör per li chen Lei s -

tungs ver mö gen lob te Bern hard Schnei der auch die Dis zi plin
der Tur ne rin nen und Tur ner. „Die Rück mel dun gen in der
Stadt sind zu 99 Pro zent aus schließ lich po si tiv“, sag te er und
weiß sich da bei ei nig mit vie len Ga stro no men in Of fen burg.

Turn fest be gei ster te
Bus fah rer

Das Turn fest-Fie ber hat
längst auch die Bus fah rer
in Of fen burg er reicht. Al -
le lo ben die gro ße Freund-
lich keit der Groß raum-
Chauf feu re, die sich bei

der Fahrt durch die Or te nau-Me tro po le auch als kun di ge Stadt-
füh rer er wei sen und die vie len Se hens wür dig kei ten er klä ren.
Auf Wunsch ih rer stets fröh li chen Fahr gä ste wur de am gro -
ßen Mes se krei sel mit dem un ü ber seh ba ren Turn fest-Wür fel ger -
ne auch mal ei ne Ex tra run de ge fah ren.

Ge rä te kom man do un ter Be ob ach tung

Wett kampf un ter bre chung beim Mehr kampf der Tur ne rin nen
Al ters klas se 15 und 16 Jah re und äl ter. Doch wie so? Rat lo sig-
keit brei tet sich un ter den fast 1.000 Zu schau ern aus. Die Er -
klä rung: Ei ne Stan ge am Schwe be bal ken hat sich ver bo gen,

das Ge rä te kom man do muss her! In ner halb we ni ger Mi nu ten sind
die er sehn ten Hel fer da und die Her aus for de rung be ginnt: Schwe be-
bal ken um dre hen, Fuß ab schrau ben, den neu en Fuß an schrau ben,
Schwe be bal ken auf stel len und im Bo den der Mes se hal le ver an kern.
1.000 Au gen paa re über wa chen die Ak tion: Noch ein prü fen der
Blick der Ober kampf rich te rin … ge schafft!

Lu sti ge Pein lich keit

Schwim me ri sche Wett kämp fe, Kon zen tra tion auf den Start und
Sprung ins Was ser. Mit kraf trau ben den Arm zü gen dem Becken -
rand ent ge gen, ver bis se ne An stren gung und be gin nen des Ge läch -
ter über der Was ser flä che. Der wahl wett kämp fen de Tur ner weiß
nicht, dass die La cher ihn mei nen. Beim Kampf um Se kun den und
Zen ti me ter merkt er nicht, dass er die Ba de ho se ver lo ren hat te. 

Dann end lich am Ziel. Kur zes Durch schnau fen und nichts wie raus
aus dem Was ser. Erst beim Ab stüt zen auf dem Becken rand spürt
er die Pein lich keit. Nichts wie run ter un ter die Ober flä che. Geht
das über haupt: Sich im Was ser ver stecken. Ein hilfs be rei ter Turn -
bru der er fas ste die Si tu a tion, sprang ins Becken und tauch te nach
der Ba de ho se. Nicht ganz ein fach für den Wett kämp fer war, die
Ho se un ter Was ser an zu zie hen. Zu al lem Über fluss kom men tier te
der Hal len spre cher noch das Gan ze. Nicht über lie fert ist al ler dings,
ob der Ath let auf dem Rücken schwamm oder sich im Brust schwim -
men um den Sieg be müh te.

Schö nes Of fen burg

Bei der Er öff nungs pres se kon fe renz mein te ein Ver ant wort li cher des
STB, dass er Of fen burg gar nicht kann te und nun zum er sten Mal
hier sei. 

Auf die Fra ge, ob er denn wüs ste, wo die Ver fas sung der Bun des -
re pu blik Deutsch land ih ren Ur sprung hat, ant wor te te er, dass die
Ge schich te das ei ne sei, aber die Stadt als sol che das an de re:
“Und die se Stadt ist ja rich tig schön“.

Zar tro sa Tur ner bu ben

Wa ren das die Kol le gen des
ro sa ro ten Pan thers oder
nur zu heiß ge wa sche ne
Play boy Bun nies?! 

Na tür lich we der noch – viel
bes ser: Die Ber mers ba cher
Tur ner bu ben zar tro sa plü -
schig, mit lan gen Oh ren
und wei ßen Stum mel -
schwänz chen. Mä dels, das
ist der glat te Wahn sinn
(bei der Hit ze).
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EDE KA-Süd west gar an tier te Wohl er ge hen 
der Teil neh mer

Ne ben dem Su per markt be lie fer te EDE KA-Süd west auch die
Turn fest-Ca te rer mit Ge trän ken und Spei sen und war für das
Früh stück in den Schu len zu stän dig. 8.000 hun gri ge Teil neh -
me rin nen und Teil neh mer wur den bei dem fünf tä gi gen Tur -
ner tref fen von den be treu en den Ver ei nen mit ei nem Früh -
stücks büf fet ver sorgt. Be ein druckend sind die Zah len der von
EDE KA an ge lie fer ten Früh stücks men gen:

65.000 Bröt chen
36.000 Schei ben Brot
1,2 to Kon fi tü re
1,5 to Nu tel la

820 kg Ka ba
3.100 kg But ter (por tio niert)
1.000 kg Corn fla kes

350 kg Müs li
5.800 kg Kä se
7.800 kg Auf schnitt

3.400 l Milch
10.000 Jog hurt

2.860 kg Äp fel
2.100 kg Ba na nen

8.100 Ki wis

EDE KA-Süd west, ein Part ner des Ba di schen Tur ner-Bun des,
an den man sich ge wöh nen könn te!

Fron leich nams-Got tes dienst auf der Tur ner büh ne

Die Or ga ni sa to ren des Ba di schen Tur ner-Bun des so wie die Ka -
tho li sche Kir che in Of fen burg fan den an Fron leich nam ei nen
für bei de Sei ten po si ti ven Kom pro miss. Der aus rich ten de Turn-
ver band be gann mit Rück sicht auf den Feier tag mit sei nem
Wett kampf- und Show pro gramm erst um 13 Uhr. Und da -
für durf te die an der Ur su la säu le auf ge bau te Büh ne an Fron -
leich nam für den Got tes dienst ge nutzt wer den.

Freund li che Hel fer am Bahn hof

Bei der An kunft der Turn fest-Teil neh mer am Of fen bur ger Bahn hof
stan den freund li che Hel fer be reit, um den Tur ne rin nen und Tur nern
den Weg zum Quar tier in der Schu le oder zur Turn fest-Li nie zu zei -
gen. Ei ne ei gens für das Lan des turn fest ein ge rich te te Bus li nie hat
die Quar tie re mit den Wett kampf stät ten ver bun den.

Schul quar tie re

Die Mehr zahl der Turn fest-Teil neh mer ist in den Schu len im Of fen-
bur ger Stadt zen trum un ter ge bracht. Da bei war be reits am Er öff -
nungs tag die Freu de auf er leb nis rei che fünf Turn fest ta ge rie sen -
groß.

Op ti ma le Ver sor gung in den Schu len

Nicht nur Ar beit, son dern auch Ver gnü gen be rei tet den flei ßi gen
Hel fe rin nen der Turn- und Sport ver ei ne aus Of fen burg und Um -
ge bung die Be treu ung der Turn fest-Teil neh mer in den Quar tie ren.
Vie le flei ßi ge Hän de sor gen fast rund um die Uhr für ei ne op ti ma le
Ver sor gung.

BTZ-Sonderausgabe
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Wo gen glät ten der Leh rer

In ei nem Quar tier gab es ei ne Rau fe rei in ner halb ei nes Ver -
eins. Der Orts vor ste her der Ge mein de, in der die Schu le
liegt, glät te te die Wo gen, in dem er die bei den Haupt kon tra -
hen ten mit Na men an sprach und sich als ihr ehe ma li ger
Leh rer zu er ken nen gab. Er geb nis: Ein ge mein sa mes Bier
und die Ru he war wie der her ge stellt.

Mit dem Fahr rad zum Lan des turn fest

Mehr als 100 Turn fest-Teil neh mer hat ten be reits vor der of -
fi ziel len Er öff nung ih ren er sten Wett kampf er folg reich be stan -
den. Sie ra del ten zu meist mit der Ver eins grup pe von ih rem
Hei mat ort nach Of fen burg und wur den dort auf dem Markt -
platz von Lan des wan der wart Kon rad Dold mit ei ner Ur kun de
be lohnt. Be din gung war al ler dings das Mit füh ren ei ner Tur ner-
fah ne. 

Ei ne der größ ten Grup pen stell te der TV Koll nau-Gut ach mit
18 Turn fest-Rad lern. Ins ge samt be tei lig ten sich an der Rad -
stern fahrt nach Of fen burg 124 Teilnehmer. Mit die wei te ste
Rad tour dürf ten zwei Teil neh mer aus dem Mark gräfler-Hoch -
rhein-Turn gau zu rück ge legt ha ben.

klu

NEUN WAN DE RUN GEN
beim Lan des turn fest

Beim Ba di schen Tur ner-Bund zäh len die Turn fest-Wan -
de run gen zum fest en Pro gramm. Ba dens ober ster Wan -
der füh rer, Kon rad Dold, hat te in der land schaft lich reiz -
vol len Or te nau neun Turn fest-Wan de run gen an ge bo ten. 

Be tei ligt ha ben sich dar an – trotz der gro ßen Hit ze – ins -
ge samt 155 Wan der freun de, wo bei sich fast die Hälf te
für den “Or te nau er Wein pfad” ent schie den ha ben. Je -
weils über 20 Teil neh mer wan der ten zum “Ho hen Horn”
so wie zum “Schloss Stau fen berg”. An ge nom men wur de
auch der “Sie ben-Tä ler weg” mit 18 Turn freun den, so wie
die Wan de rung “Durch die Rhei nau en”.

An der vom Fach aus schuss Wan dern an ge bo te nen Stadt -
ral lye be tei lig ten sich wäh rend des Lan des turn fe stes ins -
ge samt 223 Per so nen, die bei ih rem Spa zier gang durch
die reiz vol le In nen stadt vie le Se hens wür dig kei ten in Of -
fen burg ent deck ten und eben so wie die Wan de rer mit ei -
nem Turn fest-Pin be lohnt wur den.

klu

BTZ-Sonderausgabe

Turn fest stim mung in der gan zen Stadt

Stim mungs voll weht die Turn fest fah ne des Ba di schen Tur ner-Bun-
des im Of fen bur ger Abend him mel und wird zum Zeu ge ei nes be -
ein drucken den Fest es in der Or te nau-Me tro po le.

Waa ge für die Ge schäfts stel le?

Gro ße Auf re gung bei den TGW-Wett kämp fen: Die an ge for der te
Waa ge für die Me di zin bäl le war nicht vor han den. Was tun? 

To bi as Kapp von der Or te nau er Tur ner ju gend setz te sich ins Au to
und fuhr ins Bau haus. Für knapp 30 Eu ro wur de der Wunsch er -
füllt, die Wett kampflei ter hat ten ihr Ball ge wichts kon troll ge rät – und
die Ge schäfts stel le des BTB hat nun kei ne Aus re de mehr, wenn’s
ums Ab neh men geht.

Und es war Som mer …

… die ser Par ty stim mungs hit sorg te beim Heil bron ner Abend des
Schwä bi schen Tur ner bun des bei fünf Be su che rin nen für gu te Laune
und vor al lem viel Hei ter keit. Hat ten sie doch schon 2008 beim
LTF in Frie drichs ha fen beim Mit sin gen die ses Lie des ih ren Spaß ge -
habt. Bleibt nur die Hoff nung, dass die ses Lied auch 2012 in Heil -
bronn wieder zum Wet ter passen wird.

Tur nen oh ne Al ters be gren zung

Die ses be ein drucken de Fo to macht deut lich, dass die Er öff nungs -
feier am Mitt woch a bend auf dem Of fen bur ger Markt platz von
Tau sen den von Men schen be sucht war und dass das Tur nen an
den Ge rä ten auch mit fast 80 Jahren noch mög lich ist.
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Mit der hi sto ri schen Of fen bur ger Markt platz ku lis se im Hin ter-
grund wur de das Lan des turn fest 2010 mit ei ner lie be vol len
ge stal te ten Feier er öff net. Ab 19.30 Uhr emp fing der Spiel -
manns zug des TB Dils berg un ter der Lei tung von Wolf gang
Mau er die Zu schau er mit fröh li chen Klän gen. We ni ge Stun -
den zu vor hat ten die zig tau send Teil neh mer aus dem In- und
Aus land in den Schu len Quar tier be zo gen. Die mei sten konn -
ten sich auf dem Weg zur Er öff nungss how be reits ein er stes
Bild von ih rer Gast ge ber stadt ma chen. „Nett hier“, „gol dig“,
„wun der hübsch“– die Of fen bur ger Alt stadt konn te selbst bei
er fah re nen „Turn fes tha sen“ Plus punk te sam meln. Bei der Er -
öff nungs feier un ter dem Mot to „Rück BLICK-Au gen BLICK“
ent führ ten die Ak teu re un ter der Re gie von Me la nie Rie der
und Va nes sa Schmidt das Pu bli kum auf ei ne Zeit rei se durch
die Ge schich te der bis her in Of fen burg durch ge führ ten Lan -
des turn fe ste.

Fre ne ti scher Ju bel be reits zum Auf takt, als die drei fast 80-
jährigen Bar ren tur ner Wer ner Früh, Wil helm Hü glin und Ru -
dolf Kurz wei ler vom TuS Ober hau sen und TV Weis weil an das
14. Ba di sche Lan des tur nen 1926 in Of fen burg er in ner ten.
Pas send zum drit ten Lan des frau en turn fest, das 1932 in der
Or te nau-Me tro po le statt fand, zeig ten Tur ne rin nen des TV Lahr
ei nen stim mungs vol len Tan go. Mit Kraft und Ele ganz glänz -
ten die Akro-Girls des TV Uhin gen und re prä sen tier ten das
29. Ba di sche Lan des turn fest von 1951. Zehn Jah re spä ter fand
er neut in Of fen burg das 32. Tur ner tref fen statt. Der Karls -
ru her Rock`n`Roll Club „Gol den Fif ties“ zeig te den Schwung
die ser Zeit, ehe die „Skip ping Ti gers“ der TSG Secken heim
mit Seil sprin gen auf das 36. Ba di sche Lan des turn fest 1974
in Of fen burg hin wie sen. Schluss bild vor der of fi ziel len Er öff -
nung war der Auf tritt ei ner Bie der meier grup pe, die in Er in ne-
rung an das 1997 in der Turn fest stadt ge feier te Frei heits fest
die po li ti sche Be deu tung von Of fen burg vor Au gen führ te.
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In er freu lich kurz ge hal te nen Gruß -
wor ten über brach te Ba den-Würt -
tem bergs Fi nanz mi ni ster Wil li Stä -
che le die Glück wün sche der Lan -
des re gie rung und das Ver spre chen,
den Sport im Land auch wei ter hin
fi nan ziell zu un ter stüt zen. 

Of fen burgs Ober bür ger mei ste rin
Edith Schrei ner dank te dem Ba di -
schen und Schwä bi schen Tur ner -
bund für die Ver ga be des Lan des -
turn fe stes an ih re Stadt und of fen-
bar te die be son de re Gast freund -
schaft der Or te nau. 

Rai ner Brecht ken, Prä si dent des
Deut schen und Schwä bi schen
Tur ner bun des über nahm den von
Mi ni ster Stä che le zu ge spiel ten
po li ti schen Ball und un ter strich die
so zi a le Kraft von Tur nen und Sport
in un se rer Ge sell schaft. 

BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf blieb am En de nur noch
Dan ke zu sa gen: An die Stadt Of fen burg, an das Land Ba den-
Würt tem berg, an die Spon so ren und nicht zu letzt an die vie-
len tau send Tur ne rin nen und Tur ner, die Of fen burg für fünf
Ta ge zur „Sport-Haupt stadt Ba den-Würt tem bergs“ ma chen.

Isa bell An ders / Kurt Klumpp
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Ei ner der Hö he punk te ei nes je den Turn fe stes ist die Turn ga la. In der – bei bei den Vor -
stel lun gen – mit an nä hernd 2.000 Be su chern aus ver kauf ten Ba den-Are na war te te das
al ters mä ßig gut ge misch te Pu bli kum ge spannt auf den er sten Auf tritt und es wur de auch
nicht ent täuscht. Die durch das Pro gramm füh ren de Mo de ra to rin von Ra dio Re gen -
bo gen, Astrid Ja co by, ver stand es ge schickt, die se Span nung noch zu er hö hen.

Ein „Feu er werk der Turn kunst“ zau ber te be reits zum Auf takt die Gast grup pe Me me za
vom TV Markt Schwa ben auf die Büh ne. Ih re flam men de Show mit bren nen den Keu-
len war ei ne ab so lut ferns ehr ei fe Auf füh rung mit Tanz und Akro ba tik. Das Mot to des
Turn fe stes „ge mein sam – ein zig ar tig“ prä sen tier ten die Kunst tur ner Tho mas An der -
gas sen vom KTV Stutt gart und Chri sti an Reh feld von der KTG Hei del berg am Seit pferd
so wie die Hip-Hop-Tän ze rin Va nes sa Frey. Deut lich wur de, dass sich Turn kunst von
Kön nen ab lei ten lässt.

Frü her hieß es am En de fast je der Turn stun de im Ver ein: Jetzt sin gen wir noch. Die se
Tra di tion hat sich die TSG Dos sen heim be wahrt und zur Per fek tion aus ge baut. A ca pel-
la mehr stim mig sin gend bil de te die TGM-Grup pe Hin ter grund und Un ter stüt zung für
die Rhön rad tur ne rin Su se Leu vom TV Neckar ge münd. Ei ne ab so lut neue, aber höchst
at trak ti ve Ver bin dung zweier al ter Tra di tio nen, schließ lich ent stand das er ste Rhön rad
in den zwan zi ger Jah ren des letz ten Jahr hun derts.

TURNFEST-
GALA

EIN FEUERWERK 
DER TURNKUNST

BTZ-Sonderausgabe
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Die Gym na stik- und Tanz grup pe des TV St. Ge or gen un ter der Lei tung von
Ma ri sel la Ver rat ti ent führ te die Zu schau er in den bra si li a ni schen Ur wald, Hip-
Hop mit prä zi se und gut auf ein an der ab ge stimm ten Ur wald klän gen. Ge nauso
exakt ging es wei ter mit der Ro pe Skip ping Show der Jump Aka de mie des RSC
Stutt gart. Ste ven Stan nard hat es her vor ra gend ver stan den, ei ne im wahrs -
ten Sin ne des Wor tes atem be rau ben de Show ein zu stu die ren.

Un ter der An kün di gung im Pro gramm heft „Pi ra ten“ konn te man sich zu nächst
nicht viel vor stel len, aber als zwei gro ße Tram po lin an la gen her ein ge fah ren
wur den, der „Fluch der Ka ri bik“ er klang, war klar: Es wa ren flie gen de Pi ra ten.
Die Tram po lin sprin ger des TV Ichen heim zeig ten zuerst im Syn chron- und
dann im Ein zel sprin gen, dass sie zur deut schen Spit ze ge hö ren. Aus dem süd -
ba di schen Lan des teil ka men auch die näch sten Ak teu re. Das of fi ziel le Show -
te am des DTB, die Grup pe Ma trix des TV Frei burg-Her dern, be gei ster te das
Pu bli kum mit ei ner Mi schung aus Dan ce und Akro ba tik, die in ei ner drei fa chen
Py ra mi de gip fel te.

Fort ge setzt wur de die Show von der mitt ler wei le in Tur ner krei sen sehr gut
be kann ten Tanz grup pe New Ge ne ra tion des TSV Gru i bin gen. Sie bo ten ei ne
per fek te Vor füh rung mit fünf ver schie de nen Tanz sti len und ge spickt mit Break -
dan ce-Ein la gen. Kaum hat ten sie ih re letz ten Schrit te ge tanzt, kam das Ge -
rä te kom man do – die „Turn bro thers“ vom TV Obern dorf – wie der zum Ein -
satz, die ei nen Schwe be bal ken auf die Tanz flä che roll ten. Hier zeig ten an schlie -
ßend Des i ree Bau mert und Kat ja Roll aus der Kunst turn-Re gion Karls ru he –
bei de Mit glie der des Turn-Teams Deutsch land und Teil neh mer der dies jäh ri gen
Ju gend-Eu ro pa mei ster schaft in Bir ming ham –, dass man auf dem 10 cm brei -
ten Ge rät nicht nur tur nen, son dern auch tan zen kann und das nicht nur al lein,
wie im Wett kampf, son dern durch aus auch mit schwie ri gen Ele men te zu zweit.

Beim fol gen den In ter view wur de den Zu schau ern klar, dass solch ei ne Leis tung
mit viel Trai nings auf wand ver bun den ist: 30 Stun den in der Wo che trai nie ren
die bei den Lei stungs tur ne rin nen. Ziel ist die Teil nah me an den Olym pi schen
Spie len 2012 in Lon don. Die Ga la wur de mit den frisch ge kür ten Ba di schen

Mann schafts mei stern in der Rhyth mi schen
Sport gym na stik fort ge setzt. Die Gym na s -
tin nen des TV Bret ten zeig ten ei ne Rei fen-
Ge stal tung in höch ster Prä zi sion. 

Stän di ge Neu- oder Wei ter ent wick lun gen
von Turn ge rä ten zei gen, dass das Tur nen an
Ge rä ten auch nach fast zwei hun dert Jah ren
nicht ste hen ge blie ben ist. Solch ei ne Wei ter-
ent wick lung stand im Mit tel punkt der nächs -
ten Vor füh rung: das Air track. Was aus sieht
wie ei ne über di men sio nier te Luft ma trat ze ist
für Tur ner ein sehr gu tes Trai nings- aber auch
Show ge rät. Neun Tur ne rin nen und ein Tur -
ner der KRK Karls ru he wir bel ten über den
Bo den und flo gen in al len Sal to va ri a tio nen
durch die Luft. Die jüng ste Tur ne rin war erst
neun Jah re alt, wie sie – et was atem los – der
Mo de ra to rin hin ter her mit teil te.

Mit der Grup pe Me me za und ih rer Show
Acro ca lyp ti ca wur de wie der der Bo gen zum
An fang ge spannt. So my stisch wie die Mu -
sik der Cel li sten-Grup pe Apo ca lyp ti ca prä -

sen tier ten sich die Ak teu re, fein füh lig auf ein an der ab ge stimmt in den sehr
schwie ri gen Akro ba tik e le men ten. Der aus dem Wahl fach „Zir ku skün ste“ des
Franz-Marc-Gym na si ums in Markt Schwa ben her vor ge gan ge ne Ver ein ist zu
Recht stolz auf die Teil nah me an der Welt gym naest ra da 2003 in Lis sa bon und
bil de te ei nen ab so lu ten Hö he punkt der mehr als ferns ehr ei fen Ga la: fast zwei
Stun den Show oh ne Pau se und oh ne Wer bung. Ein groß ar ti ges De büt als
Re gis seur der Turn fest ga la feier te Dirk Wal ter spa cher, der mit die sem „Feu er-
werk der Turn kunst“ für ei nen der Hö he punk te beim Lan des turn fest in Of fen -
burg sorg te.

Ur su la Stamp fer
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Ka rin Wah rer, Lan des fach war tin für Äl te re und Se nio ren, hat te bei
ih rer Be grü ßung, in der sie ei nen hoch in ter es san ten, bunt ge wür -
fel ten Pro gramm-Mix aus Tanz, Tur nen, Gym na stik und hu mo ris -
ti schen Dar bie tun gen an kün dig te, eher un ter trie ben, denn die
Be gei ste rung der zahl rei chen Be su cher in der Of fen bur ger Ba den-
Are na über traf all die ge heg ten Er war tun gen. Und ob wohl „die
Äl te ren und Se nio ren“ schon über zwei Stun den „ak tiv und mit Ge -
nuss“ die Dar bie tun gen ver folgt und sich köst lich dar an er freut hat -
ten (es gab wäh rend des Pro gramms die ses Mal kei ne Kaf fee pau se),
hät ten sie sich ins be son de re vom ab schlie ßen den „Hu mo ri sti schen
Tur nen an no da zu mal“, prä sen tiert von Ak teu ren aus dem saar län-
di schen Blie ska stel, ger ne noch ein da ca po ge wünscht. Das sonst
üb li che und Zeit be an spru chen de Be grü ßungs pro to koll ent fiel, und
so hat ten sich Ka rin Wah rer und Mo de ra to rin Ma ri an ne Rut kows -
ki, Vi ze prä si den tin Tur nen im Ba di schen Tur ner-Bund, dar auf ver -
stän digt, le dig lich Ruth Ernd wein, die frü he re Lan des fach war tin für
Se nio ren na ment lich will kom men zu hei ßen.

Der Pro gramm ab lauf … nahm mit „Tän zen für Se nio ren“
ei ner Grup pe vom TV Ober haug stett Fahrt auf, wo bei den
Da men der er ste Part ih rer Vor füh rung, bei dem der Ra detz ky-
Marsch Pa te stand, ganz be son ders auf den Leib ge schnei -
dert schien. Die Gym na stik da men von der Tur ner schaft Fried -
richs ha fen hat ten mit „dem Stretch band in sei ner Viel falt“
ge ra de bei den zahl rei chen an we sen den Übungs lei te rin nen
ho hes In ter es se ge weckt. Ei ne Trai nings ge mein schaft von weiß
be hand schuh ten Da men des He gau-Bo den see-Turn gaus hat-
te sich auf ei nen Tanz mit dem Ar beits ti tel „Hän de hoch“ spe -
zi a li siert, dem als Be gleit song die eng li sche Ver sion „hands
up …“ dien te (ob die Da men wohl ab und an als Zaun gä ste
bei den Dre har bei ten der Bo den see-Ta tort-Kri mis mit da bei
sind?). Nach der Auf re gung im „Mi lieu“ sorg ten die Da men
des TV Lahr mit ei nem ent spann ten und ein fühl sa men Auf -
ge hen in und durch „Tai Chi“ für ei nen be ru hi gen den Ge gen-
part. Das The ma „Evi ta“ hat ten die Tur ne rin nen vom TV Wall-

Gala der Älteren und Senioren 
„AKTIV SEIN MIT GENUSS“

STRAPAZE
für die Lachmuskeln

und aktive Entspannung

BTZ-Sonderausgabe
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dürn im er sten Teil ih res Tan zes mit An mut ver in ner licht; da nach, fast gla mou-
rös wir kend, der Über gang zu süd a me ri ka ni scher Aus ge las sen heit. Die Kri mi -
welt der „Miss Mar ple“ hat te sich die Frau en grup pe vom Ra stat ter TV mit
ei nem Al ters spek trum von 25 bis 68 Jah re vor ge knöpft. Ih re da zu ge konnt
prä sen tier te Per si fla ge wirk te un ge mein „eng lisch“. Im „Eu ro paex press“ streif-
te ei ne ge misch te Grup pe vom TSV Meß stet ten durch den Kon ti nent und
nahm da bei tän ze ri sche Im pul se im Ver bund mit mu si ka li schen An lei hen aus
Ita lien, Frank reich, Russ land und na tür lich auch aus deut schen Ge fil den auf.
Die Gym na stin nen des TV Zi zen hau sen ver noch ten zum Ti tel „Bol ly wood und
Ma don na“ in kun ter bun ten Ko stü men ihr Kön nen mit den Stepp bret tern in
Ein klang zu brin gen und die Be su cher zu er freu en. An Turn va ter Jahns Zei ten
er in ner ten Übungs ab lauf, Aus rü stung und Be klei dung der acht Män ner vom
TV Diers burg, die schweiß trei ben de Gym na stik mit sie ben und zehn Ki lo gramm
schwe ren Hand ge rä ten zu „Preu ßens Glo ria“ zum Be sten ga ben, be glei tet von
per ma nen ten Lach an fäl len der be gei ster ten Zu schau er. Zwei klei ne Knirp se,
stän dig be müht, es den Gro ßen gleich zu tun, wa ren als zu sätz li che Mun ter -
ma cher er folg reich in den Übungs ab lauf in te griert. Da nach wie der mal Pau se
für die Lach mu skeln; da für Ent span nung bis in ein In-Sich-Ver sun ken-Sein mit
„Har mo nie durch Qi Gong“, in ab so lu ter Ru he dar ge bo ten von 30 Da men und
Her ren. Ein „Lang sa mer Wal zer“ chic ge klei de ter Se nio rin nen vom TV Ra statt,
lö ste die Ru he pha se auf und sorg te für ein fröh li ches Be schwingt-Sein. Un ter
„Netz werk“ ver moch te man sich zu nächst über haupt nichts vor zu stel len. Im
Ver lauf der Dar bie tung aber zeig ten die Da men vom TB Frei stett, was mit den
in Kin der zim mern he rum hän gen den und dort mit Spie lu ten si lien ge füll ten läng-
li chen Netz wer ken auch in der Turn stun de bei ent spre chen der Hand ha bung
für va ri a ble Ge stal tungs mög lich kei ten ge ge ben sind. Drei ge stan de ne Her ren
und drei flot te jun ge Da men vom TB Löf fin gen be fan den sich „Auf der Champs-
Elys’ees“ in Ak tion, wo bei sie den Be su cher strom mit un ge wöhn li chen Stab-,
Tanz- und Part nerü bun gen, die am En de ins Ar ti sti sche hin ü ber wech sel ten,
in Er stau nen ver setz ten. Süd o ste ur o pä i schen Flair ver brei te ten „Tän ze aus
Ru mä nien und Bul ga rien“, aus drucks voll und flott ge tanzt von sechs Da men
und drei Her ren der Su val ka-In ter na tio na le Folk lo re tanz freun de.

Ein wil des und zum The ma „The Sto ry of Dschin gis Khan“ pas sen des Out fit
zeich ne te die 17-köp fi ge Män ner- und Frau en grup pe vom TSV Gra ben aus,
de ren Stie fel und Sä bel sie nicht an der Aus ü bung ih res tem pe ra ment vol len
Tanz ge la ges zu hin dern ver moch ten. Es war kei ne ein fa che, son dern ei ne hand-
werk lich un ge mein schwie ri ge „Ball gym na stik“, die ei ne aus dem Rems-Murr-
Kreis zu sam men ge stell te Gau-Gym na stik-Grup pe auf den Ak tions bo den zau -
ber te. Die „Rock-Ol dies“ vom Ni ko laus-Ko per ni kus-Gym na si um aus dem
bay e ri schen Wei ßen horn zäh len zwar nicht mehr zu den ju gend li chen Jahr -
gän gen, doch ihr schmis si ges tän ze ri sches Hand werk, ge paart mit aus ge zeich -
ne ter Kon di tion und tur neri scher Ath le tik lie ßen kei ner lei Ge dan ken wegen
der Le bens jah re auf kom men. Die „Sah ne schnitt chen“ vom TV Nel lin gen,
neun flot te jun ge Da men und neun schon et was be jahr te, aber in Best form
auf tre ten de Her ren, hat ten ein Med ley von Udo Jür gens (u.a. „… aber bit te
mit Sah ne“) als Be gleit mu sik für ih re mit viel Bei fall be dach te tän ze ri sche und
gym na sti sche Grup pen- und Part ner-Cho re o gra fie aus ge wählt. Schlus sauf -
füh rung: „Hu mo ri sti sches Tur nen „an no da zu mal“ mit Mu sik am Bar ren.“ Ein
ab so lu ter Hö he punkt war die se von ex zel len tem tur ne ri schen und ar tis ti schen
Kön nen und mit vie ler lei Clow ne rien ge spick te Vor füh rung der elf Män ner
und ei ner jun gen Da me aus dem saar län di schen Blie ska stel.

Scha de, dass die se be gei stern de Dar bie tung, so zu sa gen auf ih rem Kul mi na -
tions punkt an ge kom men, aus dem an fangs ge nann ten Grun d zu En de ge -
bracht bzw. mit dem Fi na le, dem Auf marsch al ler be tei lig ten Grup pen und
Ak teu re ver bun den wer den mus ste. Den noch: Die Be su cher zeig ten sich am
En de durch weg er freut und be glückt von die ser groß ar ti gen Show, der Ga la
der Äl te ren und Se nio ren. Das Turn fest mot to „ge mein sam, ein zig ar tig“ hat-
te auch in der Ba den-Are na sei ne Gül tig keit be wie sen, denn zahl rei che Tur -
ne rin nen und Tur ner konn ten ge mein sam ei ne für sie ein zig ar ti ge Ver an stal -
tung ge nie ßen. Herz li cher Dank an Ka rin Wah rer, der die Ge samt lei tung ob -
lag, und an die kennt nis reich durch das Pro gramm füh ren de und jed we der
Si tu a tion ge recht wer den de Mo de ra to rin Ma ri an ne Rut kows ki.

Rolf Schmich
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Die be sten Grup pen der Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten in Gym na stik
und Tanz, vom „Ren dez vous der Be sten“ so wie vom Dan ce-Cup wur den am Sams -
tag a bend für ih re her vor ra gen den Lei stun gen mit dem Auf tritt bei der So i rée („Zu -
sam men kunft ei ner abend li chen Ge sell schaft aus kul tu rel lem An lass“) be lohnt. 

SOIRÉE
SPIEGELBILD einer

grandiosen Vereinsarbeit
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Nick Schnaus führ te lau nig durch das von Hei di May er zu sam men ge stell te
Pro gramm, das ge treu dem Turn fest mot to „EIN BLICKE“ in die en ga gier te
Ver ein sar beit ver schie den ster Dis zi pli nen bot. 2.000 Be su cher ver folg ten das
far ben präch ti ge Spek ta kel in der Ba den-Are na und lie ßen sich von aus ge -
fal le nen Cho re o gra fien, far ben präch ti gen Ko stü men und tän ze ri schen so wie
akro ba ti schen Höchst lei stun gen zu Bei falls stür men hin reis sen. Die 14 aus ge -
wähl ten Fi na li sten bo ten ein „Best-of“ tän zeri scher und gym nas ti scher Band -
brei te, die heu te die mo der ne Ver ein sar beit prägt.

Die Tur ne rin nen und Tur ner der SG Bet trin gen ent führ ten das Pu bli kum in das
Reich der Träu me und Vi sio nen. Die Erst- und Zweit plat zier ten der Ba den-
Würt tem ber gi schen Lan des wett kämp fe in der Rhyth mi schen Sport gym nas -
tik vom TSV Schmi den und vom TV Lahr zeig ten ih re zu Recht prä mier ten
Kü ren mit Ball und Rei fen. Den täg li chen Klein krieg un ter Au to fah rern be -
schrieb in „Na vi“ die For ma tion „Just P“ des GSV Plei dels heim. Die Gym nas -
tik grup pe des MTV Aa len be wies mit „Fas zi na tion Hand ge rä te“, dass die in den
70er-Jah ren er lern te Tech ni ken mit Bäl len und Rei fen auch heu te noch zeit -
ge mäß und at trak tiv prä sen tiert wer den kön nen. Die For ma tion „Fu tu ro“ vom
TSV Gym ta Alt luß heim, am tie ren der Eu ro pa mei ster im Show tanz, war zum
er sten Mal bei ei nem Lan des turn fest und konn te sich mit ei ner fet zi gen Prä -
sen ta tion gleich für das Bun des fi na le „Ren dez vous der Be sten“ qua li fi zie ren.
Die im Ma tro sen an zug auf tre ten de Tur ner rie ge des TV Scho nach riss mit ei -
ner gleich er ma ßen akro ba ti schen wie lu sti gen Vor füh rung am Bar ren das Pu -
bli kum zu wah ren Be gei ste rungs stür men hin.

Aus drucks stark prä sen tier ten Tanz for ma tio nen des TV Wyhl und des TSV Über-
lin gen eher ern ste The men wie „Zer ris sen heit“ und „Frei heit“. Ein Spek ta kel
der aus ge fal le nen Art bot die Ar ti sten grup pe Trio Sol aus dem Eu ro pa-Park in
Rust, die mit ei nem Mix aus Akro ba tik, Jong la ge und Bre ak dan ce das Pu bli -
kum be gei ster te. Aus flü ge in die Welt des Films und des Mu si cals un ter nah -
men zum En de der So i rée die Tän ze rin nen des SV Vill in gen dorf mit ei nem
in di schen Tanz frei nach „Bol ly wood“. In die Welt der Dra chen, El fen, Zwer ge
und Zau be rer ent führ te der TSV Weiß bach das be gei ster te Pu bli kum mit ei -
ner In ter pre ta tion von „Herr der Rin ge“. Für ei nen ful mi nan ten Schlus s punkt
un ter ei nen un ver gess li chen Abend sorg ten die „Cat wo men“ des TSV Sig ma -
rin gen dorf-Lau cher tal mit ei ner Show num mer aus Hip-Hop, Jazz, Akro ba tik
und Tur nen.

Bar ba ra Nie ßen



Neu gie rig auf das, was mich bei dem Ta lent wett be werb er war ten könn te, hielt ich mich schon
ei ne hal be Stun de vor Be ginn im Be reich der Büh ne auf. Die Vor ar bei ten wa ren im Gan ge, das
Ge län de vor der Büh ne ab ge sperrt. Die Tech nik von Ra dio Re gen bo gen wur de pro biert und ein -
ge stellt, die be reits zahl reich an we sen den Tee nys kreisch ten bei Mu sik von Le na, Kil ler pil ze oder
Do mi nik Bü che le und Grup pen, die sich beim Ta lent wett be werb be wei sen woll ten, ka men so
nach und nach be reits fer tig ge schminkt und ko stü miert bei der Büh ne an. Und dann ging es los,
die Ab sper run gen wur den weg ge räumt, Groß und Klein, Jung und Alt reih te sich dicht um die
Büh ne auf. Man woll te ganz na he sein, ja nichts ver pas sen.

Ei ne gan ze Stun de lang ga ben die ba di schen Su per ta len te al les. Ei ne Ju ry um Ra dio Re gen bo gen
Mor gens how-Man Ge or ge Zam pou ni dis hat te die Top 7 aus al len Vi deo-Ein sen dun gen aus ge-
wählt, die zwei Mai-Wo chen lang bei Ra dio Re gen bo gen ein ge gan gen wa ren – dar un ter „TAG 3“
aus Bad Säckin gen, die 16 fan ta sti schen Stim men des „Chor Roy al“, ein vier stim mi ges A-Ca pel-
la-En sem ble aus Mos bach, die elf jäh ri ge The re sa Schal ler aus Koll nau mit ih rer selbst zu sam men-
ge stell ten Hip-Hop-Cho re o gra fie, die 18 jun gen Ar ti stin nen „Jel ly cles“ vom TSV Lan ge nau, Un -
plug ged-Gi tar rist Sa scha Hap ple mit sei nem Song „Wan ted De ad or Ali ve“, US-Sin ger-Song wri -
ter Do me nick De Ge or ge mit sei nem Song „All Along“ und nicht zu letzt die Bun des li ga tur ner
der KTG Hei del berg als „Ar ti stic Show Team“, die an tra ten die Ge set ze der Schwer kraft au ßer
Kraft zu set zen.

Das Pu bli kum ent schied sich per App lau so me ter letzt lich für TAG 3, drei Jungs aus Bad Säckin gen
zwi schen 19 und 22, die mit Di a bo los ei ne fas zi nie ren de Show hin leg ten. Alex Kou bik von TAG3:
„Mit dem er sten Platz ha ben wir über haupt nicht ge rech net. Vie len Dank an die Fans der «kil ler-
pil ze», die sich die See le raus ge schrie hen ha ben. Was für ein Tag, un glaub lich! Jetzt freu en wir
uns auf den Eu ro pa-Park …“ TAG 3 fährt jetzt mit neun Freun den zum zweitägigen Er leb nis -
auf ent halt in den Eu ro pa-Park nach Rust.

Der zwei te Platz ging an das Ar ti stic Show Team, zur Be loh nung gibt’s ein Er ho lungs wo che n -
en de im Hoch schwarz wald. Drit ter wur de The re sa Schal ler. Sie wird mit drei Freun den für ei ne
atem be rau ben de Fahrt über Ba den den Ra dio Re gen bo gen Heiß luft bal lon be stei gen.

Ele o no re Schmid
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Um 18.30 Uhr hieß es Vor hang auf für den Ta lent wett be werb
von Ra dio Re gen bo gen, auf der Mes se büh ne in Of fen burg.
Mit ei ner wahr haft atem be rau bend ab ge fah re nen Show konn -
te TAG 3 den Wett be werb für sich ent schei den. Sa gen haft was
mit ge mei nen Di a bo los al les mög lich ist.

Das Ge krei sche der weib li chen Fans war groß, als nach Ein -
bruch der Dun kel heit Do mi nik Bü che le mit sei ner Band die
Büh ne be trat. Zu recht, denn un ser deut scher Ja mes Blunt
schaff te es spie lend mit fein stem Co ver, der Men ge rich tig ein-
zu hei zen. Un wis sen de sol len ge sagt ha ben: „Wenn dess do
die Pil ze sin, sin se aber gut …“.

Und für den, der glaub te ei ne Stei ge rung sei nicht mehr mög-
lich, gab es rich tig was auf die Oh ren, als dann die ech ten
KIL LER PIL ZE die Ver stär ker hoch dreh ten. Die drei Jungs leg -
ten mit ih ren Ei gen kre a tio nen noch ei nen drauf und ga ben rich -
tig Gas, so dass es nicht lan ge dau er te bis die 8.000 Be su cher
so rich tig in Fahrt ka men. Der Po go-Kes sel di rekt vor der Büh -
ne war nicht der ein zi ge Grund, wes halb die Ne bel ma schi nen
durch Staub wol ken er setzt wur den. Zu den Pop-Rock-Stücken
mit ge ni a len Punk-Ein schlä gen konn te kaum ei ner die Bei ne
still hal ten. Nach dem dann Jo noch die ‚Biertrinker da drü ben‘
zu ei ner Run de Po go-Step über re det hat te, gab es so wie so
kein Hal ten mehr. Tau sen de Ar me zum ‚Hands-up‘ in der Luft
– ein un be schreib li ches Bild. Zum Glück gab es wäh rend der
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Um bau pha se ei ne klei ne
wohl ver dien te Pau se, um
zu Kräf ten zu kom men.

Dann ka men ein paar für vie le Turn freun de be kann te Ge sich ter ins
Ram pen licht: Die Seán Tre a cy Band aus Karls ru he. Das sind nicht
nur ein fa che Mu si ker, son dern rich ti ge Ma gier. Noch beim er sten
Hin hö ren denkt man: „… die sind ja ein paar Tak te ru hi ger als die
Vor bands …“. Doch das täuscht, denn sie spie len nicht nur erst -
klas si ge Rock co ver-In ter pre ta tio nen, nein sie ver ste hen auch die
Kunst der Ma gie. Mit ele gan tem Char me und stil si che rer Per for -
man ce wer den meh re re tau send Be su cher mu si ka lisch ver zau bert.
Je der konn te mer ken, dass es um mehr ging als nur zu un ter hal ten.
We ni ge wis sen, dass die se Karls ru her Band aus ei nem Re per to i re
von ei ni gen 100 Lie dern schöpft und im mer die rich ti ge Mi schung
fin det, um die se prickeln de ‚Gänsehaut-Stim mung‘ zu er zeu gen.
Der Hö he punkt war er reicht als es die be gei ster ten Fans laut schreiend
und krei schend schaff ten ‚einen glück li chen Mann sehr alt zu ma -
chen‘. Ei ni ge Zu ga ben spä ter, ge gen ein Uhr mor gens wur den schon
wäh rend der Ab mo de ra tion die er sten Bo xen ein ge packt. Dann
for mier te sich der Block vor der Büh ne und star te te spon tan ei nen
‚HUMBA‘, das war nur der An fang. Das Pu bli kum ho no rier te die sen
ge lun ge nen Abend mit nicht en den wol len den Ge sän gen. Die Freu-
de auf das näch ste Lan des turn fest war jetzt schon rie sen groß.

Se ba sti an Bron ner

RADIO REGENBOGEN

PARTY
Wie die Turner ‚einen glücklichen Mann sehr alt machten‘
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Die Turn fest-Or ga ni sa to ren des Ba di schen Tur ner-Bun des so-
wie die Ka tho li sche Kir che in Of fen burg fan den an Fron leich -
nam ei nen für bei de Sei ten po si ti ven Kom pro miss. Der aus -
rich ten de Turn ver band be gann mit Rück sicht auf den Feier tag
mit sei nem Wett kampf- und Show pro gramm erst um 13 Uhr.
Und da für durf te die an der Ur su la säu le auf ge bau te Büh ne
an die sem ka tho li schen Feier tag für den Got tes dienst ge nutzt
wer den.

Kurt Klumpp

Noch spät am Abend des zwei ten Wett kampf ta ges wa ren,
trotz mu si ka li scher Be schal lung und aus ge las se ner Feier lau ne
auf dem Markt platz und all den an gren zen den Stra ßen, die
Glocken der ka tho li schen Hei lig-Kreuz-Kir che weit hin zu ver-
neh men. Und zahl rei che Tur ne rin nen und Tur ner – dar un ter
nicht we ni ge noch jung an Jah ren – ver nah men nicht nur den
Glocken klang, son dern lie ßen sich von ihm auf den Weg zur
Kir che und zum öku me ni schen Got tes dienst be glei ten. Ge -
mein sam hat ten der Ar beits kreis Kir che und Sport, ver tre ten
durch den ka tho li schen Pfar rer Bern hard Stahl ber ger und den
evan ge li schen Prä di kan ten Ste phan Mül ler so wie Ger trud Rei -

Fronleichnam-
Gottesdienst

auf der Turnfest-Bühne

Ökumenischer 
Turnfest-Gottesdienst
Tanz und Barrenturnen 

in der Kirche

______________________________________________________
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chert vom Ba di schen Tur ner-Bund die Vor be rei tun gen zum
The ma „Auf den BLICK kommt es an“ ge trof fen und da zu die
not wen di gen Mit wir ken den, wie die Tanz grup pen „Uni ted“
und „Ele ments“ des TV Wyhl un ter Lei tung von Me la nie Rie-
der so wie den Go spel chor Jo’s Vo i ce mit ins Kir chen schiff ge -
holt.

Im Fo kus ei nes je den Got tes dienst be su chers stand zu nächst
der pracht vol le ba rocke Hoch al tar. Nach dem Or ga nist Fe lix
Ket te rer kraft voll, fast ei nem Weck ruf gleich, sein In stru ment
in Gang ge setzt und Ka plan Mar tin Kalt Gruß wor te ge spro -
chen hat te, steu er ten die bei den Geist li chen Stahl ber ger und
Mül ler den li tur gi schen Ab lauf des Got tes dien stes. Als be son -
de rer Ak teur war Ge rät tur ner Ste ven Matt ner – am Vor tag
hat te er in Of fen burg die Vi ze mei ster schaft er run gen – in die
Kir che ge kom men, um auf dem dort ei gens auf ge stell ten Bar -
ren sein ho hes tur ne ri sches Kön nen zu de monstrie ren, um
BLICKe auf sich zu zie hen, aber auch um ge gen ü ber sei nem
In ter view-Part ner, Pfar rer Mül ler, sei ne Ge dan ken, die ihn vor,
wäh rend und nach ei ner tur ne ri schen Vor füh rung be we gen,
in Wor te zu fas sen.

Im BLICK punkt dann aber auch die bei den Tanz grup pen vom
TV Wyhl, die zu vor ih ren Turn fest wett be werb ge won nen hat -
ten und sich ge fühl voll be müh ten, das Leit the ma mit tels ih -
res sport li chen Kön nens zu ver tie fen. BLICKe, wenn auch auf
un ter schied li che We ge ge rich tet, hat ten bei de Geist li che in
ih ren Kurz-Pre dig ten in ter pre tiert, und auch in den Für bit ten
– u.a. wa ren auch BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf und
Ger trud Rei chert im Krei se der Lek to ren da bei – war der
Kern satz des öku me ni schen Got tes dien stes ver an kert. Der
fas zi nie ren de Go spel chor nebst Band und die wohl tö nen de
Or gel zo gen die Kir chen be su cher im mer wie der in ih ren Bann,
und die Ge le gen hei ten zum Mit sin gen wur den mit Be gei ste -
rung an ge nom men. Ge mein sam und ein zig ar tig eben so der
Ab schluss des Got tes dien stes, wo bei die Be su cher Hand in
Hand durch die Kir che tanz ten und ih re BLICKe zu ein an der
und dar ü ber hin aus wie der auf das Turn fest rich te ten. Ein be -
glücken des Er leb nis, die ser spä te Abend in der Of fen bur ger
Hei lig-Kreuz-Kir che – für all die je ni gen, die sich von den
Glocken da zu hat ten ein la den las sen.

Rolf Schmich
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Edith Schreiner: “Es war ein fulminantes Turnfest”
Fünf Ta ge vol ler Ak tion, schö nem Wet ter, sport li cher Be we gung, fai rem Mit -
ein an der la gen hin ter den Teil neh mern des LTF, als sie sich am Sonn tag nach
dem Fest zug zur Ab schluss ver an stal tung auf dem Markt platz tra fen. Die Ak -
ti ven auf der Büh ne durf ten ihr Kön nen vor viel po li ti scher Pro mi nenz zei gen.
Auch die Sport bün de wa ren ver tre ten, so u.a. der Lan des sport ver band Ba den-
Würt tem berg durch sei nen Prä si den ten Die ter Schmidt-Volk mar, der Ba di sche
Sport bund Frei burg durch Prä si dent Gun dolf Flei scher so wie der Öster rei chi sche
Tur ner bund durch Ger win Braun bock. Un ter den Eh ren gä sten wa ren Mi nis -
te ri al di rek tor Fröh lich vom Mi ni ste ri um für Kul tus, Ju gend und Sport, Bun des-
und Land tags ab ge ord ne te, Of fen burgs Ober bür ger mei ste rin Edith Schrei ner
so wie ihr Amts kol le ge Hel mut Him mels bach von der näch sten Turn fest-Stadt
Heil bronn.

So bunt und ab wechs lungs reich wie das Fest, so war auch das Pro gramm der
Ab schluss ver an stal tung. Tur nen, tan zen, Gym na stik und viel Rhyth mus – kurz
die gan ze Pa let te tur neri scher Viel falt, die ei ne hal be Wo che lang in der gan zen
Stadt zu hö ren und zu se hen war. Auf fal lend die sehr po si ti ven Er geb nis se der
Ko o pe ra tio nen zwi schen Schu len und Ver ei nen. Die XXL Drum ming Kids der
So phie von Har der Schu le Sas bach (bei Achern) un ter der Lei tung von Pe ter
Heid ler er öff ne ten nicht nur das Pro gramm mit viel Rhyth mus und Bre ak dan -
ce-Ein la gen, son dern füll ten mit ih ren selbst ge bau ten Trom meln auch wäh -
rend der gan zen Ver an stal tung die Pau sen und ver stärk ten den Bei fall.

Dass man mit Ba sket bäl len nicht nur auf Kör be wer fen kann, be wies die Grup -
pe Fet te Be ats der Ju gend Mu sik schu le West li cher Kai ser stuhl. Rhyth misch ge-
prellt oder als Trom meln be nutzt er gab sich ein ganz ei ge ner Sound. Ähn li che
Ge dan ken hat ten auch die Ak ti ven des TV Nöt tin gen, die Pez zi bäl le zu Trom -
meln um funk tio nier ten. Im zwei ten Auf tritt ver wen de ten sie ein neu es Sport -
ge rät zur Sprung kraft schu lung und ka men da bei nicht nur we gen des hei ßen
Wet ters ganz schön ins Schwit zen.

ABSCHLUSS-
VERANSTALTUNG

auf dem Marktplatz
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Das galt auch für die Ro pe Skip per der Tschft Ot ters -
weier aus dem hei mi schen Or te nau er Turn gau, die den
Kampf zweier Mu sik sti le – Rock & Hip Hop – mit viel
Kraft und Tem po in Sze ne setz ten. Aber auch Tur nen
und Akro ba tik ka men nicht zu kurz. Auf ei ne be son-
de re Pil ger rei se gen Him mel be ga ben sich Ma rei ke
Schmitt und An na Girr ba von der SG Kirch heim mit
ih rer kraft vol len und ele gan ten Akro ba tik am hän gen -
den Tuch. Kein Wun der, dass auch Zir kus Ron cal li sie
schon zu Auf trit ten ein lud. Mehr auf dem Bo den blie -
ben die jun gen Tur ne rin nen und Tur ner der KTG Hei -
del berg und der TG Mann heim mit Kunst tur nen in Per-
fek tion an Turn pilz, Bar ren und Schwe be bal ken. Hier
ver schmolz Kunst tur nen und Akro ba tik zu ei nem kraft -
vol len und doch äs the ti schen Gan zen. Lang an hal ten -
der Bei fall war der Lohn. Rei ne Tanz dar bie tun gen bo -
ten die ge misch te Grup pe des VfL Bö sin gen, die Sze nen
im Ho tel dar stell ten so wie die Gym na stin nen des TV
Bo chin gen, die mit ih rer Prä sen ta tion die Über lei tung
zum näch sten Lan des  turn fest vom 17. bis 20. Mai 2012
in Heil bronn her stell ten. Der Heil bron ner OB Hel mut
Him mels bach, in Be glei tung des Käth chens von Heil -
bronn, über nahm dann auch das Lan des turn fest-Ban-
ner aus der Hand der Prä si den ten Ger hard Men ges -
dorf vom BTB und Rai ner Brecht ken vom STB.

Mo de riert wur de die Schluss feier von Nick Schnaus,
wäh rend Ger trud Rei chert und Ger lin de Bu cher-Wünsch
die Ge samt lei tung hat ten. Sie sor gen für das fast schon
selbst ver ständ li che Tüp fel chen auf dem „I“ für ein
mehr als ge lun ge nes Lan des turn fest 2010 in Of fen -
burg. Ober bür ger mei ste rin Edith Schrei ner brach te es
auf den Punkt: „Es war ein ful mi nan tes Fest!“.

Ur su la Stamp fer
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Selbst auf den Trep pen auf gän gen sa ßen die
Zu schau er dicht ge drängt, um ei nen der Turn -
fes thö he punk te li ve zu er le ben. Der be son de-
re Reiz der Ver an stal tung: Ju gend grup pen kön -
nen zei gen, was sie kön nen – oh ne Vor ga ben
der In hal te, kei ne Kampf rich ter, son dern ei ne
Ju ry, die nach Ge fal len be wer tet, kürt am En -
de des Show pro gramms den Sie ger. Auch de -
ren Zu sam men set zung spie gel te den Stel len -
wert der Ver an stal tung der Ba di schen Tur ner -
ju gend wi der. 

Ne ben der Ober bür ger mei ste rin aus Of fen -
burg Edith Schrei ner und dem Sport bür ger -
mei ster Dr. Chri stoph Jo pen zähl ten die Vi ze -
prä si den tin des BTB Ma nue la Gem sa so wie

Attraktive Angebote der BTJ

Verleihung des

TUJU-STAR
Oberrheinhalle platzte aus allen Nähten
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Sa bi ne Reil, Vor sit zen de der BTJ und To bi as Kapp, Vor sit zen der der Or te nau er Turn -
gau ju gend und Chri sti an Kei pert, Ver tre ter der Deut schen Tur ner ju gend zu den Ju ry -
mit glie dern.

Acht Grup pen tra ten an und be gei ster ten die Zu schau er mit Tanz, Gym na stik, Tur nen
mit und an un ge wöhn li chen Ge rä ten, näm lich blau en Ton nen, Tram po lin und Ro pe Skip -
ping. Mo de ra tor Ste phan En gel freu te sich über die fan ta sti sche Stim mung in der Hal-
le und lob te al le Grup pen, die mit ih ren Show vor füh run gen ein bun tes Pro gramm ge -
bo ten ha ben.

„Er stens kommt es an ders, zwei tens als man denkt“, so war der Sie gertitel des TV Meß -
stet ten, die mit Tur nen und Tanz an den blau en Ton nen die Ju ry über zeug ten. Auf Platz
zwei kam die Gun del finger Tur ner schaft mit ih rer „Stern zei chen-Gym na stik“, ge folgt
vom TV Stei nach, die „Fun un ter dem Meer“ mit Bo den tur nen und Tram po lin sprin gen
in ter pre tier ten. Auch wenn die Grup pen des VFB Ran degg, TV Scho nach, TV Will stätt
und TV Ober schopf heim nicht plat ziert wa ren, zeig ten auch sie ei ne tol le Show.

An drea Fehr-Gänz ler/Paul Lem lein
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Fest er Be stand teil ei nes Lan des turn fe stes ist die
Tu Ju-Par ty. Schon im Vor feld wird von den
teil neh men den Ju gend li chen im In ter net ge -
checkt, wer auf tritt. 

Die ses Jahr prä sen tier te die Ba di sche Tur ner -
ju gend die Band „Un der co ver“. Ei ne Grup pe
aus dem süd ba di schen Raum, be kannt für
glanz vol le Li ve auf trit te und gu te Stim mung –
op ti mal al so zum Leu te tref fen, ab tan zen, ab -
rocken, chil len, Par ty ma chen, Spaß ha ben –
eben Tu Ju-Par ty!

Die Mu sik, ein bun ter Mix aus den Charts so -
wie Songs aus den 80ern und 90ern, heiz te
den Par ty gä sten or dent lich ein und sorg te bis
zum Schluss für aus ge las se ne Stim mung. Auch
die kur zen Ver schnauf pau sen der Band über -
brück ten die Ver an stal ter bra vou rös in Turn -
fest ma nier mit klei nen Turn- und Tanz ein la gen
der Ex tra klas se!

Ein zi ger Wer muts trop fen: Die gro ße Grup pe der
TGM- und /TGW-ler – tra di tio nell Gä ste der
Tu Ju-Par ty – be rei te ten sich auf ih re Wett kämp-
fe am Sams tag vor und blie ben der Par ty fern. 

In der Nach be rei tung gilt es zu prü fen, ob man die sen „Ver lust“ bei wei te ren Turn fe sten
in Kauf neh men möch te.

An drea Fehr-Gänz ler/Paul Lem lein

Landesturnfest Offenburg 2010

TUJU-PARTY
mit der Band „Undercover“
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Auf dem Frei ge län de der Of fen bur ger Mes se war ei ni ges ge bo ten. Auf Hüpf bur gen, Air -
tracks und Mat ten wur de ge turnt und ge sprun gen. Gleich zwei Bun gee-Tram po lin an la gen
nutz ten die Turn fest teil neh mer und -be su cher, das Fest ge län de von oben zu be trach ten –
zu min dest kurz zei tig. Wem das nicht reich te, der be gab sich auf die Platt form der Kin der -
turn stif tung Ba den-Würt tem berg, die mit ih rem Ki Tu-Mo bil vor Ort war. Dar ü ber hin aus
sorg ten u.a. ein Soc cer court, Po weri ser, Slack li nes, ei ne Geo ca ching Tour, Tisch kicker und
ver schie de ne Fit nes stests für ei ne un glaub li che Viel falt an Be we gung. 

Und nicht nur die Nach wuchs tur ner wa ren ak tiv
– auch Er wach se ne, Äl te re und Se nio ren wa ren
bei den ko sten freien Mit mach an ge bo ten an zu -
tref fen und hat ten ih ren Spaß.

Nach all den Ak ti vi tä ten und Turn fest-Im pres sio -
nen war der Chil lout-Be reich ein be lieb ter Ort,
neue Kraft zu tan ken. Wo bei es ge gen En de des
Turn fe stes deut lich schwie ri ger wur de, ei nen der
be gehr ten Plät ze zu er gat tern.

Dar ü ber hin aus prä sen tier te sich die Ba di sche Tur-
ner ju gend mit ei nem In fo stand. Vor stands mit glie -
der und Gau ju gend ver tre ter stan den dort zu Ak -
ti vi tä ten der BTJ und zu ju gend spe zi fi schen
Fra gen Re de und Ant wort.

An drea Fehr-Gänz ler/Paul Lem lein
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Badische Turnerjugend verwandelte

Messegelände in bunte Spielwiese
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Die “Show der Sie ger” am Sonn tag mor gen im Mes se ge län de war die of fi ziel le Sie ger -
eh rung der TGW/TGM-Grup pen. Dort herrsch te un ter den Zu schau ern ei ne präch ti ge
Stim mung, wäh rend den auf tre ten den Grup pen an zu mer ken war, dass ein Turn fest die
Kon di tion und Stim me der Teil neh mer schon sehr stra pa zie ren kann. 

Die Vor füh run gen wur den von den Kampf rich tern wäh rend des Wett be werbs aus ge -
wählt und zeig ten noch mals ei nen Quer schnitt der mu si schen Dis zi pli nen.

An drea Fehr-Gänz ler

Landesturnfest Offenburg 2010

“SHOW 
der SIEGER” 

als Querschnitt 
der musischen Disziplinen
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Ba den-Würt tem ber gi sche Kunst turn mei ster schaf ten

Hei del ber ge rin Ca gla Aky ol 
mit vier Gold me dail len er folg reich ste Tur ne rin

Lei stun gen auf sehr ho hem Ni veau zeig ten die Tur ne rin nen und Tur ner bei den Ge rä -
te fi nals der Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten in der mit 1.900 Be su chern
aus ver kauf ten Or te nau-Hal le.

Er folg reich ste Tur ne rin war Ca gla Aky ol von der KTG Hei del berg mit vier Ti teln im Wett -
kampf der Schü ler klas se. Sie ge wann über le gen den Mehr kampf so wie am Bar ren, Bal -
ken und Bo den. Zu dem si cher te sich die Zwölf jäh ri ge am Sprung die Sil ber me dail le.
Dort mus ste sie sich nur von Ja ni ne Ber ger vom SSV Ulm, Teil neh me rin bei der Ju nio ren-
EM im Bir ming ham, ge schla gen ge ben. Ca gla Aky ol turn te ih re mit Höchst schwie rig -
kei ten ge spick ten Übun gen nicht nur na he zu feh ler frei, son dern glänz te auch durch
Aus drucks kraft und Ele ganz.

Das ho he Ni veau im ba den-würt tem ber gi schen Tur nen be wie sen die Teil neh me rin nen
in den Fi nals der 15-Jäh ri gen und äl ter. Mit Eli sa beth Seitz (TG Mann heim), Do ro thee
Henz ler (VfL Kirch heim un ter Teck), Kat ja Roll und Des i ree Bau mert (bei de TG Söl lin gen)
gin gen gleich vier Teil neh me rin nen der dies jäh ri gen Eu ro pa mei ster schaf ten an die Ge -
rä te. Zwei Ti tel si cher te sich die Alt luß hei me rin Eli sa beth Seitz. Die 16-jäh ri ge Schü le -
rin sieg te am Sprung mit ei nem Jurc zen ko mit gan zer Schrau be vor ih rer Na tio nal mann -
schafts kol le gin Do ro thee Henz ler. Auch am Stu fen bar ren ließ sich Seitz den Sieg nicht
neh men, ob wohl die 15-jäh ri ge Kat ja Roll ei ne spek ta ku lä re Übung vor leg te. Am Bar ren
hat te Seitz die ses Jahr bei der EM in Bir ming ham das Fi na le er reicht. Drit te wur de Lo kal -



ma ta do rin Des i ree Bau mert, die in Au en heim wohnt. Sie zeig -
te zum er sten Mal im Wett kampf ei ne neue Höchst schwie -
rig keit, mit der sie in Zu kunft noch nä her an die Welt spit ze
her an rücken möch te. Den ba den-würt tem ber gi schen Meis -
ter ti tel am Bal ken si cher te sich über le gen Kat ja Roll. Zwei te
wur de die aus druck stark tur nen de Ni co le Fritz vom Hei den -
hei mer SB. Das hoch klas si ge Bo den fi na le ge wann die Fa vo -
ri tin Do ro thee Henz ler (VfL Kirch heim u.T.). Sie war schon bei
den Eu ro pa mei ster schaf ten im April die be ste deut sche Bo -
den tur ne rin. Mit ei nem ge streck ten Sal to rück wärts mit zwei -
fa cher Schrau be be end e te sie ih re tol le Bo den kür.

Auch die Män ner zeig ten in Ab we sen heit der ba den-würt -
tem ber gi schen Na tio nal tur ner, dass die Lei stungs dich te im
Land sehr hoch ist. Er folg reich ster Me dail len samm ler bei

den Ak ti ven (19 und äl ter) war Ste -
ven Matt ner vom TV Gries heim
mit zwei mal Gold, ein mal Sil ber
und ein mal Bron ze. Hö he punkt der
Män ner fi nals war zwei fel los sei ne
Reck ü bung mit Ko vacs-Sal to über
die Stan ge und ei nem Tsu ka ha ra ge-
streckt als Ab gang. 12,900 Punk -
te be kam er für sei ne Flugs how von
den Wer tungs rich tern. Zu vor hat -
te der 27-Jäh ri ge be reits die Kon -
kur renz am Seit pferd über le gen ge -
won nen. Die Sil ber me dail le si cher te
er sich am Bar ren und Bron ze ge -
wann er am Sprung.

Auch die 17- und 18-Jäh ri gen zeig -
ten, dass in Zu kunft noch mit ih nen

zu rech nen ist. Auch sie prä sen tier ten Höchst schwie rig kei ten,
die de nen der Ak ti ven kaum nach stan den. Chri sti an Au er
(ESV Weil a. Rhein) sieg te in drei der sechs Ge rä te fi nals (Rin -

ge, Bar ren, Reck). Per fek te Kör per span nung
und spek ta ku lä re Ele men te zeich ne ten sei ne
Übun gen aus. Die Sie ge am Bo den und Sprung
gin gen an Phil ipp Straub vom TSV Ber kheim.
Am Pferd sieg te Chri sti an Dehm vom Stadt-
Turn ver ein Sin gen.

Ma rei ke Ei tel

Eli sa beth Seitz, Des i ree 
Bau mert und Kat ja Roll 
be gei ster ten Pu bli kum

Als wah res High light und Zu schau er magnet
beim Lan des turn fest ent pupp ten sich die Ba -
den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten der
Tur ne rin nen im Mehr kampf der Al ters klas sen 15 so wie 16 und äl -
ter. Mit Eli sa beth Seitz (TG Mann heim), Kat ja Roll und Des i ree Bau -
mert (bei de TG Söl lin gen) gin gen gleich drei Na tio nal tur ne rin nen
an die Ge rä te. DTB-Chef trai ne rin Ul la Koch hat te be reits im Vor -
feld des Lan des turn fests an ge kün digt, dass sich ins be son de re Eli sa-
beth Seitz im Hin blick auf die Welt mei ster schaft im Herbst in Rot-
ter dam scho nen soll. Um so mehr freu ten sich die fast 1.000 Zu schau-
er in der Hal le, dass die 16-Jäh ri ge es sich nicht neh men ließ, zu -
min dest am Sprung und Bar ren an zu tre ten und sich für die Ge rä te-
fi nals am Sams tag zu qua li fi zie ren.

Bei den 15-jäh ri gen wa ren Kat ja Roll und Des i ree Bau mert (bei de
TG Söl lin gen), die bei den ba di schen Teil neh me rin nen der Ju nio ren-
EM in Bir ming ham, ganz klar in der Fa vo ri ten rol le. Sie woll ten den
Wett kampf in Of fen burg je doch vor al lem nut zen, um sich den vie -
len Turn fans in Ba den-Würt tem berg zu prä sen tie ren. Ein ganz be -
son de rer Wett kampf war es für Des i ree Bau mert (KR Karls ru he) aber
auch des halb, weil sie nur 20 Mi nu ten von Of fen burg ent fernt in
Au en heim wohnt: „Ich freue mich ganz be son ders auf den Wett -
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Ste ven Matt ner



kampf, weil heu te mei ne gan ze Fa mi lie kommt und mich tur nen sieht! Oft
ist das nicht mög lich, weil die Wett kämp fe zu weit ent fernt sind.“ Und viel -
leicht lag es dann auch an der gro ßen Auf re gung, dass sie gleich am er sten
Ge rät, dem Bar ren, ein mal ab stei gen mus ste. Aber auch Kat ja konn te ih re
Übung nicht si cher zu En de brin gen und stürz te beim Ab gang. An schlie ßend
ka men die bei den zwar auch am Zit ter ge rät Schwe be bal ken nicht feh ler frei
durch und mus sten Stür ze hin neh men, führ ten aber auf grund ih res ho hen
Schwie rig keits gra des in den Übun gen die Kon kur renz nach der Hälf te des
Wett kampf den noch an. Den bei den am näch sten kam ih re Ver ein ska me ra-
din Ma rie-So phie Bog gasch, die die Zu schau er vor al lem mit ih rer tol len und
aus druck star ken Bo den kür zu Bei falls stür men hin riss. Aber auch Kat ja und
Des i ree konn ten mit Höchst schwie rig kei ten in ih ren Bo den ü bun gen nicht nur
bei den Zu schau ern punk ten. Mit 13,35 Punk ten be kam Des i ree von den
Kampf rich tern für ih re ein drucks vol le Kür die höch ste Wer tung des Wett kampfs
und zeig te, dass sie bei der Ju nio ren-EM zu recht im Bo den-Fi na le stand.

Nach drei Geräten war das Podest bereits fest in der Hand des Söllinger Trios.
Am Sprung zeigte Desiree Baumert dann noch einen tollen Überschlag Salto
vorwärts gebückt und bekam dafür 13,20 Punkte. Denselben Sprung in ge-
hockter Ausführung zeigten zum Abschluss ihres Wettkampfs Katja Roll und
Marie-Sophie Boggasch, die sich damit die Silber- und Bronzemedaille sicher-
ten. Doch neue baden-württembergische Meisterin wurde vor den Augen ih-
rer stolzen Familie mit 49,80 Punkten Lokalmatadorin Desiree Baumert!

Bei den 16-Jährigen zeigte Jacqueline Schade (KTG Heidelberg) einen ausge-
glichenen Mehrkampf. Außer einem kleinen Fehler am Barren kam sie fehler -
frei durch ihren Wettkampf. Für ihre tolle Bodenübung mit Doppelsalti vor-
wärts und rückwärts bekam sie von den Turn-Fans in der Ortenau-Halle sogar
Zwischenapplaus. Mit 48,70 Punkten wurde sie baden-württembergische Meis -
terin im Mehrkampf. Nur 0,55 Punkte hinter der Heidelbergerin kam Nicole
Fritz (Heidenheimer SB) mit 48,15 Punkten auf Platz zwei, Dritte wurde Pia
Pohl (VfL Kirchheim unter Teck) mit 44,25 Punkten. Doch Erwähnung muss
auch noch eine wahre Kuriosität finden: Ungläubig aber mit einem Turnfest-
Lachen auf den Lippen schüttelten die Zuschauer den Kopf, als vor dem letzten
Durchgang die Riege am Balken eine Pause einlegen musste. Eine verbogene
Stange am Schwebebalken war schuld! Also musste das Gerätekommando
gerufen und der Balken ausgewechselt werden, bevor diese Riege ihren Wett-
kampf beenden konnte. Ausgerechnet im Meisterschaftswettkampf hatte sich
eine Stange am Schwebebalken verbogen.

Ma rei ke Ei tel

Öh rin ger Mi ke Hin der mann er folg reich ster Tur ner

Be ein drucken de Lei stun gen zeig ten die Nach wuchs tur ner bei den Ba den-
Würt tem ber gi schen Kunst turn-Mei ster schaf ten in der Or te nau hal le. Be son -
ders in der Al ters klas se der 13- und 14-Jäh ri gen wa ren die Ge rä te fi nals auf-
grund der ho hen Lei stungs dich te sehr span nend. So tru gen sich in den sechs
Fi nals dann auch fünf ver schie de ne Tur ner in die Sie ger li sten ein. Als ein zi ger
ge lang es Lu kas Gre ber (SSV Ulm) sich zwei Mei ster ti tel zu si chern. Er ge -
wann am Pferd und am Bar ren. Die wei te ren Ti tel gin gen an Fa bi an Er thle
(SSV Ulm, Bo den), Mar cus Bay (VfL Kirch heim un ter Teck, Rin ge), Lo ren zo
Vop pich ler (TV Furt wan gen, Sprung) und Da niel Mor res (KTG Hei del berg,
Reck).

Mi ke Hin der mann von der TSG Öh rin gen war der er folg reich ste Tur ner in den
Ge rä te fi nals der AK 15/16. Er wur de Lan des mei ster am Bo den, den Rin gen
und am Sprung. Dem Öh rin ger war so gar das Kunst stück ge lun gen, sich für
al le sechs Ge rä te fi nals qua li fi zie ren zu kön nen und kom plet tier te sei ne Me dail-
len aus beu te mit Sil ber am Pferd und Bron ze am Bar ren. Der Hei del ber ger Tur -
ner Maik Kuntz sieg te am Bar ren und Reck, am Pferd ge wann Ti mon Dol metsch
(TV Kie sel bronn).

Ma rei ke Ei tel
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Ba den-Würt tem ber gi sche Mehr kampf mei ster schaf ten

In Of fen burg wur den die „Turn fest-Kö ni gin“ 
und der „Turn fest-Kö nig“ ge kürt

Viel sei tig keit und nicht nur die Kon zen tra tion auf ei ne Sport art war bei den
Ba den-Würt tem ber gi schen Mehr kampf mei ster schaf ten ge fragt. Die Tur ne rin-
nen und Tur ner müs sen da bei an ei nem Tag bis zu neun ver schie de ne Dis zi -
pli nen aus Ge rät tur nen, Leicht ath le tik und Schwim men lei sten. Die höch sten
An for de run gen an die Viel sei tig keit der Ak ti ven stellt da bei der Jahn-Neun -
kampf, wo bei der Sie ger nach je weils drei tur ne ri schen, leicht ath le ti schen und
schwim me ri schen Dis zi pli nen als „Turn fest-Kö ni gin“ und „Turn fest-Kö ni gin“
be zeich net wird. Beim Deut schen Acht kampf müs sen die Ath le ten an vier Turn-
ge rä te und zu dem vier mal im Leicht ath le tik-Sta dion an tre ten.

“Turn fest-Kö nig” wur de als Sie ger im Jahn-Neun kampf der Abon ne ment meis -
ter und mehr fa che Deut sche Ti tel trä ger, Mar kus Walch vom TSV Wein gar -
ten. Die Kro ne der “Turn fest-Kö ni gin” trägt die 20-jäh ri ge Sa bi ne Storz vom
TV Malsch.

Mehr als 1.000 Tur ne rin nen und Tur ner wett ei fer ten in den Jahn- und Deut -
schen Mehr kämp fen so wie in den rei nen leicht ath le ti schen und schwim me -
ri schen Mei ster schaf ten um die be gehr ten 60 Mei ster ti tel so wie um die Fahr-
kar ten zu den Deut schen Mehr kampf mei ster schaf ten in Ber lin. Ei ne be son de re
sport li che Viel sei tig keit er for dert auch der Frie sen kampf. Zu den an spruchs -
vol len Dis zi pli nen im Fünf kampf zäh len Schwim men (100 m), Lau fen (1.000
m), Ku gel sto ßen, Fech ten und das Luft ge wehr schie ßen. Bei den leicht ath le-
ti schen und schwim me ri schen Mehr kämp fen sind vor al lem die Spe zi a li sten ge -
for dert. In al len Wett kampf stät ten – vor al lem in den Sport hal len, hat te sich
schnell die be son ders mo ti vie ren de Turn fest stim mung ein ge stellt, ob wohl im
Sta dion an fangs noch die et was küh le Wit te rung die Lei stun gen schmä ler te.

Beim Ge rät tur nen be ein druck te die „kre a ti ve Ru he oh ne Hek tik“, denn au ßer
dem Ap plaus für ei ne gu te Übung, die Mu sik bei den Bo den ü bun gen der Frau -
en und den „Ab sprung knall“ am Sprung tisch blieb der Ge räusch pe gel zum
Vor teil für die Tur ne rin nen und Tur ner weit un ten. „Bei uns läuft al les wun der-
bar“, sag te Rolf Wein zierl, ei ner der Wett kampflei ter beim Ge rät tur nen wo -
mit er die Mei nung auch der an de ren Ver ant wort li chen zum Aus druck brach -
te. Auch Wer ner Kup fer schmitt, Lan des fach wart beim Ba di schen Tur ner-Bund
und fe der füh rend für die Mehr kämp fe, freu te sich über den gu ten Ver lauf der
Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten, ob wohl ei ni ge Kampf rich ter er -
setzt wer den mus sten. Dass Wett kämp fe nicht emo tions los ab lau fen, zeig te
sich auch beim Lan des turn fest in Of fen burg. Nicht sel ten flos sen Trä nen, wenn
ei ne Übung nicht so ver lief wie ge wünscht. Aber auch viel Freu de und Spaß
an den Übun gen sa hen die zahl rei chen Zu schau er, wo bei die Durch füh rung
der Ba den-Würt tem ber gi schen Mehr kampf mei ster schaf ten im Rah men der
Turn fe ste im mer auch ei ne zu sätz li che Mo ti va tion be deu tet.

Sie ger li ste un ter www.lan des turn fest-of fen burg.de
Da go bert Mai er

Ba den-Würt tem ber gi sche Se nio ren mei ster schaf ten im Ge rät tur nen

Äl te ster Teil neh mer 
war der 87-jährige Karl Nah les

Nicht nur die ab so lu te Lei stung an den Ge rä ten, son dern die Er kennt nis, dass
die Tur nerin nen und Tur ner über 30 Jah ren noch nicht viel ver lernt ha ben,
präg ten beim Lan des turn fest die Ba den-Würt tem ber gi schen Mei ster schaf ten
im Ge rät tur nen der KM 3 und 4 in der Schil ler schu le und im Kreis schul zen -
trum. Da bei sorg ten nicht nur die tol len Übun gen an den Ge rä ten für Auf -
se hen. Viel mehr wur den die bei den äl te sten Teil neh mer zu den Stars der Meis -
ter schafts wett kämp fe an den Turn ge rä ten. Wenn Gi se la Kalt en bach aus Fell -
bach mit ih ren 78 Jah ren und Karl Nah les aus Brohl am Rhein, der 87 Jah re
alt ist, ih re Übun gen zeig ten, war es ganz still in der Hal le. Nach dem Vor trag
bran de te fre ne ti scher Ap plaus auf, wo mit die Lei stun gen der Äl te sten ih re be-
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son de re Wür di gung fan den. Die Sie ger eh rung von Karl Nah les wur de fast zu
ei ner Ein manns how, denn als er die Sie ger me dail le um ge hängt kam, tob te
die Hal le für die Su per lei stung in der Al ters klas se ab 85 Jah re. Dass bei den
BW-Ti tel kämp fen die Wett kampf er fah rung, die Rou ti ne und der Ge dan ke,
„die se Übung schaffst du im mer noch“ ei ne wich ti ge Rol le spiel ten, be stä -
tig ten vie le der Ak teu re. Der Spaß und die Freu de am Tur nen war vor al lem
den „Äl te ren“ in den Hal len deut lich an zu mer ken. Ne ben dem Tur nen selbst
ist das Zu sam men tref fen mit den „Al ten Ka me ra den“ein wich ti ger An trieb
bei den Se nio ren ti tel kämp fen mit zu ma chen.

Bei den „Jüng sten“ der Klas se ab 30 und ab 35 Jah ren und 35 plus gab es er -
war tungs ge mäß noch vie le li ga rei fe Übun gen zu se hen, mit teils tol len Sal to -
ab gän gen am Stu fen bar ren und Reck. „Ich wä re froh wenn ich in die sem Al -
ter noch tur nen und dann noch die se Lei stung an den Ge rä ten brin gen könnte”,
dach ten vie le Zu schau er, die das Ge bo te ne mit viel Ap plaus und Lob ho no -
rier ten. Rund 60 Frau en und et was über 100 Män ner gin gen bei den BW-
Mei ster schaf ten der Al ters klas sen an die Ge rä te, was zeigt, dass dies ein im mer
noch be lieb ter Turn fest-Wett kampf ist. Fast schon ei nen fa mi li ä ren Char ak ter
hat ten die Se nio ren we ttkä  m pfe, denn vie le der Teil neh mer kann ten sich aus
zahl rei chen Tur nie ren und ver spra chen sich beim näch sten Tur ner tref fen in Heil -
bronn wie der mit da bei zu sein.

Die Wett kämp fe hat ten je nach Al ters klas se ein ho hes Ni veau und lie fen in ei -
nem ge ord ne ten Rah men und fast nach Zeit plan ab. Et was Ver zö ge rung brach -
ten die Teil neh mer des Ver eins grup pen wett be werbs, die ei gent lich in den Hal -
len nicht vor ge se hen wa ren. Dass auch die Aus strah lung stim men mus ste, sa hen
die Zu schau er und die Kampf rich ter bei den Se nio rin nen. Ei ni ge be sprüh ten
kurz vor der Übung noch schnell die Fri sur mit Haar fe sti ger, denn ei ne gut sit -
zen de Fri sur bringt viel leicht noch ei ni ge Zehn tel, mein te ei ne der Turn se -
nio rin nen.

Da go bert Mai er

Ba den-Würt tem ber gi sche Lan des be sten kämp fe

Ge turnt wur de um die Fahr kar ten 
zum Deutsch land-Cup

Ne ben dem Wett kampf an den für die Män ner sechs und für die Frau en vier
Ge rä ten be stimm te der Kampf um die Fahr kar ten zum Deutsch land Cup das
Ge sche hen bei den ba den-würt tem ber gi schen Lan des be sten kämp fen KM 2
(Kür mo di fi ziert) in der Or te nau hal le. Die Zu schau er wa ren am Sonn tag vor -
mit tag stark be ein druckt von dem Ni veau der Tur ne rin nen und Tur ner, denn
vie le hat ten tol le Übun gen zu sam men ge stellt, die vie le Ele men te der KM 2
ent hiel ten. Sal to auf dem Schwe be bal ken, Sal to ab gang vom Reck und dem
Stu fen bar ren, Über schlä ge mit Schrau ben und Sal to am Sprung tisch, brach -
ten ho he Wer tun gen der Kampf rich ter. Auch am Bo den gab es tol le Lei stun -
gen mit vie len Kom bi na tio nen und Akro se rien zu se hen. Dies al les in ei nem
Wett kampf am Schlus stag des Lan des turn fests, wo bei die Zu schau er nicht
mit Ap plaus spar ten. Ge lobt wur de auch die Ru he und die Dis zi plin der Ak -
teu re, ob wohl die se oft an ih re tur ne ri schen Lei stungs gren zen gin gen und da-
bei nicht im mer al les nach Wunsch ver lief. Ein Su per wett kampf zum En de
des Lan des turn fe stes, der er neut auf zeig te, wel che Fas zi na tion das Tur nen
auf ho hem Ni veau mit sich bringt. Mehr als 100 Tur nerin nen und Tur ner nah -
men den KM2-Wett kampf in ner halb ih rer Al ters klas sen auf und zeig ten Übun-
gen die viel Trai nings fleiß und auch Ta lent ver rie ten.

Da go bert Mai er
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Ae ro bic – Nur vier Ver ei ne am Start
Ae ro bic wird vor aus sicht lich im Jahr 2016 olym pisch. Dass da bei auch Teil neh -
 mer aus Ba den-Würt tem berg an tre ten wer den, scheint eher un ge wiss. Schließ-
lich fan den nur je weils zwei Ver ei ne des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner -
bun des den Weg zu den Ae ro bic-Wett kämp fen beim Lan des turn fest nach
Of fen burg. BTB-Lan des fach wart Man fred Wa schek durf te trotz der ge rin gen
Teil nehm er zahl den noch ei nen Er folg ver mel den. „Ich konn te zwei neue Mit -
glie der für den Lan des fach aus schuss ge win nen“, freu te sich der Ae ro bic-Ex -
per te und hofft da mit auf ei nen er neu ten Auf schwung die ser Sport art in Ba -
den. „Schließ lich war Ae ro bic in den An fangs jah ren ei ne über aus at trak ti ve
Sport art, wo bei die Ba di schen Mei ster schaf ten im mer in über füll ten Sport -
hal len durch ge führt wur den“, führ te Man fred Wa schek wei ter aus. Der Grund
für die nach las sen de Be reit schaft zur Wett kampf-Ae ro bic liegt ins be son de re
an den ge stie ge nen in ter na tio na len An sprü chen der letz ten Jah re.

Beim Lan des turn fest in Of fen burg wa ren trotz dem gu te Lei stun gen zu se hen.
Er folg reich ster Ver ein war der TV Zi zen hau sen, der sich bei al len vier Wett -
kämp fen den Turn fest sieg si cher te. Gold hol ten beim New co mer-Wett be werb
die 19-jäh ri ge Ta ma ra Schu ster, bei den über Zwölf jäh ri gen Jes si ca Kie weg
so wie im Team-Ver gleich Li sa Funk, Ai leen Reich le und Jen ni fer Schne ble. Turn-
fest sie ger wur den auch die zwölf jäh ri gen Mäd chen Ta ma ra Schu ster und Lau -
ra Stin zi a ni. Sil ber me dail len hol ten die schwä bi schen Ver tre ter SV Groß ku chen
und TV Gail dorf, wäh rend der TV Er zin gen im teil nehm er stärk sten New co mer-
Wett be werb an den Start ging.

Kurt Klumpp

Rhyth mi schen Sport gym na stik
Per fek te Be herr schung von Kör per und Hand ge rät

Gra zi le Mäd chen im Al ter ab zwölf Jah ren be gei ster ten bei den Turn fest-Wett -
kämp fen in der Rhyth mi schen Sport gym na stik die Be su cher in der Mör burg -
hal le in Schut ter wald. Trau del Glök ler, Lan des fach war tin des Ba di schen Tur -
ner-Bun des, freu te sich über die ge zeig ten Lei stun gen der 25 an ge tre te nen
Sport gym na stin nen. Lo bend er wähn te sie die op ti ma le Be treu ung durch den
gast ge ben den TuS Schut ter wald und die har mo ni sche Zu sam men ar beit im
Kampf ge richt. 

Turn fest-Sie ge rin nen wur den:
Schü ler wett kampf Ein zel: 1. Fran zi ska Hol zer, TV Bo chin gen
Ju nio ren wett kampf Ein zel: 1. Ste fa nie Jeh le, TV La den burg
Freie Wett kampf klas se Ein zel: 1. Lo la Mach leid, TV Lahr

Rhön rad tur nen – Al le Ak ti ve aus Wil fer din gen
und Neckarg münd auf dem Sie ger po dest

Zehn Ver ei ne hat ten sich beim Lan des turn fest der Kon kur renz im Rhön rad -
tur nen ge stellt, der SV La den burg, TV Neckarg münd, TB Nie der schopf heim
und TB Wil fer din gen aus dem ba di schen und sechs Ver ei ne aus dem schwä -
bi schen Lan des teil. Für die Tur ne rin nen des SV La den burg war es die er ste
Wett kampf teil nah me im Rhön rad bei ei nem Lan des turn fest, sie konn ten so -
gar bei den Schü le rin nen 12 bis 14 Jah re Platz 2 und 3 be le gen. Ins ge samt
65 Tur ne rin nen und Tur ner kämpf ten in der Ge schwi ster-Scholl-Schu le um die
heiß be gehr ten Me dail len, die mei sten Teil neh mer (34) wa ren im Kür-1-Kampf
in den ver schie de nen Al ters klas sen an den Start ge gan gen, elf tra ten beim
Kür-2-Kampf (Be reich: Mu sik kür/Spi ra le/Ge ra de/Sprung) an, zwölf im Part -
ner tur nen (zwei in ei nem Rad auf Mu sik) und acht Syn chron tur nen (zwei Rä -
der ne ben ein an der). Be son ders er wäh nens wert ist, dass al le Rhön rad tur ne -
rin nen des TB Wil fer din gen und TV Neckarg münd, die am Lan des turn fest an
den Start ge gan gen sind, Po dest plät ze er tur nen konn ten. Her aus ra gen de Leis -
tun gen zeig ten im Kür zwei kampf Sa rah Ha san bei der Ju gend und Ti tel ver -
tei di ge rin Clau dia Trickes bei den Er wach se nen, bei de vom TV Neckar ge münd.
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Ein Ku rio sum sei noch am Ran de er wähnt: Beim
Syn chron tur nen be trug der Al ters un ter schied zwi -
schen den Gold- und Sil ber me dail len ge win ne rin -
nen 29 bzw. 32 Jah re, in dem Wett kampf hat te
Rou ti ne vor der Ju gend Vor rang. 

Es war ein span nen der, har mo ni scher, ru hig ver -
lau fen der und vor al lem ver let zungs freier Wett -
kampf, auf grund der Tat sa che, dass die Sport hal -
le weit von der Turn fest li nie ab ge le gen war, war
der Zu schau er zu spruch aber eher mä ßig, die Ver -
pfle gung da für aber um so bes ser.

Ralf Kie fer
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Ro pe Skip ping
324 Durch schlä ge in ei ner Mi nu te

Ro pe Skip ping Show ti me er wies sich am Frei tag auf der Büh ne der Ober rhein -
hal le als Pu bli kums magnet. Sechs Ver ei ne zeig ten ein bun tes Show pro gramm,
das die rund 500 Zu schau er auf viel fäl ti ge Wei se über 90 Mi nu ten zu be -
gei stern wus ste. Be son ders ge fie len die „Ro pe Twi sters“ des LSV La den burg.

Erst mals fan den auch Ro pe Skip ping Ein zel wett kämp fe auf ei ner Büh ne statt.
Die Büh nen at mos phä re be flü gel te die Teil neh mer zu her vor ra gen den Lei stun -
gen. Die schwä bi sche Ka der ath le tin Ma rie Ros sa do mi nier te die Al ters klas se
12 bis 14 Jah re. Sie sieg te mit 161 Punk ten Vor sprung. Die Ge schwi ster Lin da
und Sil via Reiss, TSG Secken heim, di stan zier ten ih re Kon kur renz in der je wei-
li gen Al ters klas se um mehr als 100 Punk te. Da bei stell te Lin da mit 81 Speed
(324 Durch schlä ge pro Mi nu te) den Ta ges sre kord auf.

Bar ba ra Wörz

Orien tie rungs lauf
160 Teil neh mer beim Trimm-OL

Er freu li cher wei se konn ten sich in die sem Jahr vie le Lan des turn fest teil neh mer
am Orien tie rungs lauf ver gnü gen, und so mit ein mal die se, „et was an de re“
Sport art ken nen ler nen. 200 Teil neh mer mel de ten sich am Frei tag zum Mann -
schafts lauf. Sie hat ten wahl wei se ei ne Strecke von 3 km, 4 km oder 5 km zu
ab sol vie ren. Dar in wa ren je nach ge wähl ter Ka te go rie 10, 12, oder 14 An lauf-
po sten auf zu fin den.

Am Sams tag nah men sie ben Mann schaf ten an den TGW-Läu fen teil. Ca. 50
Teil neh me rin nen mus sten zehn Po sten in ei nem Zeit fen ster von mög lichst 35
Mi nu ten an lau fen. Im An schluss dar an fand der Ein zel-OL mit gut 100 Teil -
neh mern statt, da bei stan den den Läu fern acht un ter schied li che Ka teg o rien
zur Wahl. Au ßer dem wur de ein Ver eins grup pen wett kampf nach gleich er Vor -
ga be wie beim TGW-Lauf an ge bo ten. Am Trimm-OL be tei lig ten sich ins ge -
samt 160 Teil neh mer.

Die Kar te im Maß stab 1:10.000 war fünf far big ge druckt, und bot ein gän gi -
ges, fla ches Ge län de. Der „Bur ger wald“ (Stadt wald Of fen burg) bot da zu ein
ide a les Lauf ge biet. Der Wald war nur ca. 1 km vom Mes se ge län de ent fernt
ge le gen, da her konn te man in die sem Jahr ge trost sa gen: „Ein Lan des turn fest
der kur zen We ge.“ 

Ein ganz be son de rer Dank gilt den Ver ant wort li chen vom TV Ohls bach und
TV Or ten berg (bil den zu sam men die OLG Or te nau), die für die über aus per -
fek te Or ga ni sa tion beim Orien tie rungs lauf zu stän dig wa ren. Auch der „ein -
sich ti ge“ Wet ter gott ar ran gier te sich, ver wöhn te uns mit ei nem traum haf ten
Wo chen end wet ter und ließ da durch auch den Be such ei ner der schöns ten Bier -
gär ten beim Turn fest bei der Bur ger wald hüt te zum Ge nuss wer den. Die stim -
mungs vol len Sie ger eh run gen im Mes se ge län de run de ten die ses ge lun ge ne
Turn fest voll ends ab. Die Freu de über die aus ge ge be nen Ur kun den und Me -
dail len war spür bar groß, und voll end e te die merk bar gu te Stim mung beim
Landesturnfest. Ewald Ey rich



Die Po kal sie ger hatten al len Grund zum Ju beln – von
links (vor ne) San dra Stärk und La ris sa Ness; (Mit te)
Ma rion Ma ric und Ma rie lies Ewers mey er; (hin ten) Nor -
bert Rau fer und Car s ten Stasch.
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Tram po lin tur nen
Ak ti ve aus Neu reut do mi nier ten die Wett kämp fe

Tra di tio nell fin den bei Lan des turn fe sten im Tram po lin tur nen Po kal-Wett kämp fe statt.
Un ter der Ge samt lei tung der Lo kal ma ta do rin und Lan des fach war tin im Tram po lin tur nen,
Isol de Papp aus Ichen heim, gab es ei nen span nen den und in ter es san ten Wett kampf.

Acht Ver ei ne mit 44 Teil neh mern tra ten in sie ben Wett kampf klas sen zum sport li chen
Ver gleich an. Je weils vier Ver ei ne ka men aus Ba den und aus Würt tem berg. Den noch
stell ten die Ba de ner auf grund der räum li chen Nä he die mei sten Ak ti ven. So war es auch
nicht ver wun der lich, dass fünf Po kal sie ge nach Ba den gin gen, al lein drei da von hol ten
sich die Neu reu ter Tur ne rin nen und Tur ner.

Bei den Wett kämp fen gab es die ei ne und an de re Über ra schung. Dies lag je doch si cher
nicht an den som mer li chen Tem pe ra tu ren, denn in der Or te nau hal le war es an ge nehm
kühl. So mus ste sich bei den 18- bis 29-jäh ri gen Tur ne rin nen die Fa vo ri tin Kath rin Fiedler
aus Ichen heim im Fi na le mit nur 0,2 Punk ten Rück stand Sa bi ne Fetsch aus dem schwä-
bi schen Wein gar ten ge schla gen ge ben. Und das, ob wohl Fied ler nach der Qua li fi ka tion
deut lich in Füh rung lag. Da für hol ten sich ih re Ver ein ska me ra din nen La ris sa Ness, Ju lia
Sai ler und Li sa Erb bei den 12- bis 14-Jäh ri gen sou ve rän die er sten drei Plät ze.

Die Turn fest po kal sie ger:
W 12 – 14 La ris sa Ness, Ichen heim
W 15 – 17 San dra Stärk, Neu reut
W 18 – 29 Sa bi ne Fetsch, Wein gar ten
W 30 + Ma rion Ma ric, Neu reut
W 40 + Ma rie lies Ewers mey er, Win ter bach
M 12 – 29 Car sten Stasch, Wies loch
M 40 + Nor bert Rau fer, Neu reut

Wil li bald Röschl

AN ZEI GE



Ren dez vous der Be sten

Per fek te Show als Spie gel bild der Ver ein sar beit

„Er laubt ist was ge fällt“. Un ter die ser Prä mis se be tei lig ten sich ins ge samt 18 Grup pen
aus ba den-würt tem ber gi schen Turn- und Sport ver ei nen am „Ren dez vous der Be sten“.
Die ser erst 2004 vom Deut schen Tur ner-Bund ein ge führ te Wett be werb bie tet den
Show grup pen be ein drucken de Mög lich kei ten zur Prä sen ta tion. Er staun lich die Kre a -
ti vi tät der Vor füh run gen, die in Cho re o gra fie und Op tik im mer mehr pro fes sio nel le Zü ge
an neh men. Mitt ler wei le zählt das „Ren dez vous der Be sten“ zu den her aus ra gen den
Ver an stal tun gen bei Lan des turn fe sten, wo bei sich in der Mör burg hal le in Schut ter wald
die be sten Grup pen des Ba di schen und Schwä bi schen Tur ner bun des für das im 6. No vem -
ber 2010 in Ha nau statt fin den de 7. DTB-Bun des fi na le qua li fi zie ren konn ten.

Der dies jäh ri ge Lan des ent scheid war hoch ka rä tig be setzt. Mit der Grup pe Ma trix vom
TV Frei burg-Her dern war der letzt jäh ri ge Gold me dail len ge win ner beim welt weit aus -
ge schrie be nen Gym for Li ve Chal len ge in Dorn birn eben so am Start wie die Ge win ner
der Sil ber me dail le von der SG Bet trin gen. Erst mals am Start war in Schut ter wald mit
dem TSV Gym ta Alt luß heim der am tie ren de Eu ro pa mei ster im Show tanz.

GRUPPEN-
WETTBEWERBE

_____________________________________________________________________________
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Die Be wer tung der Show grup pen ist in ver schie de nen Ka teg o rien ein ge teilt. Je nach
Punkt zahl wird in her vor ra gend, aus ge zeich net, sehr gut, gut oder mit Er folg teil ge -
nom men un ter schie den. Da bei sind den min de stens acht köp fi gen Grup pen in der Ge -
stal tung kei ne Gren zen ge setzt. Ge for dert sind Phan ta sie, Kre a ti vi tät, Ori gi na li tät und
Ideen viel falt, wo bei sich al le Sport ar ten prä sen tie ren dür fen. Le dig lich das Min de stal -
ter ist mit zwölf Jah ren vor ge schrie ben, wäh rend für die Vor füh rung ei ne Flä che von
14 x 14 Me ter und ei ne Zeit dau er von 4 bis sechs Mi nu ten zur Ver fü gung ste hen.

Qua li fi ziert für das Bun des fi na le ha ben sich vom BTB der TSV Gym ta Alt luß heim, TV
Ober a chern, TV Lud wigs ha fen und der TV Frei burg-Her dern. Aus dem STB dür fen die
Ver ei ne TSV Reg glis wei ler, TSG Abtsg münd, TSV Hütt lin gen, SG Bet trin gen und der
TSV Lan ge nau nach Ha nau fah ren.

Kurt Klumpp

Grup pen wahl wett be werb für Äl te re und Se nio ren

„Fit und ak tiv“ ist kei ne Fra ge des Al ters

Wer im Vor feld ge glaubt hat te, bei die sem Wett be werb für Ver eins grup pen ein fach mal
so – oh ne grö ße ren Trai nings auf wand – mit ma chen zu kön nen, der sah sich gründ lich
ge täuscht. Denn was die sechs Grup pen 40+ und drei Grup pen 50+/60+ ge zeigt ha -
ben, zeug te von Lei stung und Kön nen in je der Be zie hung. Man che klei ne re Un e ben -
hei ten in der Aus füh rung wa ren der Ner vo si tät und dem Lam pen fie ber ge schul det, zu -
mal es sich um kei ne Sho wein la ge, son dern um ei nen be wer te ten Wett kampf han del te.

Aus den Be rei chen Gym na stik, Tanz, Ge rät tur nen, Fit ness, Lu sti ge Staf fel, Sin gen, Wal -
king/Nord ic Wal king hat te je de Grup pe die Mög lich keit, sich drei Dis zi pli nen aus zu -
su chen. Die se wur den ent spre chend den vor ge ge be nen Kri te rien wie Grup pen dar stel -
lung, Har mo nie, Mu sik aus wahl, Ge samt bild, Be we gungs ab läu fe be wer tet, wo bei je
Auf tritt bis zu acht Punk te zu ver ge ben wa ren. Dem Ideen- und Ein falls reich tum wa -
ren hier kei ner lei Gren zen ge setzt. Und was ha ben sich die Tur ne rin nen und Tur ner
al les ein fal len las sen! Ein fach su per. Dem Be trach ter bot sich ein bun tes Pro gramm der
Grup pen, de ren Ener gie, Schwung, Be gei ste rung und dem Wunsch, ihr Be stes zu ge -
ben, di rekt zu spü ren war.

Schon der Ein marsch al ler Grup pen ließ er ah nen, was die ser span nungs ge la de ne Vor -
mit tag wohl al les zu bie ten hat. Nach der herz li chen Be grü ßung durch Ka rin Wah rer,
Lan des fach war tin der Äl te ren und Se nio ren im Ba di schen Tur ner-Bund, und ei ner kur -
zen „Auf wär mung“ setz te die sechs köp fi ge For ma tion des TV Edin gen in ei nem Mu si -
cal-Med ley tän ze ri sche Ele men te in meh re ren Bil dern um. Ei ne Grup pe mit 16 Tur ne -
rin nen ver setz te die Be su cher in Er stau nen, zu was der Dusch kopf mit Schlauch au ßer
sei ner ei gent li chen Be stim mung noch zu ge brau chen ist. Sehr gut um ge setzt wur de die
Mu sik in Be we gung durch den MTV Aa len I, wäh rend die Se nio ren grup pe des TV Bir -
ken feld bei der Prä sen ta tion ih rer Over ball-Gym na stik mein te: „Du kannst nicht im mer
17 sein“. Ein Quar tett des MTV Aa len II tat ge sang lich kund: „Er ge hört zu mir!“. Fünf
Tän ze rin nen des Karls ru her Turn ver eins – Durch schnitts al ter 65 Jah re – bo ten ei ne rhyth -
mi sche Gym na stik zu Pink Pant her, wäh rend ei ne For ma tion des TV Ra statt mit ei nem
Durch schnitts al ter von 72 Jah ren ei ne klas si sche Keu len gym na stik zu „fit fo re ver“, die
wahr haf tig als „hoch ran gig“ ein zu stu fen war, auf führ ten.

Bei der Vor füh rung „Nord ic-Wal king ein mal an ders“ prä sen tier te ei ne Män ner grup pe
des TSV Sig ma rin gen-Lau scher thal Ae ro bic-Gym na stik-Va ri a tio nen mit und oh ne Nord -
ic-Wal king-Stöcke. Schlag auf Schlag reih ten sich ein: Mo dern Dan cing, Ae ro bic (MTV
Aa len II), Mam bo Fie ber (TV Bir ken feld), Step-Gym na stik (TV Edin gen), Tanz ge stal tung
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„Ei ne Rei se mit Die ter Tho mas Heck“ (TSV Sig ma rin gen dorf/Lau schen thal),
„Fas zi na tion Hand ge rä te“ (MTV Aa len I), „Go spel-Block“ (TV Ra statt), „Sweet
Ca ro li ne“ mit und auf den Step pers (TV Bam men tal), „Deh nen und Kräf ti -
gen mit dem Re don do-Ball“ (MTV Aa len I) und zum Schluss der mor gend -
li chen Prä sen ta tio nen zeig te die vier köp fi ge Grup pe des MTV Aa len ei nen
„Mo dern Dan ce“ zur Mu sik „We will rock you“.

Zur lu sti gen Pen delst af fel hat ten sich fünf Grup pen ge mel det, und hier ka -
men die Lach mu skeln der Zu schau er or dent lich zum Ein satz: Herr lich die Bau -
ern fa mi lie von frü her des TV Bam men tal, die Ma ler des TV Ra statt, oder die
Fuß ball fans des Karls ru her TV. Auch die „An zieh pup pen“ des TV Bir ken feld
be gei ster ten. Und im mer noch nicht ge nug hat ten die Man nen vom TSV Sig -
ma rin gen dorf/Lau schen tal, die ei ni ge Da men „Hucke pack – auf die viel fäl -
tig ste Art und Wei se“ um die Pen del hüt chen tru gen. Da kam der Spass, die
Freu de und die Fröh lich keit je den falls nicht zu kurz.

Nach dem die gro ße Schar der Wal king/Nord ic Wal king-Grup pen al le wie der
– trotz der gro ßen Hit ze – un be scha det an der Ge schwi ster-Scholl-Hal le ein -
ge trof fen wa ren, konn te die Sie ger eh rung mit Ver tei lung der Ur kun den und
ei ner Turn fest me dail le – Ge win ner wa ren al le, oh ne Aus nah me – durch Ka rin
Wah rer vor ge nom men wer den. Ihr Dank galt al len Teil neh mern, dem flei ßi -
gen Hel fer team um Gu drun Hie ber vom TV Nie der schopf heim so wie ih rem
Be wer tungs team mit Gu drun Jor dan, Kon rad Rei ter und Ria Schmich.

So macht ein Turn fest Spaß – Da bei sein ist al les, vor al lem aber „Fit und Ak -
tiv“. Ein An ek döt chen am Ran de als ei ne Teil neh me rin be merk te: „Wenn ich
ge wusst hät te, dass hier al les „be wer tet“ wird, wä re ich gar an tiert nicht so
locker ge we sen, Don ner schlag!“

Ria Schmich

Tur ner ju gend-Grup pen wett be wer be (TGM/TGW)

61 Te ams er mit tel ten in acht Klas sen 
die Turn fest sie ger

An zwei Ta gen wa ren 61 TGW und TGM-Grup pen am Start um in acht ver -
schie de nen Wett kampf klas sen in mu si schen und leicht ath le ti schen Dis zi pli -
nen ge gen ein an der an zu tre ten. Ei ne be acht li che Zahl, auf wel che die Ver -
ant wort li chen durch aus stolz sein dür fen und die ei ne zen tra le Plat zie rung
der Wett kämp fe mehr als ge recht fer tigt. So fan den die Dis zi pli nen Tur nen,
Tan zen, Gym na stik und Sin gen in der Grup pe im Mes se ge län de vor gut ge -
füll ten Zu schau er rän gen statt. Auch die Staf felläu fe, das Me di zin ball wer fen
wie auch Schwim men und der Orien tie rungs lauf wa ren in un mit tel ba rer Nä he
des Turn fest zen trums.

Aber nicht nur die Rah men be din gun gen stimm ten – auch die Lei stun gen der
Grup pen lie ßen kei ne Wün sche of fen. Gan ze 17 Mal ver ga ben die Kampf -
rich ter die Höchst no te 10,00. Ein Team er reich te so gar bei al len Dis zi pli nen
je weils die Höchst no te: der TuS KA-Rüp purr 2 (TGW Of fe ne Klas se) – Herz -
li chen Glück wunsch!

Das ho he Ni veau der Dar bie tun gen spie gel te sich bei der Show der Sie ger am
Sonn tag vor mit tag auf dem Mes se ge län de wi der. Auch wenn man dem ein
oder an de ren die Turn fest stra pa zen der Vor ta ge an merk te, so sorg ten die ge -
zeig ten Übun gen und die Eh rung der Turn fest sie ger 2010 für aus ge las se ne
Stim mung.

Ei nen Fair ness-Preis soll te man an das Team des TuS KA-Rüp purr 1 ver lei hen,
die bei den TGM Er wach se nen sieg ten, aber die Zweit plat zier ten, TSG Ger -
ma nia Dos sen heim, mit auf das Sie ger po dest hol ten.

Die Sie ger li ste steht un ter www.Ba di sche-Tur ner ju gend.de

An drea Fehr-Gänz ler/Paul Lem lein
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Faust ball

Trotz we ni ger Mann schaf ten gu te Lei stun gen

Ei gent lich scha de, dass sich für das Lan des turn fest in Of fen burg deut lich we ni ger Faust -
ball-Mann schaf ten an ge mel det hat ten als er war tet. Da bei hat te die gast ge ben de DJK
Of fen burg ge ra de zu ide a le Vor aus set zun gen ge bo ten. Her vor ra gend prä pa rier te Plät ze,
ei ne vor züg li che Be wir tung so wie ide a les Wet ter wa ren die Grund la ge span nen der
Faust ball spie le. Am stärk sten be setzt war mit acht Mann schaf ten die Män ner klas se ab
35 Jah ren. Hier wur de in zwei Vie rer grup pen mit Zwi schen- und End run de ge spielt.
Im rein schwä bi schen Fi na le be sieg te der TV Vai hin gen/Enz den TSV Schwie ber din gen
mit 25:14 und si cher te sich den Turn fest-Sieg. Drit ter wur de die FFW Of fen burg durch
ei nen knap pen 14:13 Ver län ge rungs sieg ge gen den VfL Kirch heim. Turn fest sie ge feier -
ten auch der TV Ding lin gen (M45) und der TV Schlut ten bach in der Män ner klas se der
über 55-Jäh ri gen.

Of fen bur ger Heim sieg beim Her ren tur nier

Fan ta sti sches Wet ter war den 35 teil neh men den Mann schaf ten bei den Faust ball-Po -
kal tur nie ren im DJK-Sta dion be schert. Beim erst mals aus ge tra ge nen Mi xed-Tur nier setzte
sich der TSV Faurn dau vor dem TSV Nie dern hall durch. Der zwei te schwä bi sche Ta ges -
sieg ge lang dem TSV Schwie ber din gen bei den Da men. Knapp ge schla gen auf Rang 2
kam der Nie der sach sen-Ver tre ter TK Han no ver. Bei den Her ren stand der Sie ger erst am
spä ten Nach mit tag fest. 24 Te ams kämpf ten um den Sieg, wo bei sich mit der FFW Of -
fen burg und dem TV Wald ren nach zwei Mann schaf ten aus der 2. Bun des li ga ge gen -
ü ber stan den. Bis zum Sei ten wech sel war die Par tie aus ge gli chen, dann zo gen die Or -
te nau er im mer wei ter da von und lie ßen sich den Sieg nicht mehr neh men. Platz 3 be -
leg te Nord bun des li gist TK Han no ver vor dem deut schen Hal len mei ster TV Stamm heim.

An al len Tur nier ta gen war das be son de re Turn fest flair auf der DJK-An la ge zu spü ren.
Die Of fen bur ger Faust bal ler un ter Füh rung von Gau fach wart Rolf Heisch, die Hel fer der
DJK Of fen burg so wie die Mit ar bei ter des Lan des fach aus schus ses lei ste ten ei ne her vor-
ra gen de Ar beit. Le dig lich der Rück gang der Teil nehm er zah len um die Hälf te ge gen ü -
ber frü he ren Lan des turn fe sten war ein Wer muts trop fen.

SPIEL-
TURNIERE
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Zahl rei che Bun des li ga spie ler beim Klein feld tur nier

Vor al lem bei Turn fe sten wer den die Klein feld tur nie re im Faust ball im mer be -
lieb ter. Ins ge samt 40 Te ams be tei lig ten sich an den in sie ben Klas sen aus ge -
tra ge nen Wett kämp fen. Am stärk sten ver tre ten war mit neun Mann schaf ten
der am wei te sten an ge rei ste TK Han no ver. Die Nie der sach sen konn ten sich
gleich in sie ben Klas sen den Turn fest sieg si chern. Hoch klas sig war das End -
spiel der Män ner zwi schen Han no ver und Stamm heim, wo bei bei bei den
Mann schaf ten meh re re Bun des li ga spie ler mit wirk ten. Ba di sche Tur nier ge win -
ner wa ren die Faust ball-Ak ti ven des TSV Rin theim (M35), die auch im Mi xed
mit den Frau en des TV Ober hau sen auf dem Sie ger trepp chen stan den. Bei den
U14-Mäd chen sieg te der TSV Nie dern hall.

In di a ca

BTB-Vi ze prä si dent Jörg Won tor ra 
beim In di a ca-Tur nier

Das erst mals bei ei nem Lan des turn fest an ge bo te ne Mit ter nachts tur nier im
In di a ca hat bei den an ge tre te nen Mann schaf ten gro ßen An klang ge fun den.
In tol ler At mo sphä re wur de je der Punkt von dem be gei ster ten Pu bli kum ge -
feiert, vor al lem wenn die Spie ler mit vol lem Kör per ein satz das In di a ca über
das Netz schlu gen. Ex tra zum Mit ter nachts tur nier ist der Deut sche Mei ster
TSV Grün win kel aus Karls ru he an ge reist, der sich we ni ge Ta gen zuvor auch
für den World cup in Est land qua li fi ziert hat te. Ins ge samt kämpf ten 32 Mann -
schaf ten um den Turn fest sieg, wo bei die Wett kampflei tung le dig lich mit den
Mel de zah len im Frei zeit tur nier zu frie den war. Auch BTB-Vi ze prä si dent Jörg
Won tor ra stat te te den In di a ca-Spie lern ei nen Be such ab. Der Mit in i ti a tor des
In di a ca-Spiels in Ba den wur de in den Pau sen selbst ak tiv und fand Ge fal len
an dem schnel len Rück schlag spiel.

Prell ball

Nur zehn Mann schaf ten aus sie ben Ver ei nen
am Start

Prell ball ist nicht nur ein Sport für star ke Män ner hän de – die sen Ein druck be -
stä tig te Me la nie (50) vom schwä bi schen TV Ris stis sen. Sie ist in die sem Turn-
spiel be reits seit 35 Jah ren ak tiv. Spe ziell für das Lan des turn fest wur de aus
der Män ner- und Frau en mann schaft des Ver eins ein Mi xed-Team ge bil det.
Für Lan des fach wart Klaus-Die ter Rusch stell te die Or ga ni sa tion des Tur niers
kei ne all zu gro ße Her aus for de rung dar. Er be dau er te den deut li chen Rück -
gang der ge mel de ten Ver ei ne ge gen ü ber dem letz ten Lan des turn fest. Le dig -
lich zehn Mann schaf ten aus sie ben Ver ei nen hat ten sich für ei ne Teil nah me
am Lan des turn fest ent schie den. Für den 70-jäh ri gen Wer ner Mün ster vom
TV Zell-Wei her bach ist die Teil nah me am Turn fest ei ne Selbst ver ständ lich keit.
Er spiel te das Tur nier mit sei ner Mann schaft in der Al ters klas se Män ner 19+
mit.

Ring ten nis

Ring ten nis – ei ne ver ges se ne Sport art!?

Wer kennt schon heu te noch das zu den Rück schlag spie len zäh len de Spiel
„Ring ten nis“? Wenn man nicht Ü40 ist oder Mit glied in den Ver ei nen Licht -
bund Karls ru he, ESG Fran ko nia Karls ru he, TV Pforz heim 1834 e.V., Post SG
Mann heim, TSV Mim men hau sen, TV Nöt tin gen oder TV Kie sel bronn ist, dann
hat man da ei ne Bil dungs lücke. In den ge nann ten Ver ei nen wird heu te noch

BTZ-Sonderausgabe

___________________________________________________________________



oder wie der Ring ten nis ge spielt, vie le an de re – wie z.B. der
ehe ma li ge TV Of fen burg – ha ben es längst auf ge ge ben. Ich
ha be ei ni ge LTF-Teil neh mer nach die ser Sport art ge fragt, die
mei sten kann ten al len falls noch das Spiel ge rät und dann aber
auch nur in der al ten Hohl gum mi aus füh rung aus Kin der ta gen.
Heu te wird Ring ten nis mit ei nem Voll gum mi ring bis zu Welt -
mei ster schaf ten ge spielt, die übri gens die ses Jahr En de Ju li in
Ko blenz statt fin den. Im mer hin sie ben Na tio nen sind ge mel det.

Doch wo her kommt die ses Turn spiel? In der „Welt ge schich te
des Sports“ von Carl Diem ist nichts zu fin den. Aus meh re ren
In ter net quel len er gibt sich dann ei ne ein heit li che Dar stel lung.
Da nach wur de das Spiel zuerst in den zwan zi ger Jah ren des
letz ten Jahr hun derts auf gro ßen Über see schif fen in An leh nung
an das Ten nis spiel ge spielt. Da auf den Schif fen nicht ge nug
Platz war, die Ten nis bäl le auch stän dig im Meer land e ten, kam
man auf die Idee, das Feld zu ver klei nern, aus dem Ball ei nen
Ring zu ma chen und die sen mit der Hand zu wer fen.

Auf solch ei ner Schiffs fahrt hat dann 1925 der Karls ru her Bür -
ger mei ster Her mann Schnei der die ses Spiel ken nen ge lernt
und nach Karls ru he ge bracht. Aus er sten Ver su chen in sei nem
Gar ten ent wickel te sich nach und nach das heu ti ge Ring ten -
nis spiel, wur de als Turn spiel in den Deut schen Tur ner-Bund
ein ge glie dert und brei te te sich in Deutsch land aus.

Nun fragt sich si cher so man cher Le ser, wie so aus ge rech net ich
da zu kom me, die sen Ar ti kel zu schrei ben. Manch mal zahlt sich
eben gu te Ju gend ar beit aus. Ein jun ger Kol le ge, der in sei ner
Ju gend in ten siv Ring ten nis ge spielt hat, hat den Sport leh rern
un se rer Schu le in ei ner Ein füh rungs stun de das Ring ten nis spiel
na he ge bracht und nicht nur bei mir In ter es se ge weckt.

Da kam für mich das LTF in Of fen burg ge ra de pas send, um
mich et was ge nau er mit der Ma te rie zu be fas sen. Der jun ge
Kol le ge stell te vor Ort die Ver bin dun gen zu sei nen ehe ma li -
gen Sport kol le gen her und so hat te ich ganz schnell den zwei -
ten Vor sit zen den des Tech ni schen Ko mi tees für Deutsch land,
Tho mas Blei le, als In ter view part ner, der mir ei ni ges über die-
se Sport art er zähl te. Er be auf sich tig te zu sam men mit dem
Lan des fach wart Pe ter Mor stadt die Ba di schen Mei ster schaf -
ten. Hier tra ten die an fangs ge nann ten Ver ei ne an und er mit-
tel ten un ter 54 Teil neh mern die Ti tel trä ger im Ein zel, Dop pel
und Mi xed, je weils weib lich und männ lich, Ju gend und Er -
wach se ne.

Die Ak ti ven lie fer ten sich span nen de Spie le, be son ders in der
Ju gend, wo drei Spie le trotz der Hit ze in die Ver län ge rung gin -
gen. So freu ten sich Spie le rin nen und Spie ler mit zu neh men-
der Spiel dau er auf die Be wäs se rung des Hart plat zes.

Ur su la Stamp fer

Be ach vol ley ball

Ein ma li ges “Be ach-Fee ling” am Gi fiz-See

Trotz reich lich Schlaf man gel nach der zwei ten Turn fest nacht
wa ren am Frei tag mor gen al le Mann schaf ten pünkt lich zur
An mel dung er schie nen. Die Vor run de wur de noch in dem vom
Morg ent au ge tränk tem Quarz sand aus ge tra gen. Im Lauf des
Vor mit ta ges brach ten die Wet ter ver hält nis se ein ein ma li ges
Be ach fee ling ins Strand bad Gi fiz. Dank mo ti vier ter Hel fer und
der rei bungs lo sen Tur nier or ga ni sa tion von Chri sti ne Ho gen -
mül ler wur den die Spie le flüs sig hin ter ein an der aus ge tra gen.
Schon von wei tem wa ren die Spie ler und ih re Fans zu hö ren,
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aber auf den er sten Blick vom Spiel feld aus
nicht zu se hen. Bei ge nau em Hin schau en
wa ren die gan zen „Bag ger see-Decken la -
 ger“ zu ent decken, die aus näch ster Nä he
ganz re laxt das Spiel ge sche hen ver folg ten.

Dank bar wur den zur Mit tags zeit die EnBW-
Schat ten spen der an ge nom men, die vor
vier Jah ren in Hei del berg noch als gro ße
Re gen schir me Ver wen dung fan den. Da -
durch konn ten auch die Schieds rich ter ei -
nen küh len Kopf be wah ren.

Am Start wa ren knapp 30 Mann schaf ten
und en ga gier te Turn fest-Be a cher. Im Fi na -
le des Qua tro Mix Ü 19-Tur niers – bei ge-
fühl ten 30° im Schat ten und flan kiert von ei ner an ge neh men Pri se
– setz te sich der TSV Schnell dorf mit 21:19-Punk ten ge gen den TSV
Bö bingen durch. Die letz te Run de die ses Tur niers im Cen ter Court
war eben so span nend wie amü sant und zu gleich farb ge bend für
die gan ze Run de. Von ‚nimm du ihn, ich hab ihn si cher‘, über „fie se
Netz rol ler“ bis zu „eis kalt ge setz ten Li nien bäl le“ war al les zu se hen.

Fa zit: Ei ne sehr spa ßi ge und run de Sa che!
Se ba sti an Bron ner

Schnür les

Sport für al le Ge ne ra tio nen mit Spaß fak tor

Zum er sten Mal bei ei nem Ba den-Würt tem ber gi schen Lan des turn -
fest wur den im Schnür les (Fuß ball ten nis) in drei Wett be wer ben die
Turn fest sie ger er mit telt. Un ter der Re gie von BTB-Eh ren prä si dent
und Lan des fach wart h.c. Ri chard Möll kämpf ten 21 Mann schaf ten
in der Sport hal le der Oken schu le um die be gehr ten Sie ger me dail -
len. Bei den Ju gend li chen (12 bis 15 Jah re) sieg te die Mann schaft
des TV Re frath, die Kon kur renz in der Al ters klas se ent schied das
Team der Turn- und Sport ge mein schaft Secken heim für sich und
die Mann schaft des TV Bir ken feld ge wann die Gold me dail le in der
Al ters klas se 50+ und stell te da mit erst mals in der Ver eins ge schich -
te ei nen Sie ger bei ei nem Lan des turn fest.

In der Ba di schen Zei tung ist das En ga ge ment von Ri chard Möll als
Tur nier lei ter vor trefflich be schrie ben: “Der 83-Jäh ri ge steht mit ei -
nem hand be schrie be nen gro ßen Blatt Pa pier in der Mit te der Sport -
hal le des Of fen bur ger Oken gym na si ums
und ruft mit lau ter Stim me die Be geg nun -
gen aus, die auf den drei auf ge bau ten Spiel -
fel dern als näch stes an ste hen”, steht in dem
Pres se ar ti kel.

Den ho hen Spaß fak tor beim Schnür les be -
wie sen auch die Gym na stik-Mäd chen des
TV Sers heim, die tags zu vor beim Syn chron-
wett kampf Ba den-Würt tem ber gi scher Meis -
ter wur den. “Wir ha ben das zwei, drei Mal
pro biert und uns dann an ge mel det”, so die
20-jäh ri ge Jas min Ge ske, die sicht lich Spaß
beim un ge wohn ten Fuß ball ten nis hatte.

Kei ne Fra ge, die durch weg po si ti ve Re so -
nanz der an ge tre te nen Te ams wird die Ver -
ant wort li chen si cher lich da zu er mun tern,
auch beim näch sten Lan des turn fest das
Schnür les-Spiel in Tur nier form wie der an -
zu bie ten. Ralf Kie fer
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Wahlwettkämpfe

WWK 11120 Männer 12 – 13
1  Tim Auer 43,20 Pkt.

Hockenheimer SV
2  Valentino Falasco 43,07 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union
3  Andre Bühler 42,55 Pkt.

TV Sexau

WWK 11140 Männer 14 – 15
1 Jan Gerber 45,35 Pkt.

TV Sexau
2 Max Röhrig 44,80 Pkt.

TV Refrath
3 Moritz Reuss 44,28 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union

WWK 11160 Männer 16 – 17
1 Joris Thomas 49,65 Pkt.

TV  Wolfenweiler-Schallstadt
2 Yannick Wörtz 48,66 Pkt.

TV Eberbach
3 Maximilian Albrecht 48,21 Pkt.

TSV Ebingen

WWK 11180 Männer 18 – 19
1 Jens Armbruster 48,40 Pkt.

TSV Lustnau
2 Martin Kaiser 47,35 Pkt.

TV  Wolfenweiler-Schallstadt
3 Mario Schädel 46,45 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union

WWK 11200 Männer 20 – 24
1 Yasin El Azzazy 51,50 Pkt.

SGV Murr
2 Alexander Schiffer 51,30 Pkt.

TSV Crailsheim
3 Patrick Farley 49,95 Pkt.

VfL Sindelfingen

WWK 11250 Männer 25 – 29
1 Simon Strobel 50,25 Pkt.

TV Weingarten
2 Stefan Eha 46,20 Pkt.

TSV Geislingen
3 Volker Eisele 46,15 Pkt.

TG Donzdorf

WWK 11300 Männer 30 – 34
1 Frank Gärtner 52,03 Pkt.

TSV Weikersheim
2 Ekrem Kural 48,50 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
3 Klaus Seifried 48,40 Pkt.

SV Villingendorf

WWK 11350 Männer 35 – 39
1 Ulrich Laupp 49,05 Pkt.

KTG Straubenhardt
2 Tobias Renk 48,00 Pkt.

KTG Straubenhardt
2 Matthias Völker 48,00 Pkt.

SV Ottenau

WWK 11400 Männer 40 – 44
1 Bernd Storz 46,50 Pkt.

SV Villingendorf
2 Ulf Nägele 45,50 Pkt.

SGV Murr
3 Alain Bosseler 45,45 Pkt.

Le Réveil Bottembourg

WWK 11450 Männer 45 – 49
1 Klaus Späth 45,85 Pkt.

VfL Pfullingen
2 Martin Müller 45,35 Pkt.

Tschft. Friedrichshafen
3 Franz Kiene 44,90 Pkt.

TSG Ehingen

WWK 11500 Männer 50 – 54
1 Uli Münzenmaier 42,56 Pkt.

TB Neuffen
2 Harry Seiter 42,40 Pkt.

TB Wilferdingen
3 Hubert Eberle 42,20 Pkt.

TSG Ailingen

WWK 11550 Männer 55 – 59
1 Werner Leitenberger 41,60 Pkt.

TV Wetzisreute-Schlier
2 Werner Dörr 40,20 Pkt.

TV 02 Langenargen
3 Alfred Bruckner 40,00 Pkt.

TSV Schwaigern

WWK 11600 Männer 60 – 64
1 Walter Maier 37,95 Pkt.

Spvgg. Mössingen
2 Peter Kirner 37,75 Pkt.

TuS 03 Böhringen
3 Werner Treiber 37,45 Pkt.

Tschft. Friedrichshafen

WWK 11650 Männer 65 – 69
1 Franz Didio 39,19 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Klaus Burger 38,80 Pkt.

TSG Schopfheim
3 Reinhard Reetz 38,20 Pkt.

SG Kirchheim

WWK 11700 Männer 70 – 74
1 Manfred Ebach 35,96 Pkt.

TB Bad Cannstatt
2 Ernst Niessner 35,35 Pkt.

TSV 05 Allendorf/Lahn
3 Heinz Krämer 34,60 Pkt.

SpVgg Stetten/Filder 

WWK 11750 Männer 75 – 79
1 Helmut Wrogemann 35,00 Pkt.

MTV Gießen
2 Wendelin Acker 34,35 Pkt.

TSV Burladingen
2 Wilfried Gertel 34,35 Pkt.

TSV 05 Allendorf/Lahn

WWW 11800 Männer 80+
1 Carl Maier 30,30 Pkt.

TV Bitz
2 Rudolf Grötzner 28,20 Pkt.

TSV Münchingen
3 Karl Nahles 27,00 Pkt.

VfL Brohl a. Rhein

WWK 12120 Frauen 12 – 13
1 Leonie Stemmer 46,55 Pkt.

TSG Balingen
2 Lena Völkle 46,40 Pkt.

TSG Balingen
3 Sophia Kistermann 46,19 Pkt.

DJK SG Ebingen

WWK 12140 Frauen 14 – 15
1 Svenja Liefke 51,00 Pkt.

TSG Balingen
2 Friedericke Bechtel 48,25 Pkt.

SV Esslingen
3 Lena Draffehn 47,70 Pkt.

TV Hochdorf

WWK 12160 Frauen 16 – 17
1 Janine Kern 54,80 Pkt.

TSG Balingen
2 Jennifer Happold 53,05 Pkt.

TV Ingersheim
3 Natalie Schlagehauf 52,70 Pkt.

DJK SG Ebingen

WWK 12180 Frauen 18 – 19
1 Meike Abel 53,25 Pkt.

TV Sersheim
2 Marlene Frank 52,90 Pkt.

TSV Weinsberg
3 Selina Bizer 52,15 Pkt.

TV Truchtelfingen

WWK 12200 Frauen 20 – 24
1 Alice Schumacher 55,00 Pkt.

TSV Ebingen
2 Sabrina Götz 52,85 Pkt.

TV Sersheim
3 Katharina Sponagel 52,55 Pkt.

TG 1925 Bobstadt

WWK 12250 Frauen 25 – 29
1 Jasmin Schairer 53,05 Pkt.

TV Truchtelfingen
2 Sandra Ludwig 52,10 Pkt.

TV Ebersbach
3 Claudia Bareth 51,05 Pkt.

TSG Balingen

WWK 12300 Frauen 30 – 34
1 Bettina Ländle 49,30 Pkt.

TSV Ilshofen
2 Corinna Bentner 48,40 Pkt.

TV Feldrennach
3 Katrin Heinz 48,30 Pkt.

TSV Schafhausen

WWK 12350 Frauen 35 – 39
1 Marion Maric 49,60 Pkt.

TG Neureut
2 Corinna Koch 48,15 Pkt.

TV Brennet-Öflingen
3 Mara Hochstein 46,45 Pkt.

TSV Herbrechtingen

WWK 12400 Frauen 40 – 44
1 Petra Kösegi 45,70 Pkt.

TV Bad Rappenau
2 Dagmar Renz 44,95 Pkt.

DJK SG Ebingen
3 Carmen Münster 43,80 Pkt.

TV Haueneberstein

WWK 12450 Frauen 45 – 49
1 Sonja Scherer 43,45 Pkt.

DJK Bruchsal
2 Martina Lubitz 41,95 Pkt.

TSG Balingen
3 Angela Müllerschön 40,80 Pkt.

TB Kirchentellinsfurt
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WWK 12500 Frauen 50 – 54
1 Doris Krambs 38,70 Pkt.

SG Kirchheim
2 Renate Sommer 38,55 Pkt.

TG Nürtingen
3 Maria Huber 38,30 Pkt.

TV Triberg

WWK 12550 Frauen 55 – 59
1 Anita Grad 41,25 Pkt.

TV Schwenningen
2 Claudia Vollert 41,12 Pkt.

TV Güttingen
3 Anni Pötzl 39,75 Pkt.

MTV Gießen

WWK 12600 Frauen 60 – 54
1 Brigitte Roller 36,55 Pkt.

SV Fellbach
2 Marlene Knöll 36,25 Pkt.

TSV Grafenberg
3 Paula Mauz 36,00 Pkt.

TG Schwenningen
3 Renate Sucher 36,00 Pkt.

TB Freistett

WWK 12650 Frauen 65 – 69
1 Heide Nägele 36,95 Pkt.

TV Ingersheim
2 Ellen Felkl 35,80 Pkt.

TSG Niefern
3 Sonja Eckert 31,95 Pkt.

TV Hechingen

WWW 12700 Frauen 70 – 74
1 Linda Vinson 33,25 Pkt.

TSV Krofdorf-Gleiberg
2 Sabine Recktenwald 32,75 Pkt.

TuS Hüfingen
3 Helga von Staa 32,70 Pkt.

TSV Krofdorf-Gleiberg

WWW 12750 Frauen 75 – 79
1 Giesela Kaltenbach 33,55 Pkt.

SV Fellbach
2 Edith Seibold 32,40 Pkt.

SV Fellbach
3 Renate Weisser 22,69 Pkt.

TV Hornberg

WWK 128000 Frauen 80+
1 Hilde Schostak 29,85 Pkt.

MTV Gießen

Jahn-Sechskampf W 16 – 17
1 Marlies Knemeyer 61,32 Pkt.

TV Plochingen
2 Marieke Jänsch 58,66 Pkt.

SV Istein
3 Lina Hirschoff 57,99 Pkt.

TSV Meßstetten

Jahn-Neunkampf W 18 – 19
1 Vera Knörr 98,09 Pkt.

TV Konstanz
2 Katja Kieckeben 85,66 Pkt.

TV Oberhausen
3 Tina Böhle 84,79 Pkt.

TSG Backnang

Jahn-Neunkampf W 20+
1 Sabine Storz 99,96 Pkt.

TV Malsch
2 Katharina Heffner 96,79 Pkt.

TSG Tübingen
3 Lisa Eble 95,90 Pkt.

SV Istein

Jahn-Neunkampf W 30+
1 Dagmar Rothardt 90,89 Pkt.

TV Oberhausen
2 Antje Klieber 75,22 Pkt.

TSV Weingarten
3 Ute Neckermann 73,56 Pkt.

TV Odenheim

Deutscher Sechskampf M 12 – 13
1 Sascha Garni 56,75 Pkt.

TV Markdorf
2 Noel Weber 53,55 Pkt.

TV Ludwigsburg-Bodensee
3 Jonas Krause 53,50 Pkt.

SG Kirchheim

Deutscher Sechskampf M 14 – 15
1 Florian Sauer 61,14 Pkt.

TSG Ötlingen
2 Philipp Dorst 59,93 Pkt.

TSG Ötlingen
3 Tim-Oliver Geßwein 59,54 Pkt.

TSV Schmiden

Deutscher Sechskampf M 16 – 17
1 Kevin Kohl 64,64 Pkt.

TG Weinsberg
2 Ralf Schmid 63,71 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen
3 Alexander Dittler 62,37 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen

Deutscher Achtkampf M 18 – 19
1 Alexander Ochs 83,09 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg
2 Hilmar Klause 82,76 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen
2 Christian Merz 82,76 Pkt.

TV Britzingen

Deutscher Achtkampf M 20+
1 Roman Kneller 91,89 Pkt.

TV Bünzwangen
2 Andre Becker 90,75 Pkt.

SG Kirchheim
3 Markus Gutenkunst 87,06 Pkt.

TV Sasbach

Baden-Württembergische 

Mehrkampfmeisterschaften

Jahn-Sechskampf M 12 – 13
1 Thomas Knemeyer 54,69 Pkt.

TV Plochingen
2 Philipp Groß 52,99 Pkt.

TSG Germ. Dossenheim
3 Carl-Ferdinand Guigas 52,68 Pkt.

TV Nöttingen

Jahn-Sechskampf M 14 – 15
1 Peter Knemeyer 61,54 Pkt.

TSV Schmiden
2 Christian Kieckeben 59,48 Pkt.

TV Philippsburg
3 Maximilian Guigas 53,04 Pkt.

TV Nöttingen

Jahn-Sechskampf M 16 – 17
1 Philipp Ruiz-Liard 60,86 Pkt.

SG Kirchheim
2 Tim Gehrig 60,64 Pkt.

SG Kirchheim
3 Marcel Pfeiffer 60,38 Pkt.

TSV Schmiden

Jahn-Neunkampf M 18 – 19
1 Tobias Wendling 95,63 Pkt.

TSV Weingarten
2 Alexander Hofer 88,53 Pkt.

TV Bretten
3 Tobias Fritz 87,53 Pkt.

TSV Urach

Jahn-Neunkampf M 20+
1 Markus Walch 114,13 Pkt.

TSV Weingarten
2 Sebastian Hofer 97,93 Pkt.

SG Kirchheim
3 Jürgen Storz 95,65 Pkt.

TuS Gutach

Jahn-Neunkampf M 30+
1 Rainer Heldner 94,21 Pkt.

SG Kicrhheim
2 Achim Häfner 92,62 Pkt.

TB Neckarhausen
3 David Giedke 90,54 Pkt.

Spvgg Mössingen

Jahn-Sechskampf W 12 – 13
1 Sophie Engelhard 58,16 Pkt.

TV Konstanz
2 Caroline Eble 57,18 Pkt.

TV Konstanz
3 Paula Gieser 55,61 Pkt.

SG Nußloch

Jahn-Sechskampf W 14 – 15
1 Michelle Bodemer 60,28 Pkt.

TV Nöttingen
2 Sophia Langer 59,06 Pkt.

TSG Backnang
3 Sonja Gussenbauer 58,82 Pkt.

TV Plochingen
3 Sandra Braun 58,82 Pkt.

TV Konstanz
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Deutscher Achtkampf M 30+
1 Heiko Lang 88,90 Pkt.

TSG Backnang
2 Jochen Weber 85,85 Pkt.

TuS Hüfingen
3 Gabriel Nock 85,30 Pkt.

TV Schonach

Deutscher Sechskampf W 12 – 13
1 Simone Zimny 65,71 Pkt.

TV Kork
2 Germaine Timwo-Monthe 62,91 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg
3 Ann-Kathrin Schwan 62,73 Pkt.

SG Nußloch

Deutscher Sechskampf W 14 – 15
1 Sarah Schneider 69,00 Pkt.

TV Haueneberstein
2 Mirjam Kaiser 68,40 Pkt.

SV Istein
3 Kristin Kunhardt 66,59 Pkt.

Heidelberger TV

Deutscher Sechskampf W 16 – 17
1 Jana Hansen 69,96 Pkt.

TSG Backnang
2 Carmen Vaas 66,90 Pkt.

TV Neuler
3 Chira Szenk 65,30 Pkt.

TSV Süßen

Deutscher Achtkampf W 18 – 19
1 Alina Rothardt 99,58 Pkt.

TV Oberhausen
2 Janine Straub 85,62 Pkt.

TuS Hügelsheim
3 Laura Steffen 85,40 Pkt.

Spvgg Holzgerlingen

Deutscher Achtkampf W 20+
1 Anne Ammann 90,70 Pkt.

TSV Meßstetten
2 Manuela Hotz 89,15 Pkt.

TSV Ebingen
3 Amelie Kuster 84,10 Pkt.

TuS Bräunlingen

Deutscher Achtkampf W 30+
1 Heike Busch 85,59 Pkt.

Heidelberger TV
2 Annette Wirth 84,24 Pkt.

Heidelberger TV

Friesen-Vierkampf M 12 – 13
1 Lukas Hausmann 34,59 Pkt.

SV Esslingen
2 Kai Stingel 28,66 Pkt.

TSV Meßstetten
3 Johannes Wienke 19,51 Pkt.

TSV Meßstetten

Friesen-Fünfkampf M 14 – 15
1 Maximilian Hänfling 45,44 Pkt.

Rastatter TV
2 Felix Oettinger 41,34 Pkt.

SV Esslingen
3 Oliver Schweizer 41,31 Pkt.

SV Esslingen

Friesen-Fünfkampf M 16 – 17
1 Simon  Mangold 50,49 Pkt.

SV Esslingen
2 Sascha Hansmann 49,79 Pkt.

SV Esslingen
3 Denis Trautwein 48,48 Pkt.

SV Esslingen

Friesen-Fünfkampf M 18 – 19
1 Clemens Rade 47,46 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg

Friesen-Fünfkampf M 20+
1 Thomas Lamparter 52,22 Pkt.

TSF Ditzingen
2 Florian Rapp 46,86 Pkt.

TV St. Georgen
3 Peter Borho 44,77 Pkt.

TV St. Georgen

Friesen-Fünfkampf M 30+
1 Stefan Hartl 46,19 Pkt.

Rastatter TV
2 Bernd Milde 44,33 Pkt.

MTV Aalen

Friesen-Fünfkampf M 40+
1 Roland Müller 50,57 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg
2 Udo Ziegler 47,52 Pkt.

SV Esslingen
3 Dietmar Haag 39,93 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg

Friesen-Fünfkampf M 50+
1 Wolfram Jänisch 46,34 Pkt.

TSV Riedlingen
2 Gerhard Grau 44,05 Pkt.

TSV Berkheim

Friesen-Fünfkampf M 60+
1 Rainer Müller 41,01 Pkt.

TG Schwenningen
2 Roger Menck 33,77 Pkt.

SSV Ulm

Friesen-Fünfkampf W 14 – 15
1 Sabrina Hasemann 41,39 Pkt.

Rastatter TV

Friesen-Fünfkampf W 16 – 17
1 Vera Oettinger 54,82 Pkt.

SV Esslingen

Friesen-Fünfkampf W 18 – 19
1 Alica Ebinger 49,75 Pkt.

SV Esslingen
2 Kathrin Wiesner 49,09 Pkt.

SV Esslingen

Friesen-Fünfkampf W 20+
1 Sonja Kleinheitz 38,69 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg
2 Katharina Götz 35,66 Pkt.

Rastatter TV

Friesen-Fünfkampf W 30+
1 Claudia Halpick 32,90 Pkt.

Rastatter TV

Friesen-Fünfkampf W 40+
1 Susanne Jung 50,36 Pkt.

Rastatter TV
2 Ulrike Penzien 36,69 Pkt.

TSG Wiesloch

Leichtathletik-Fünfkampf M 12 – 13
1 Aphiwat Stein 46,22 Pkt.

TV Baden-Lichtental
2 Sven Rohr 42,00 Pkt.

TV Weil
3 Matthias Graf 39,37 Pkt.

TV Iffezheim

Leichtathletik-Fünfkampf M 14 – 15
1 Max Binder 49,38 Pkt.

TSV Neudorf
2 Maurice Rieger 47,88 Pkt.

TuS Hügelsheim
3 Florian Maurer 45,55 Pkt.

TV Weil

Leichtathletik-Fünfkampf M 16 – 17
1 Andreas Zoller 50,36 Pkt.

TV Iffezheim
2 Thomas Schneider 46,10 Pkt.

TV Iffezheim
3 Mario Blum 45,58 Pkt.

TV Großsachsenheim

Leichtathletik-Fünfkampf M 18 – 19
1 Marcel Bosler 60,13 Pkt.

TV Iffezheim
2 Stefan Götter 56,12 Pkt.

TV Sulzfeld
3 Martin Frank 54,64 Pkt.

TV Iffezheim

Leichtathletik-Fünfkampf M 20+
1 Manuel Peter 56,32 Pkt.

TV Iffezheim
2 Matthias Kugele 53,30 Pkt.

TV Altburg
3 Jonas Reimann 52,04 Pkt.

TSV Neudorf

Leichtathletik-Fünfkampf M 30+
1 Volker Schneider 48,44 Pkt.

TV Ihringen
2 René Ehinger 44,29 Pkt.

TSV Kandern
3 Manuel Baumgärtner 43,56 Pkt.

TV Ingersheim

Leichtathletik-Fünfkampf W 12 – 13
1 Leonie Heller 41,05 Pkt.

TV Sulzfeld
2 Annika Ruoff 40,74 Pkt.

TSV Genkingen
3 Verena Zeiher 40,22 Pkt.

TV Huchenfeld

Leichtathletik-Fünfkampf W 14 – 15
1 Anna-Lena Gamp 56,64 Pkt.

TV Lenzkirch
2 Katharina Haas 47,47 Pkt.

TV Lemzkirch
3 Damaris Götter 46,93 Pkt.

TV Sulzfeld
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Leichtathletik-Fünfkampf W 16 – 17
1 Janice Waldvogel 58,20 Pkt.

TV Lenzkirch
2 Franziska Schwarz 52,41 Pkt.

TV Sulzfeld
3 Kerstin Bolz 49,04 Pkt.

TV Lenzkirch

Leichtathletik-Fünfkampf W 18 – 19
1 Felicitas Heinrich 52,05 Pkt.

TV Villingen
2 Stefanie Rau 49,49 Pkt.

TV Sinsheim
3 Paulina Hary 49,02 Pkt.

TV Lenzkirch

Leichtathletik-Fünfkampf W 20+
1 Kathrin Benz 55,64 Pkt.

TSV Meckesheim
2 Carolin Götter 52,70 Pkt.

TV Sulzfeld
3 Kathrin Bolz 48,41 Pkt.

TV Lenzkirch

Leichtathletik-Fünfkampf W 30+
1 Susanne Fendrich 50,63 Pkt.

TV Ihringen
2 Nikola Horber 33,31 Pkt.

TV Güttingen

Schleuderball M 12 – 13
1 Kevin Lorenz 34,53 m

TV Iffezheim
2 Sven Rohr 32,63 m

TV Weil
3 Paul Binder 28,10 m

TSV Neudorf

Schleuderball M 14 – 15
1 Max Binder 41,65 m

TSV Neudorf
2 Nico Weinzettel 39,52 m

TV Sinsheim
3 Florian Maurer 37,42 m

TV Weil

Schleuderball M 16 – 17
1 Andreas Zoller 55,65 m

TV Iffezheim
2 Alexander Schiele 44,96 m

SC Ilsfeld
3 Felix Strittmatter 41,50 m

TV Hüsingen

Schleuderball M 18 – 19
1 Marcel Bosler 59,57 m

TV Iffezheim
2 Martin Frank 48,60 m

TV Iffezheim
3 Marco Peter 48,50 m

TV Iffezheim

Schleuderball M 20 +
1 Matthias Kugele 55,38 m

TV Altburg
2 Manuel Peter 52,84 m

TV Iffezheim
3 Uwe Gleis 50,87 m

TV Sulzfeld

Schleuderball W 14 – 15
1 Anna-Lena Gamp 49,79 m

TV Lenzkirch
2 Fabienne Hörter 36,73 m

TV Huchenfeld
3 Julia Stingel 33,33 m

TSV Meßstetten

Schleuderball W 16 – 17
1 Janice Waldvogel 46,70 m

TV Lenzkirch
2 Jessica Kronenwett 35,10 m

TV Bühl
2 Ann-Christin Jesse 35,10 m

TSV Meßstetten

Schleuderball W 18 – 19
1 Sarah Kadelka 48,00 m

TSV Neudorf
2 Anja Wittmann 45,44 m

TV Sinsheim
3 Paulina Hary 42,23 m

TV Lenzkirch

Schleuderball W 20 +
1 Cornelia Riebel 47,00 m

Kehler Tschft.
2 Kathrin Benz 42,44 m

TSV Meckesheim
3 Kathrin Bolz 40,23 m

TV Lenzkirch

Steinstoßen M 16 – 17
1 Andreas Zoller 11,92 m

TV Iffezheim
2 Kevin Kohl 8,70 m

TG Weinsberg
3 Tobias Baumgartner 7,73 m

TV Eschelbronn

Steinstoßen M 18 – 19
1 Marcel Bosler 13,62 m

TV Iffezheim
2 Marco Peter 10,88 m

TV Iffezheim
3 Martin Frank 10,53 m

TV Iffezheim

Steinstoßen M 20+
1 Alexander Brosche 9,58 m

TSV Meßstetten
2 Ian Hettmanczyk 9,37 m

TV Eutingen
3 Tobias Scheuermann 8,02 m

TV Großsachsenheim

Steinstoßen W 16 – 17
1 Janice Waldvogel 10,79 m

TV Lenzkirch
2 Vanessa Bähr 8,15 m

TV Ostrach
3 Kerstin Bolz 7,01 m

TV Lenzkirch

Steinstoßen W 18 – 19
1 Sarah Kadelka 10,74 m

TSV Neudorf
2 Sarah Spicker 10,15 m

TSV Kandern
3 Felicitas Heinrich 10,09 m

TV Villingen

Steinstoßen W 20+
1 Ellen Weller 7,88 m

TV Bad Rappenau
2 Kathrin Benz 7,55 m

TSV Meckesheim
3 Ulrike Schiele 7,15 m

VfL Neckargartach

Schwimm-Fünfkampf M 12 – 13
1 Kai Dittmann 48,15 Pkt.

TV Mengen
2 Valentino Falasco 45,81 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union
3 Manuel Oetzel 40,89 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union

Schwimm-Fünfkampf M 14 – 15
1 Moritz Reuss 51,11 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union
2 Alexander Reinig 41,91 Pkt.

TV Eberbach

Schwimm-Fünfkampf M 16 – 17
1 Yannick Wörtz 50,24 Pkt.

TV Eberbach
2 Daniel Hilbert 45,65 Pkt.

TV Eberbach
3 Julian Kohler 44,39 Pkt.

TV Eberbach

Schwimm-Fünfkampf M 20+
1 Florian Treiber 54,44 Pkt.

TSG Germ. Dossenheim

Schwimm-Fünfkampf M 30+
1 Ralf Groß 61,26 Pkt.

TSG Germ. Dossenheim
2 Frank Gärtner 59,64 Pkt.

TSV Weikersheim
3 Peter Odenwald 53,79 Pkt.

TV Bretten

Schwimm-Fünfkampf W 12 – 13
1 Zoe König 61,07 Pkt.

SC Delphin Aalen
2 Lea Dirschwigl 47,47 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union
3 Rafaela Tsiapkinaki 47,00 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union

Schwimm-Fünfkampf W 14 – 15
1 Jana Dittmann 60,96 Pkt.

TV Mengen
2 Vanessa Oetzel 52,80 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union
3 Lena Sailer 49,61 Pkt.

Neckarsulmer Sport-Union

Schwimm-Fünfkampf W 18 – 19
1 Sunny Kempf 57,82 Pkt.

SSC Karlsruhe
2 Stefanie Müller 50,23 Pkt.

Spvgg Mössingen

Schwimm-Fünfkampf W 20+
1 Jenny Kempf 50,50 Pkt.

SSC Karlsruhe
2 Katja Meier 42,77 Pkt.

TV Bretten
3 Beate Schiff 42,12 Pkt.

Spvgg Mössingen



Landesturnfest Offenburg 2010

______________________________________________________________________________________________ 59Badische Turnzeitung 6/2010

Baden-Württembergische 

Seniorenbestenkämpfe Leichtathletik

Dreikampf Männer 35 – 39
1 Volker Schneider 1403 Pkt.

TV Ihringen

Dreikampf Männer 40 – 44
1 Daniel Kaiser 1648 Pkt.

TV Stühlingen
2 Oliver Buchmann 1476 Pkt.

SG Kirchheim
3 Harald Schwarz 1397 Pkt.

TSV Wieblingen

Dreikampf Männer 45 – 49
1 Franz Stier 1417 Pkt.

TSV Nusplingen
2 Volker Herrmann 1262 Pkt.

Traditionsverein Turnfest
3 Wolfgang Zeiher 1167 Pkt.

TV Ihringen

Dreikampf Männer 50 – 54
1 Udo Laub 1555 Pkt.

TV Helmsheim
2 Jürgen Wörner 1520 Pkt.

Traditionsverein Turnfest
3 Peter Götter 1448 Pkt.

TV Sulzfeld

Dreikampf Männer 55 – 59
1 Gerhard Engisch 1377 Pkt.

TV Alpirsbach-Rötenbach
2 Willi Wolframm 1221 Pkt.

TV Hahnenbach
3 Klaus Blechschmitt 1154 Pkt.

TV Rheinfelden

Dreikampf Männer 60 – 64
1 Heinz Gabel 1477 Pkt.

TuS Legelshurst
2 Wolfgang Gutknecht 1201 Pkt.

TSV Blaubeuren
3 Werner Funk 1170 Pkt.

ESV Weil a. Rhein

Dreikampf Männer 65 – 69
1 Franz Didio 1454 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Helmut Rebholz 1243 Pkt.

TV Ostrach
3 Sigurd Pathe 1200 Pkt.

TV Sinsheim

Dreikampf Männer 70 – 74
1 Heinz Krämer 1269 Pkt.

SpVgg Stetten/Filder
2 Adelbert Göggel 1209 Pkt.

TSV Veringenstadt
3 Horst Richter 1205 Pkt.

TSG Seckenheim

Dreikampf Männer 75+
1 Karl Steiner 1127 Pkt.

TV Birenbach

Dreikampf Frauen 35 – 39
1 Yvonne Emmerling 1152 Pkt.

TSV Meckesheim

Dreikampf Frauen 40 – 44
1 Beate Effinger 1157 Pkt.

TV Hornberg
2 Ute von Baumbach 895 Pkt.

TV Königshofen

Dreikampf Frauen 70 – 74
1 Erika Hauswirth 681 Pkt.

TV Hofweier
2 Krimhilde Weinzierl 539 Pkt.

TV Stühlingen

Schleuderball Männer 30 – 39
1 Volker Schneider 44,59 m

TV Ihringen

Schleuderball Männer 40 – 49
1 Klaus Melzer 54,46 m

Traditionsverein Turnfest
2 Steffen Barth 48,55 m

TSV Meckesheim
3 Daniel Kaiser 46,50 m

TV Stühlingen

Schleuderball Männer 50 – 59
1 Reinhard Bauer 51,70 m

TV Gengenbach
2 Jürgen Wörner 49,17 m

Traditionsverein Turnfest
3 Udo Laub 47,55 m

TV Helmsheim

Schleuderball Männer 60 – 69
1 Franz Didio 50,79 m

ESV Weil a. Rhein
2 Helmut Rebholz 46,68 m

TV Ostrach
3 Sigurd Pathe 34,62 m

TV Sinsheim

Schleuderball Männer 70+
1 Karl Haas 45,87 m

ASC Albbruck
2 Bernhard Bolz 45,06 m

TV Liedolsheim
3 Wendelin Acker 42,53 m

TSV Burladingen

Schleuderball Frauen 30 – 39
1 Cornelia Riebel 47,92 m

Kehler Tschft.
2 Yvonne Emmerling 31,01 m

TSV Meckesheim
3 Heike Krämer 24,00 m

VfL Neckargartach

Schleuderball Frauen 40 – 49
1 Ulrike Schiele 40,46 m

VfL Neckargartach
2 Ellen Weller 39,28 m

TV Bad Rappenau
3 Ute Hauser 35,83 m

TSV Meßstetten

Schleuderball Frauen 50 – 59
1 Regina Isele 30,66 m

TB Löffingen
2 Rita Gersbach 27,96 m

TV Stühlingen
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Schleuderball Frauen 70 +
1 Krimhilde Weinzierl 20,65 m

TV Stühlingen

Steinstoßen Männer 30 – 39
1 Nicola Sebastian Fritzen 5,84 m

TV Eschelbronn
2 Volker Schneider 5,43 m

TV Ihringen

Steinstoßen Männer 40 – 49
1 Klaus Melzer 8,36 m

Traditionsverein Turnfest
2 Daniel Kaiser 7,44 m

TV Stühlingen
3 Gerhard Eiche 7,27 m

TV Hüsingen

Steinstoßen Männer 50 – 59
1 Reinhard Starck 9,87 m

TV Eutingen
2 Jürgen Wörner 9,50 m

Traditionsverein Turnfest
3 Willi Wolframm 9,37 m

TV Hahnenbach

Steinstoßen Männer 60 – 69
1 Hans-Peter Horlemann 9,84 m

TSV Kandern
2 Franz Didio 9,47 m

ESV Weil a. Rhein
3 Helmut Rebholz 8,75 m

TV Ostrach

Steinstoßen Männer 70-79
1 Bernhard Bolz 10,17 m

TV Liedolsheim
2 Dieter Rosewich 9,41 m

TB Löffingen
3 Horst Richter 9,04 m

TSG Seckenheim

Mehrkampf M 16
1 Mike Hindermann 120,450 Pkt.

TSG Öhringen

Mehrkampf M 17
1 Christian Auer 75,600 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Philipp Straub 72,950 Pkt.

TSV Berkheim
3 Tim Leitenmair 70,800 Pkt.

Stadt TV Singen

Mehrkampf M 18
1 David Speck 71,900 Pkt.

TV Herbolzheim
2 Viktor Weißenberger 71,800 Pkt.

TV Erzingen
3 Christian Dehm 71,650 Pkt.

Stadt TV Singen

Mehrkampf M 19
1 André Schaich 84,800 Pkt.

KTV Straubenhardt
2 Steven Mattner 77,800 Pkt.

TV Griesheim
3 Thomas Hanke 77,000 Pkt.

TV Kollnau-Gutach

Turnfestwettkampf M 15/16
1 Maik Kuntz 65,150 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Moritz Erhardt 58,750 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Martin Lukomski 57,800 Pkt.

TV Bühl

Finale Boden M 13/14
1 Fabian Erthle 12,300 Pkt.

SSV Ulm
2 Daniel Morres 12,200 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Lorenzo Voppichler 12,000 Pkt.

TV Furtwangen

Finale Pferd M 13/14
1 Lukas Greber 11,650 Pkt.

SSV Ulm
2 Marcus Bay 11,150 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
3 Kevin Hindermann 11,000 Pkt.

TSG Öhringen

Finale Ringe M 13/14
1 Marcus Bay 11,800 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
2 Daniel Morres 10,750 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Lukas Greber 10,350 Pkt.

SSV Ulm

Finale Sprung M 13/14
1 Lorenzo Voppichler 12,800 Pkt.

TV Furtwangen
2 Fabian Erthle 12,300 Pkt.

SSV Ulm
3 Daniel Morres 12,075 Pkt.

KTG Heidelberg

Steinstoßen Frauen 30 – 39
1 Cornelia Riedel 7,76 m

Kehler Tschft.
2 Heike Krämer 6,25 m

VfL Neckargartach
3 Yvonne Emmerling 5,81 m

TSV Meckesheim

Steinstoßen Frauen 40 – 49
1 Ellen Weller 10,06 m

TV Bad Rappenau
2 Ulrike Schiele 8,42 m

VfL Neckargartach
3 Ute Hasuer 7,72 m

TSV Meßstetten

Turnfestwettkämpfe 

Aerobic

Einzel NewComer 12+
1 Jessica Kieweg 14,50 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen
2 Marina Gräßle 10,60 Pkt.

SV Großkuchen

Einzel NewComer 18+
1 Thamara Schuster 13,90 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen

Aerobic Beginner 12+ (2 – 6er Team)
1 TV Jahn Zizenhausen 1 8,75 Pkt.
2 TV Jahn Zizenhausen 2 6,75 Pkt.

NewComer 12+ (2 – 3er Team)
1 TV Jahn Zizenhausen 3 13,80 Pkt.
2 TV Gaildorf 13,50 Pkt.
3 TV Jahn Zizenhausen 1 12,90 Pkt.

Baden-Württembergische 

Meisterschaften 
Gerätturnen Männer

Mehrkampf M 12
1 Michel Gumbinger 117,325 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Mark Heuser 114,150 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Gordon Rudolf 104,475 Pkt.

Ladenburger SV

Mehrkampf M 13
1 Lorenzo Voppichler 117,175 Pkt.

TV Furtwangen
2 Dennis Gansjuk 109,550 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Fabian Erthle 108,725 Pkt.

SSV Ulm 

Mehrkampf M 14
1 Daniel Morres 115,800 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Marcus Bay 113,825 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
3 Kevin Hindermann 109,950 Pkt.

TSG Öhringen
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Finale Barren M 13/14
1 Lukas Greber 12,250 Pkt.

SSV Ulm
2 Dennis Gansjuk 11,500 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Marcus Bay 11,350 Pkt.

VfL Kirchheim Teck

Finale Reck M 13/14
1 Daniel Morres 11,750 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Dennis Gansjuk 10,300 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Lukas Greber 10,000 Pkt.

SSV Ulm

Finale Boden M 15/16
1 Mike Hindermann 12,050 Pkt.

TSG Öhringen
2 Nils Buchter 11,950 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Maik Kuntz 11,650 Pkt.

KTG Heidelberg

Finale Pferd M 15/16
1 Timon Dolmetsch 12,400 Pkt.

TV Kieselbronn
2 Mike Hindermann 12,350 Pkt.

TSG Öhringen
3 Moritz Erhardt 11,000 Pkt.

TV Kieselbronn

Finale Ringe M 15/16
1 Mike Hindermann 12,450 Pkt.

TSG Öhringen
2 Moritz Erhardt 11,700 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Maik Kuntz 11,500 Pkt.

KTG Heidelberg

Finale Sprung M 15/16
1 Mike Hindermann 13,475 Pkt.

TSG Öhringen
2 Moritz Erhardt 13,300 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Nils Buchter 13,175 Pkt.

TV Kieselbronn

Finale Barren M 15/16
1 Maik Kuntz 12,300 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Moritz Erhardt 11,850 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Mike Hindermann 11,300 Pkt.

TSG Öhringen

Finale Reck M 15/16
1 Maik Kuntz 11,150 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Timon Dolmetsch 10,650 Pkt.

TV Kieselbronn
3 Martin Lukomski 10,300 Pkt.

TV Bühl

Finale Boden M 17/18
1 Philipp Straub 13,150 Pkt.

TSV Berkheim
2 Christian Auer 12,800 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
3 Christian Dehm 12,750 Pkt.

Stadt TV Singen

Finale Pferd M 17/18
1 Christian Dehm 11,600 Pkt.

Stadt TV Singen
2 David Speck 10,750 Pkt.

TV Herbolzheim
3 Philipp Straub 9,900 Pkt.

TSV Berkheim

Finale Ringe M 17/18
1 Christian Auer 12,950 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Philipp Straub 12,050 Pkt.

TSV Berkheim
3 Michael Wilhelm 11,900 Pkt.

KTG Heidelberg

Finale Sprung M 17/18
1 Philipp Straub 14,900 Pkt.

TSV Berkheim
2 David Speck 13,175 Pkt.

TV Herbolzheim
3 Danny Pütz 12,875 Pkt.

ESV Weil a. Rhein

Finale Barren M 17/18
1 Christian Auer 13,450 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Philipp Straub 12,800 Pkt.

TSV Berkheim
3 David Speck 12,750 Pkt.

TV Herbolzheim

Finale Reck M 17/18
1 Christian Auer 13,000 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
2 Danny Pütz 11,950 Pkt.

ESV Weil a. Rhein
3 Christian Dehm 11,850 Pkt.

Stadt TV Singen

Finale Boden M 19+
1 Dennis Locher 13,150 Pkt.

TSV Allmendingen
2 Alexander Fortmeier 13,050 Pkt.

TSV Grötzingen
3 Thomas Hanke 12,750 Pkt.

TV Kollnau-Gutach

Finale Pferd M 19+
1 Steven Mattner 13,650 Pkt.

TV Griesheim
2 Jens Rudat 12,750 Pkt.

TSV Grötzingen
3 Johannes Schaal 12,050 Pkt.

TSV Laichingen

Finale Ringe M 19+
1 Johannes Schaal 13,400 Pkt.

TSV Laichingen
2 Bernhard Sinn 12,900 Pkt.

TV Bünzwangen
3 Thomas Hanke 12,400 Pkt.

TV Kollnau-Gutach

Finale Sprung M 19 +
1 Lazar Bratan 14,625 Pkt.

TSV Grötzingen
2 Antonio Huber 14,400 Pkt.

TG Hanauerland
3 Steven Mattner 13,625 Pkt.

TV Griesheim

Finale Barren M 19+
1 Lazar Bratan 13,600 Pkt.

TSV Grötzingen
2 Steven Mattner 13,050 Pkt.

TV Griesheim
3 Antonio Huber 12,800 Pkt.

TG Hanauerland

Finale Reck M 19+
1 Steven Mattner 12,900 Pkt.

TV Griesheim
2 Tobias Wolf 12,350 Pkt.

TV Wetzgau
3 Sandro Dathe 12,000 Pkt.

TV Rheinfelden

Mehrkampf W 12
1 Jannika Greber 47,500 Pkt.

SSV Ulm
2 Alina Ernst 45,150 Pkt.

SC Staig
3 Janina Buß 43,850 Pkt.

TSV Berkheim

Mehrkampf W 13
1 Cagla Akyol 50,700 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Jennifer Kießlich 46,050 Pkt.

TG Mannheim
3 Sarah Paredes-Knopp 42,150 Pkt.

TG Mannheim

Mehrkampf W 14
1 Janine Berger 53,150 Pkt.

SSV Ulm
2 Katharina Müller 46,600 Pkt.

TV Überlingen
3 Annika Göttler 43,400 Pkt.

SSV Ulm

Mehrkampf W 15
1 Désirée Baumert 49,800 Pkt.

TG Söllingen
2 Katja Roll 47,150 Pkt.

TG Söllingen
3 Marie-Sophie Boggasch 46,250 Pkt.

TG Söllingen

Mehrkampf W 16
1 Jacqueline Schade 48,700 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Nicole Fritz 48,150 Pkt.

Heidenheimer SB
3 Pia Pohl 44,250 Pkt.

VfL Kirchheim Teck

Turnfestwettkampf W 12 – 13
1 Vanessa Pradel 30,050 Pkt.

TV Wetzgau
2 Isabelle Lutz 25,600 Pkt.

TV Wetzgau

Turnfestwettkampf W 14 – 15
1 Hema Bach 39,750 Pkt.

Stadt TV Singen
2 Anja Haiber 38,150 Pkt.

TV Ingersheim
3 Katja Leitenmair 37,600 Pkt.

Stadt TV Singen
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Turnfestwettkampf W 16+
1 Sabrina Ams 43,550 Pkt.

TG Söllingen
2 Emily Dunand 40,250 Pkt.

Stadt TV Singen
3 Charlotte Knab 38,700 Pkt.

Stadt TV Singen

Finale Sprung W 12 – 14
1 Janine Berger 14,050 Pkt.

SSV Ulm
2 Cagla Akyol 12,475 Pkt.

KTG Heidelberg
3 Maike Drechsler 12,350 Pkt.

TSV Laichingen

Finale Barren W 12 – 14
1 Cagla Akyol 13,000 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Katharina Müller 12,050 Pkt.

TV Überlingen
3 Alina Ehret 11,950 Pkt.

SV Rippenweier

Finale Balken W 12 – 14
1 Cagla Akyol 13,250 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Janine Berger 12,400 Pkt.

SSV Ulm
3 Jennifer Kießlich 11,850 Pkt.

TG Mannheim

Finale Boden W 12 – 14
1 Cagla Akyol 12,900 Pkt.

KTG Heidelberg
2 Jannika Greber 12,800 Pkt.

SSV Ulm
3 Sarah Paredes-Knopp 11,900 Pkt.

TG Mannheim

Finale Sprung W 15+
1 Elisabeth Seitz 13,550 Pkt.

TG Mannheim
2 Dorothee Henzler 13,025 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
3 Nicole Fritz 12,925 Pkt.

Heidenheimer SB

Finale Barren W 15+
1 Elisabeth Seitz 13,850 Pkt.

TG Mannheim
2 Katja Roll 13,500 Pkt.

TG Söllingen
3 Désirée Baumert 11,200 Pkt.

TG Söllingen

Finale Balken W 15+
1 Katja Roll 13,950 Pkt.

TG Söllingen
2 Nicole Fritz 12,000 Pkt.

Heidenheimer SB
3 Jacqueline Schade 11,050 Pkt.

KTG Heidelberg

Finale Boden W 15+
1 Dorothee Henzler 13,250 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
2 Nicole Fritz 12,350 Pkt.

Heidenheimer SB
3 Jacqueline Schade 11,950 Pkt.

KTG Heidelberg

Baden-Württembergische 

Seniorenmeisterschaften Gerätturnen

Mehrkampf Männer 30 – 34
1 Heiko Lang 61,900 Pkt.

TSG Backnang
2 Andreas Flack 61,700 Pkt.

PTSV Jahn Freiburg
3 Bernd Seifried 61,050 Pkt.

SV Villingendorf

Mehrkampf Männer 35 – 39
1 Dirk Walterspacher 65,600 Pkt.

TV Oberndorf
2 Michael Imhof 60,650 Pkt.

TV Wetzgau
3 Ingo Schneider 60,100 Pkt.

Mehrkampf Männer 40 – 44
1 Uwe Billerbeck 62,800 Pkt.

TV Nellingen
2 Alfred Bauser 60,850 Pkt.

TV Wehingen
3 Andreas Bader 58,450 Pkt.

SV Bolheim

Mehrkampf Männer 45 – 49
1 Jochen Weber 47,800 Pkt.

VfL Kirchheim Teck
2 Markus Walter 46,300 Pkt.

MTV Ludwigsburg
3 Ralf Fäßler 46,050 Pkt.

TV Bühl

Mehrkampf Männer 50 – 54
1 Manfred Krause 48,550 Pkt.

TSG Germ. Dossenheim
2 Harald Hannich 47,500 Pkt.

TV Obergrombach
3 Hans Bausch 46,700 Pkt.

TV Furtwangen

Mehrkampf Männer 55 – 59
1 Paul Schneider 48,200 Pkt.

TV Wetzgau
2 Jürgen Fischer 46,050 Pkt.

TV Britzingen
3 Guntram Härdle 42,150 Pkt.

TV Helmsheim

Mehrkampf Männer 60 – 64
1 Klaus Geiger 46,050 Pkt.

SV Istein
2 Robert Rosenstiel 45,900 Pkt.

TB Löffingen
3 Manfred Braunger 38,550 Pkt.

SV Bolheim

Mehrkampf Männer 65 – 69
1 Reinhard Reetz 47,700 Pkt.

SG Kirchheim
2 Robert Sättele 47,050 Pkt.

PTSV Jahn Freiburg
3 Klaus Burger 46,000 Pkt.

TSG Schopfheim

Mehrkampf Männer 70 – 74
1 Augustin Moser 32,800 Pkt.

TV Kollnau-Gutach
2 Horst-Johann Doufrain 32,750 Pkt.

GSV Erdmannhausen
3 Kurt Gick 32,600 Pkt.

TSG-LJG Unterschwarzach

Mehrkampf Männer 75 – 79
1 Kurt Fuhrmann 31,150 Pkt.

TSV Blaustein
2 Alfred Walther 24,800 Pkt.

TV Ingersheim
3 Hans Will 10,400 Pkt.

TSV Schmiden

Mehrkampf Frauen 30 – 34
1 Katrin Winkel 49,200 Pkt.

TV Knielingen
2 Corinna Bentner 48,200 Pkt.

TV Feldrennach
3 Marion Riedl 47,850 Pkt.

Rastatter TV

Mehrkampf Frauen 35 – 39
1 Daniela Zimmerhackel 49,050 Pkt.

TV Wetzgau
2 Antje Findeisen 48,100 Pkt.

TV Tumringen
3 Heike Renner 47,000 Pkt.

Heidenheimer SB

Mehrkampf Frauen 40 – 44
1 Jeannette Matheis 51,050 Pkt.

Heidelberger TV
2 Annette Wirth 50,050 Pkt.

Heidelberger TV
3 Maja Bruns 48,750 Pkt.

VFL Kirchheim Teck

Mehrkampf Frauen 45 – 49
1 Dagmar Rothardt 51,800 Pkt.

TV Oberhausen
2 Eveline Schmidl 50,400 Pkt.

ETSV Jahn Offenburg
3 Dagmar Rühl 48,100 Pkt.

Heidelberger TV

Mehrkampf Frauen 50 – 54
1 Sari Zimmermann 35,550 Pkt.

TV Kollnau-Gutach
2 Ulrike Spiegelhalder 35,450 Pkt.

TSG Leonberg
3 Monika Baehr-Völz 34,650 Pkt.

TV Kressbronn

Mehrkampf Frauen 55 – 59
1 Claudia Vollert 34,500 Pkt.

TV Güttingen
2 Ursula Neckermann 31,000 Pkt.

TV Odenheim
3 Karin Leiß 23,950 Pkt.

DJK Hockenheim

Mehrkampf Frauen 65 – 69
1 Ellen Felkl 34,550 Pkt.

TSG Niefern
2 Heide Nägele 34,100 Pkt.

TV Ingersheim
3 Herta Steiner 33,100 Pkt.

TV Bammental

Mehrkampf Frauen 70 – 74
1 Susanne Koch 21,00 Pkt.

TSV Pfaffengrund

Mehrkampf Frauen 75+
1 Gisela Kaltenbach 29,700 Pkt.

SV Fellbach
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Baden-Württembergische 

Landesbestenkämpfe Gerätturnen KM 2, KM 3 & KM 4

KM 2 Männer 16 – 17
1 Philipp Leitenmair 70,800 Pkt.

Stadt TV Singen
2 Björn Kuhn 64,100 Pkt.

TSG Backnang
3 Niklas Ayasse 63,050 Pkt.

TV MA-Neckarau

KM 2 Männer 18 – 29
1 Sam Bürsner 74,300 Pkt.

Stadt TV Singen
2 Mathias Kasper 73,050 Pkt.

TSG Seckenheim
3 Christoph Ludwig 69,750 Pkt.

TV MA-Neckarau

KM 2 Frauen 12 – 13
1 Anna Dairetzis 46,150 Pkt.

DJK Hockenheim
2 Sabrina Reinhardt 45,250 Pkt.

TG Söllingen
3 Luise Heim 45,000 Pkt.

TSV Wiesental

KM 2 Frauen 14 – 15
1 Julia Beidinger 49,600 Pkt.

DJK Hockenheim
2 Florine Zillmer 45,450 Pkt.

Stadt TV Singen
3 Kristin Großbaier 44,850 Pkt.

KM 2 Frauen 16 – 17
1 Jessica Schiele 48,550 Pkt.

Heidenheimer SB
2 Emily Dunand 48,100 Pkt.

Stadt TV Singen
3 Kim-Ina Winter 47,150 Pkt.

KTG Heidelberg

KM 2 Frauen 18 – 29
1 Julia Schneid 49,850 Pkt.

TV Epfenbach
2 Kira Stier 49,450 Pkt.

TV Mauer
3 Denise Herrmann 46,450 Pkt.

DJK Hockenheim

KM 3 Männer 12 – 13
1 Jonas Becker 65,600 Pkt.

TV Nöttingen
2 Noel Weber 65,000 Pkt.

TV Ludwigsburg-Bodensee
3 Lorenz Bieg 63,950 Pkt.

ESV Weil a. Rhein

KM 3 Männer 14 – 15
1 Luis Klink 68,600 Pkt.

TSG Backnang
2 Marius Brenner 66,400 Pkt.

TSV Süßen
3 Jörg Planner 65,530 Pkt.

TV Nöttingen

KM 3 Männer 16 – 17
1 Aurélien Sareika 67,700 Pkt.

TV Bühl
2 Florian Ebner 66,700 Pkt.

TV Güttingen
2 Jan Fäßler 66,700 Pkt.

TV Bühl

KM 4 Frauen 12 – 13
1 Kira Gräble 48,200 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Karlotta Bosch 48,000 Pkt.

SG Nußloch
3 Sarah Herzog 47,900 Pkt.

SG Nußloch

KM 4 Frauen 14 – 15
1 Johanna Dörre 46,700 Pkt.

TV Horrenberg-Balzfeld
2 Toska Askani 46,600 Pkt.

DJK Hockenheim
3 Melanie Schmitt 46,000 Pkt.

TSV Pfaffengrund

KM 4 Frauen 16 – 17
1 Vanessa Montag 48,750 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Alexandra Jetter 47,350 Pkt.

TSV Ebingen
3 Teresa Spraul 45,400 Pkt.

SC Önsbach

KM 4 Frauen 18 – 29
1 Alice Schumacher 52,650 Pkt.

TSV Ebingen
2 Martine Neuberger 49,700 Pkt.

DJK Hockenheim
3 Katharina Wolff 49,200 Pkt.

TSG Seckenheim

Pokalwettkämpfe 

Rhythm. Sportgymnastik

Dreikampf Einzel SWK 12
1 Franziska Holzer 38,370 Pkt.

TV Bochingen
2 Jennifer Schönbeck 36,760 Pkt.

TV Bretten
3 Tina Kraus 34,360 Pkt.

TV Neuenburg

Dreikampf Einzel JWK 13 – 15
1 Stefanie Jehle 45,690 Pkt.

TV Laufenburg-Rhina
2 Isabel Pfeil 44,820 Pkt.

TV Bretten
3 Jacqueline Heber 43,420 Pkt.

TSV Ötlingen

KM 3 Männer 18 – 29
1 Roman Neumann 70,900 Pkt.

TG Hanauerland
2 Mario Ostwald 69,850 Pkt.

TuS Marlen
3 Michael Wußler 69,200 Pkt.

TV Gengenbach

KM 3 Frauen 12 – 13
1 Tanja Scheeder 48,850 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Carolin Walz 47,950 Pkt.

TSG Balingen
3 Leonie Stemmer 47,250 Pkt.

TSG Balingen

KM 3 Frauen 14 – 15
1 Anuschka Gräble 50,200 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Davina Keppler 49,400 Pkt.

TV Mauer
3 Hanna Reichenbach 49,150 Pkt.

TV MA-Neckarau

KM 3 Frauen 16 – 17
1 Janine Kern 50,500 Pkt.

TSG Balingen
2 Luzia Weissenberger 49,325 Pkt.

TV Erzingen
3 Nathalie Morath 48,300 Pkt.

TV Brennet-Öflingen

KM 3 Frauen 18 – 29
1 Sarah Nolle 49,500 Pkt.

SV Böblingen
1 Claudia Bareth 49,500 Pkt.

TSG Balingen
3 Lea Schregle 48,400 Pkt.

TV Mauer

KM 4 Männer 12 – 13
1 Matthias Reiß 69,600 Pkt.

TG Hanauerland
2 Lukas Gegg 67,650 Pkt.

TV Hofweier
3 Nils Notter 64,450 Pkt.

TV Kork

KM 4 Männer 14 – 15
1 Johannes Benz 64,850 Pkt.

TV Ohlsbach
2 Aaron Bitzel 64,300 Pkt.

TV MA-Neckarau
3 Simon Gegg 63,650 Pkt.

TV Hofweier

KM 4 Männer 16 – 17
1 Alexander Dittler 69,450 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen
2 Ralf Schmid 67,300 Pkt.

TV Jahn Zizenhausen
3 Michael Benz 57,400 Pkt.

TV Ohlsbach

KM 4 Männer 18 – 29
1 Markus Hug 67,400 Pkt.

TV Unterharmersbach
2 Joshua Braun 65,950 Pkt.

TV Unterharmersbach
3 Axel Baumann 55,700 Pkt.

TV Philippsburg
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Dreikampf Einzel FWK 16+
1 Lola Machleid 48,150 Pkt.

TV Lahr
2 Sina Marie Maier 46,700 Pkt.

TV Bochingen
3 Jasmin Süss 46,350 Pkt.

TSV Graben

Duowettkampf JWK 12 – 15
1 Nina Keller & Isabel Pfeil 26,460 Pkt.

TV Bretten
2 Eva-Maria & 

Louisa Hausner 22,560 Pkt.
TV Bretten

3 Jacqueline Heber & 
Cristina Pienabarca 21,610 Pkt.
TSV Ötlingen

Duowettkampf FWK 15+
1 Maike & Nadine Deuschle 34,260 Pkt.

TSV Schmiden
2 Emilia & Lola Machleid 29,910 Pkt.

TV Lahr
3 Jana Germer, Tiziana Ullo 29,060 Pkt.

TV Bretten

Gruppenwettkampf JWK 12 – 15
1 TV Bretten 29,640 Pkt.
2 TSV Graben 23,510 Pkt.

Gruppenwettkampf FWK 15+
1 TSV Graben 29,610 Pkt.

Baden-Württembergische

Meisterschaften 
Gymnastik und Tanz

Wettbewerb Jugend
1 TV Reichenbach/Fils III 25,99 Pkt.
2 TV Reichenbach/Fils I 23,23 Pkt.

Wettbewerb Erwachsene
1 TV Ebersbach 23,63 Pkt.

Wettkampf Jugend
1 TV Truchtelfingen 37,03 Pkt.
2 TSV Graben 1 33,67 Pkt.
3 TSV Graben 2 27,27 Pkt.

Wettkampf Erwachsene
1 TSV Graben 18,33 Pkt.

Baden-Württembergisches 

Landesfinale Gymnastik 

Dreikampf Einzel K 8 (12 – 14)
1 Jana Hund 18,70 Pkt.

TV Oberachern
2 Anna Adler 18,15 Pkt.

TV Oberachern
3 Lara Flößel 17,05 Pkt.

TV Neuenburg

Dreikampf Einzel K 9 (15 – 17)
1 Dagmar Kaiser 22,50 Pkt.

TV Laufenburg-Rhina
2 Christina Krauß 19,55 Pkt.

TSV Graben
3 Vanessa Linderer 19,50 Pkt.

TV Oberachern

Dreikampf Einzel K 10 (18+)
1 Elena Dormidontova 28,40 Pkt.

TV Lahr
2 Nadine Deuschle 25,40 Pkt.

TSV Schmiden
3 Rebecca Grimml 21,55 Pkt.

TSV Schmiden

Synchronwettkämpfe P4/P5
1 Anita Grad & Dagmar Renz 15,05 Pkt.

DJK SG Ebingen

Synchronwettkämpfe P6/P7
1 Sophia Kistermann &

Natalie Schlagenhauf 19,90 Pkt.
DJK SG Ebingen

2 Jana Geisenberger &
Sophia Tatiyosyan 19,00 Pkt.
TV Sersheim

3 Maxi Grimm &
Lisa-Marie Ruskko 18,85 Pkt.
TV Hochdorf

Synchronwettkämpfe P8/P9
1 Sarah Müllner, Jessica Pätz 26,80 Pkt.

TV Sersheim
2 Selina Bizer & 

Jasmin Schairer 24,95 Pkt.
TV Truchtelfingen

3 Jenny Asprion & 
Isabel Tatiyosyan  24,65 Pkt.
TV Sersheim

Gruppengymnastik P 7
1 TV Truchtelfingen 11,73 Pkt.
2 Gundelfinger Tschft. 9,60 Pkt.

Gruppengymnastik P 8
1TV Hochdorf 13,65 Pkt.

Gruppengymnastik P 9
1TV Sersheim 17,65 Pkt.
2TV Kork 17,55 Pkt.
3DJK SG Ebingen 15,85 Pkt.

Baden-Württembergisches 

Landesfinale DTB-Dance

Gruppenwettbewerb Jugend
1 TV Lahr – Arabesque 13,85 Pkt.
2 TV Kemnat II 13,25 Pkt.
3 TV St. Georgen 12,95 Pkt.

Gruppenwettbewerb Erwachsene 18+
1 TV Wyhl 14,65 Pkt.
2 SV Villingendorf 13,85 Pkt.
3 TSG Heilbronn 13,20 Pkt.

Gruppenwettbewerb Erwachsene 30+
1  TSG Ötlingen 11,55 Pkt.

Dance Experience
GSV Pleidelsheim herrvorragend
TSV Dewangen ausgezeichnet
TV Bochingen ausgezeichnet

Wettkampf Jugend
1 TV Lahr – Allegra 16,40 Pkt.
2 TV MA-Waldhof – 

CrazyCrash 15,20 Pkt.

Wettkampf Erwachsene
1 TSV Weißbach 18,30 Pkt.
2 TV Bochingen 18,05 Pkt.
3 TV Haslach 16,55 Pkt.

Pokalwettkämpfe 

Orientierungslauf

Einzel 3,0 km – M 12 – 18
1 Matti Gramsch 20,48 Min.

TV Jebenhausen
2 Holger Neuhaus 21,49 Min.

Oberodenthaler SC
3 Carlos Brunner 25,05 Min.

TSG Meggen

Einzel 5,5 km – M 19 – 39
1 Tobias Renk 34,14 Min.

KTV Straubenhardt
2 Kay Wörner 34,42 Min.

TSV Gärtringen
3 Robert Storz 37,55 Min.

SV Villingendorf

Einzel 4,0 km – M 40 – 49
1 André Wirz 26,15 Min.

TV Inzlingen
2 Andreas Müller 27,31 Min.

TSG Blankenloch
3 Armin Kösegi 28,58 Min.

TV Bad Rappenau

Einzel 3,0 km – M 50+
1 Christoph Gut 21,06 Min.

TV Jahn Zizenhausen
2 Winfried Fugmann 21,22 Min.

TV Jahn Zizenhausen
3 Rolf Leich 22,27 Min.

TSV Mühlhausen
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Einzel 2,5 km – W 12 – 18
1 Franziska Bunse 18,42 Min.

Oberodenthaler SC
2 Sara Bailer 19,31 Min.

TSV Stettfeld
3 Sofie Bailer 22,14 Min.

TSV Stettfeld

Einzel 4,0 km – W 19 – 39
1 Alexandra Köninger 36,09 Min.

TSV Weingarten
2 Tatjana Kempin 37,36 Min.

Oberodenthaler SC
3 Anja Greiselis 39,18 Min.

TSV Stettfeld

Einzel 3,0 km – W 40 – 49
1 Claudia Wirz 23,05 Min.

TV Inzlingen
2 Stefanie Greiselis-Bailer 26,11 Min.

TSV Stettfeld
3 Petra Bohnert 39,01 Min.

TV Steinach

Einzel 2,5 km – W 50+
1 Claudia Quednau 18,46 Min.

TV Mönchweiler
2 Silvia Kempin 25,07 Min.

Oberodenthaler SC

Mannschaftslauf 3,0 km
1 TSV Stettfeld 1 23,20 Min.
2 TV Ingersheim 29,54 Min.
3 TSV Stettfeld 2 31,22 Min.

Mannschaftslauf 4,0 km
1 TV Jahn Zizenhausen 27,00 Min.
2 TV Inzlingen 28,24 Min.
3 TSV Reichartshausen 31,53 Min.

Mannschaftslauf 5,0 km
1 TSG Meggen 38,08 Min.
2 TSV Gussenstadt 41,14 Min.
3 TV Ingersheim 41,50 Min.

Pokalwettkämpfe 

Rhönradturnen

Kür 1-Kampf L 5  M 12 – 14 
1 Marco Pfeiffer 4,60 Pkt.

TV Niederschopfheim

Kür 1-Kampf L 6  M 15 – 18 
1 Jona Carlet 5,10 Pkt.

SV Edelfingen

Kür 1-Kampf L 5  W 12 – 14 
1 Silvia Schneider 6,40 Pkt.

TV Neckargemünd
2 Paula Weller 5,80 Pkt.

SV Ladenburg
3 Ayca Schneider 5,15 Pkt.

SV Ladenburg

Kür 1-Kampf L 6  W 15 – 16
1 Laura-Marie Hache 6,35 Pkt.

TV Neckargemünd
2 Elisabeth Döbler 5,95 Pkt.

TV Neckargemünd
3 Mareike Ehrlich 5,35 Pkt.

SV Edelfingen

Kür 1-Kampf L 6  W 17 – 18
1 Morvena Krebs 5,10 Pkt.
2 Frederieke Stapf 4,20 Pkt.

beide SV Edelfingen

Kür 1-Kampf L 7  W 19+
1 Angela Jachmann 6,80 Pkt.

TSV Schwaigern
2 Stefanie Bäder 6,60 Pkt.

TB Wilferdingen
3 Lena Kölle 5,25 Pkt.

TSV Schwaigern

Kür 1-Kampf L 4  W 30+
1 Sylvia Denger 6,55 Pkt.

TB Wilferdingen
2 Sandra Fuchs 5,45 Pkt.

TB Wilferdingen
3 Erika Stenzel 4,75 Pkt.

TSV Haubersbronn

Kür 2-Kampf M 15 – 16
1 Raphael Bühler 11,55 Pkt.

TV Niederschopfheim

Kür 2-Kampf M 19+
1 Enrico Ehret 9,35 Pkt.

TV Niederschopfheim

Kür 2-Kampf W 12 – 14
1 Anna Gölzer, TSV Schwaigern 14,30 Pkt.

Kür 2-Kampf W 15 – 18
1 Sarah Hasan 12,75 Pkt.

TV Neckargemünd
2 Tatjana Stenzel 9,50 Pkt.

TSV Haubersbronn
3 Sunhild Gieß 9,40 Pkt.

FSV Schwenningen

Kür 2-Kampf W 19+
1 Claudia Trickes 16,90 Pkt.

TV Neckargemünd
2 Julia Muth 14,00 Pkt.

TSV Schwaigern
3 Nadine Hoffmann 13,35 Pkt.

TV Neckargemünd

Synchronturnen Jugend
1 Laura-Marie Hache & Silvia 

Schneider, TV Neckargemünd 12,50 Pkt.

Synchronturnen Erwachsene
1 Margret Engel & 

Martina Vetter 13,40 Pkt.
TB Wilferdingen

2 Sarah Hasan &
Nadine Hoffmann 13,10 Pkt.
TV Neckargemünd

3 Sunhild Gieß &
Andrea Schulze-Frielinghaus 8,60 Pkt.
FSV Schwenningen

Paarturnen Jugend
1 Stephanie Fezer &

Tatjana Stenzel 13,90 Pkt.
TSV Haubersbronn

2 Laura-Marie Hache &
Silvia Schneider 13,80 Pkt.
TV Neckargemünd

3 Carolin Bischoff &
Vivien Vetter 13,45 Pkt.
TB Wilferdingen
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Paarturnen Erwachsene
1 Lena Kölle & Julia Muth 14,00 Pkt.

TSV Schwaigern
2 Sarah Hasan & 

Nadine Hoffmann 13,60 Pkt.
TV Neckargemünd

3 Anja Ost & Maren Tix 11,60 Pkt.
TSV Schwaigern

Turnfestwettkämpfe

Rope Skipping

Einzelwettkampf E 3  12 – 14 Jahre
1 Marie Rossa 1586,0 Pkt.

SV Remshalden
2 Alicia Maier 1425,0 Pkt.

NHV Zuffenhausen
3 Janina Bischoff 1350,7 Pkt.

TSG Seckenheim

Einzelwettkampf E 3  15 – 17 Jahre
1 Linda Reiss 1500,0 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Mareike Christ 1213,7 Pkt.

SV Remshalden
3 Karina Jäkel 1016,0 Pkt.

NHV Zuffenhausen

Einzelwettkampf E 3  18 Jahre u.ä.
1 Silvia Reiss 1221,0 Pkt.

TSG Seckenheim
2 Jessica Schwendemann 1136,7 Pkt.

TV Steinach
3 Nina Fuhlert 943,3 Pkt.

TV Steinach

Pokalwettkämpfe 

Trampolinturnen

Trampolin Männer 12 – 29
1 Carsten Stasch 75,00 Pkt.

TSG Wiesloch
2 Tim Freitag 68,30 Pkt.

TSG Wiesloch
3 Marius Bender 60,40 Pkt.

TSG Wiesloch

Trampolin Männer 40+
1 Norbert Raufer 87,70 Pkt.

TG Neureut

Trampolin Frauen 12 – 14
1 Julia Sailer 79,30 Pkt.

TV Ichenheim
2 Larissa Neß 79,10 Pkt.

TV Ichenheim
3 Lisa Erb 78,90 Pkt.

TV Ichenheim

Trampolin Frauen 15 – 17
1 Sandra Stärk 81,50 Pkt.

TG Neureut
2 Jennifer Illenseer 80,30 Pkt.

TV Ichenheim
3 Kerstin Rösch 75,10 Pkt.

TSG Wiesloch

Trampolin Frauen 18 – 29
1 Kathrin Fiedler 83,60 Pkt.

TV Ichenheim
2 Belinda Schlagmüller 79,10 Pkt.

TV Weingarten
3 Nina Schreiner 77,20 Pkt.

Tschft. Friedrichshafen

Trampolin Frauen 30+
1 Marion Maric 74,30 Pkt.

TG Neureut
2 Steffi Reidinger 69,70 Pkt.

TG Neureut
3 Ellen Junker 61,10 Pkt.

TSV 46 Mannheim

Trampolin Frauen 40+
1 Marielies Ewersmeyer 68,70 Pkt.

VfL Winterbach
2 Inge Herman 64,30 Pkt.

TSV 46 Mannheim
3 Michaela Schweizer 53,30 Pkt.

TV Neuenburg

Baden-Württembergische 

Meisterschaften TGM/TGW

TGM Jugend
1 TV Steinach 1 35,75 Pkt.
2 TV Reichenbach/Fils 1 35,70 Pkt.
3 TV Reichenbach/Fils 2 32,70 Pkt.

TGM Erwachsene
1 TuS KA-Rüppurr 1 39,75 Pkt.
2 TSG Germ. Dossenheim 39,00 Pkt.
3 TSG Niefern 38,35 Pkt.

TGM Senioren
1 TSV Dunningen 33,35 Pkt.

TGW Nachwuchs
1 TV Bretten 1 36,60 Pkt.
2 TV Wössingen 1 35,80 Pkt.
3 TV Reichenbach/Fils 3 34,75 Pkt.

TGW Jugend
1 TSV Tauberbischofsheim 1 38,55 Pkt.
2 TV Wössingen 2 38,25 Pkt.
3 TSV Weingarten 1 36,95 Pkt.

TGW Offene Klasse
1 TuS KA-Rüppurr 2 40,00 Pkt.
2 TV Bretten 3 37,25 Pkt.
3 TSV Weingarten 2 34,70 Pkt.

TGW Light 12+
1 TSV Weingarten 3 29,25 Pkt.
2 TV Ebersbach 3 29,15 Pkt.
3 TSV Tauberbischofsheim 2 29,00 Pkt.

TGW Light 25+
1 TSG Germ. Dossenheim 3 29,25 Pkt.
2 SSV Auenstein 28,15 Pkt.
3 TV Steinach 4 27,90 Pkt.

Landesfinale 

„Rendezvous der Besten“
1 TSG Abstgmünd – Ostalbhurgler
2 SG Bettringen
3 TSV Hüttlingen – Avanti Avanti

Der Besondere Wettbewerb
1 TG Ingersheim/Sersheim 15:04:11 Min.
2 TSV Dunningen 15:10:59 Min.
3 Neckarsulmer 

Sport-Union 15:57:00 Min.

Vereinsgruppenwettkampf

6 bis 12 Teilnehmer
1 Neckarsulmer Sport-Union 106,50 Pkt.
2 TSV Markelsheim 96,00 Pkt.
3 TV Wolfenweiler-Schallstadt 88,00 Pkt.

12 und mehr Teilnehmer
1 TB Gaggenau 11,00 Pkt.
2 SpVg. Neckarelz 9,00 Pkt.
3 TSV Göllsdorf 4,00 Pkt.

TeamGym

Neulingsklasse II
1 VfL Pfullingen 29,000 Pkt.
2 TV 1891 Lemberg 28,400 Pkt.

Aufbauklasse II
1 TSV Erbach 27,550 Pkt.
2 TSV 06 Cappel 26,300 Pkt.

Jugendklasse
1 KSC Strausberg 38,850 Pkt.
2 TuS Frankfurt /Oder 32,100 Pkt.
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Sportgeräte für
die perfekte
Umsetzung
Ihrer Ziele!
Als Partner des Sports bieten
wir allen Sportvereinen in
Baden-Württemberg:

8% Sonderrabatt und 2% Skonto
auf alle Artikel in unserem Katalog!

Fordern Sie jetzt kostenlos
unseren aktuellen Hauptkatalog an!

Tel . 07195 / 69 05 -0 · Fax 07195 / 69 05 -7 7 · info@benz-sport .de
Gotthi l f BENZ® Turngerätefabr ik GmbH + Co.KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

www.benz-sport.de

Schulsport · Breitensport · Leistungssport · Gymnastik · Fitness · Therapie

41636 Senso Venentrainer

Senso-Produkte Therapie I Massage

Gymnastikbälle Gymnastikmatten

Training I Therapie Training I Tubes

40267 PVC-Gymnastikball 30656 Gymnastikmatte Frida

41631 Multiroll schwarz 41589 Redondo Ball 6972 Body-Tube®
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UEG-TeamGym Damen
1 KSC Strausberg 40,250 Pkt.
2 Turnsportzentrum 

Dornbirn (A) 37,600 Pkt.
3 TV Fürth 35,550 Pkt.

UEG-TeamGym Herren
1 TuS Frankfurt/Oder 39,700 Pkt.
2 TSV Neubiberg 39,200 Pkt.

Faustball Turniere

Pokalturnier M 15 – 18
1 TV Stammheim
2 TSV Schwieberdingen

Pokalturnier M 19+
1 FFW Offenburg
2 TV Waldrennach
3 Turn-Klubb zu Hannover

Pokalturnier M 35+
1 TV Vaihingen/Enz
2 TSV Schwieberdingen
3 FFW Offenburg

Pokalturnier M 45+
1 TV Dinglingen
2 TV Zell Neckar

Pokalturnier M 55+
1 TV Schluttenbach
2 TSV Schwieberdingen

Pokalturnier M 60+
1 TSV Schwieberdingen
2 TuS Stuttgart
3 TV Wanheimerort

Pokalturnier W 11 – 14
1 TSV Niedernhall

Pokalturnier W 15 – 18
1 TV Veringendorf
2 TSV Denkendorf

Pokalturnier W 19+
1 TSV Schwieberdingen
2 Turn-Klubb zu Hannover
3 TV Weil

Pokalturnier W 19+
1 TSV Uhlbach

Kleinfeld-Turnier M 15 – 18
1 Turn-Klubb zu Hannover
2 TGV Rosswälden

Kleinfeld-Turnier M 19+
1 Turn-Klubb zu Hannover
2 TV Stammheim
3 TV Waldrennach

Kleinfeld-Turnier M 35+
1 TSV KA-Rintheim
2 TV Vaihingen/Enz
3 VfL Kirchheim Teck

Kleinfeld-Turnier W 11 – 14
1 TSV Denkendorf

Kleinfeld-Turnier W 15 – 18
1 Turn-Klubb zu Hannover 1
2 Turn-Klubb zu Hannover 2
3 Turn-Klubb zu Hannover 3

Kleinfeld-Turnier W 19+
1 Turn-Klubb zu Hannover 1
2 TSV Schwieberdingen
3 Turn-Klubb zu Hannover 2

Kleinfeld-Turnier Mixed 19+
1 TV Oberhausen
2 TSV Langenbrücken
3 TV Faurndau

Freizeitturnier Herren/Mixed 19+
1 TV Faurndau
2 TSV Niedernhall
3 TV Spaichingen
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Indiaca Turniere

Pokalturnier Mixed 19+
1 TSV Grünwinkel 2
2 TSV Grünwinkel 1
3 TV Eberbach

Pokalturnier Männer/Frauen 19+
1 TSV Grünwinkel Männer
2 TSG Blankenloch
3 TSG Bodelshausen

Freizeitturnier 19+
1 TSG Blankenloch 1
2 TSG Blankenloch 2
3 TSG Bodelshausen
3 TGV Dürrenzimmern

Freizeitturnier 45+
1 TSG Blankenloch 
2 TG Eggenstein

Mitternachtturnier
1 TSV Grünwinkel 1
2 TSV Grünwinkel 2
3 TV Eberbach

Prellball Turniere

Pokalturnier M 15 – 19
1 TV Boxberg
2 TV Zell-Weierbach

Pokalturnier M 19+
1 TV Huchenfeld
2 TV Zell-Weierbach

Pokalturnier M 40+
1 TV Boxberg

Pokalturnier M 50+
1 TV Schachen

Freizeitturnier Mixed 19+
1 TV Huchenfeld

Freizeitturnier Mixed unter 50
1 TV Rißtissen
2 TV Schechingen

Freizeitturnier Mixed über 50
1 TV Waldshut

Badische Meisterschaften

Ringtennis

Einzel M 11 – 14
1 Mirko Kiefer

TV Kieselbronn
2 Philipp Nießner

Lichtbund Karlsruhe
3 Jannik Westenfelder

Lichtbund Karlsruhe

Einzel M 15 – 18
1 Jannis Schmidl

TV Kieselbronn
2 Nico Bischoff

TV Kieselbronn
3 Till Mezger

TV Kieselbronn

Einzel Männer
1 Dominic Schubardt

Post SG Mannheim
2 Timo Hufnagel

TV 34 Pforzheim
3 Jürgen Öttel

TSV Mimmenhausen

Einzel Männer 30+
1 Christian Herzog

ESG Frankonia Karlsruhe
2 Christian Schiener

TV Nöttingen

Einzel Männer 40+
1 Thomas Bleile

TSV Mimmenhausen
2 Rainer Hufnagel

TV 34 Pforzheim

Einzel W 11 – 14
1 Julia Wagner

TV Kieselbronn
2 Maike Kliewe

Lichtbund Karlsruhe
3 Philine Nießner

Lichtbund Karlsruhe

Einzel W 15 – 18
1 Janine Bleile

TSV Mimmenhausen
2 Nadine Mayer

ESG Frankonia Karlsruhe
3 Katharina Schmitt

Post SG Mannheim

Einzel Frauen
1 Sabrina Westphal, 

Post SG Mannheim
2 Naemi Singrün

ESG Frankonia Karlsruhe
3 Melanie Böttcher

Post SG Mannheim

Doppel M 11 – 14
1 Jannik Westenfelder & Philipp Nießner

Lichtbund Karlsruhe

Doppel M 15 – 18
1 Nico Bischoff & Jannis Schmidl

TV Kieselbronn
2 Mirko Kiefer & Till Mezger

TV Kieselbronn
3 Tobias Haber & Severin Knapp

Post SG Mannheim

Doppel Männer
1 Jürgen Öttel & Thomas Bleile

TSV Mimmenhausen
2 Rainer Hufnagel & Timo Hufnagel

TV 34 Pforzheim

Doppel Männer 30+
1 Ralf Sacher & Achim Schmied

TV Kieselbronn
2 Michael Kiefer & Tobias Mezger

TV Kieselbronn

Doppel Männer 40+
1 Martin Stalp & Heinrich Hillinger

TV 34 Pforzheim

Doppel W 11 – 14
1 Maike Kliewe & Philine Nießner

Lichtbund Karlsruhe

Doppel W 15 – 18
1 Annika Wagner & Lissi Schmidl

TV Kieselbronn

Doppel Frauen
1 Sabrina Westphal & Katharina Schmitt

Post SG Mannheim
2 Ricarda Berton & Tina Schneider

Post SG Mannheim
3 Juliane Öttel & Janine Bleile

TSV Mimmenhausen

Doppel Frauen 30+
1 Angelika Hufnagel & Carina Mezger

TV Kieselbronn
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Doppel Frauen 40+
1 Ulrike Schmied & Barbara Schwarz

TV Kieselbronn
2 Birgit Schneider & Carolin Henne

TV Kieselbronn

Doppel Mixed 11 – 14
1 Mirko Kiefer & Julia Wagner

TV Kieselbronn
2 Philine Nießner & Philipp Nießner

Lichtbund Karlsruhe
3 Jannik Westenfelder & Maike Kliewe

Lichtbund Karlsruhe

Doppel Mixed 15 – 18
1 Lissi Schmidl & Jannis Schmidl

TV Kieselbronn
2 Till Mezger & Annika Wagner

TV Kieselbronn
3 Nico Bischoff & Rebecca Jerge

TV Kieselbronn

Doppel Mixed Männer/Frauen
1 Dominic Schubardt & Sabrina Westphal

Post SG Mannheim
2 Jürgen Öttel & Juliane Öttel

TSV Mimmenhausen
3 Alexandra Morstadt & Kai Koch

Lichtbund Karlsruhe

Doppel Mixed Männer/Frauen 30+
1 Inga Haller & Christian Herzog

ESG Frankonia Karlsruhe
2 Angelika Hufnagel & Ralf Sacher

TV Kieselbronn
3 Tobias Mezger & Carina Mezger

TV Kieselbronn

Doppel Mixed Männer/Frauen 40+
1 Rainer Hufnagel & Karin Hufnagel

TV 34 Pforzheim
2 Achim Schmied& Ulrike Schmied

TV Kieselbronn
3 Barbara Schwarz & Michael Kiefer

TV Kieselbronn

Beach-Volleyball Turniere

Weibliche Jugend U 18
1 TSV Burladingen
2 TSV Schmiden
3 TG Welschingen

Männliche Jugend U 18
1 TV Eberbach 1
2 TV Ersingen
3 TV Eberbach 2

Frauen Ü 19
1 TSV Burladingen
2 TG Reichenbach 2
3 TSG Blankenloch 1

Männer Ü 19
1 TSG Blankenloch 1
2 TSG Blankenloch 3
3 TSV Schmiden

Männer Ü 35
1 TSV Dietenheim
2 TSV Schnelldorf
3 TV Steinach

Mixed Ü 19
1 TV Eberbach
2 TSV Burladingen
3 TSV Dietenheim 1

Quatro Mixed Ü 19
1 TSV Schnelldorf
2 TSV Böbingen
3 TSV Schlierbach

Volleyball Turniere

Freizeitturnier Frauen Ü 19 / Ü 35
1 TSV Burladingen
2 TG Reichenbach
3 TSV Wasseralfingen

Freizeitturnier Männer Ü 35
1 TuS Mensfelden
2 TV Muggensturm
3 TSV Denkingen

Freizeitturnier Männer Ü 45
1 Ahha Ream ry
2 TV Neckarbischofsheim
3 TV Eppingen

Freizeitturnier Männer Ü 19
1 TSV Erbach
2 TV Obergrombach
3 TuS Bad Rippoldsau

Freizeitturnier Mixed Ü 19
1 TSV Wasseralfingen
2 TSV Dietenheim
3 TV Zunsweier

Pokalturnier Männer
1 TV Eberbach
2 TSV Burladingen

Pokalturnier Frauen
1 TV Bretten
2 TSV Burladingen
3 TG Tuttlingen

Schnürles Turniere

Dreier Team bis 50 Jahre
1 TSG Seckenheim 
2 1. Ispringer Volleyballverein
3 TV Nöttingen

Dreier Team über 50 Jahre
1 TV Birkenfeld
2 TSG Seckenheim
3 SC Weiler



www.gymnaestrada.de

Badischer Turner-Bund e.V.
Am Fächerbad 5
76131 Karlsruhe
Tel. 0721 1815-0
Fax 0721 26176
www.badischer.turner-bund.de

Medienpartner
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AOK-PrivatService
Immer das Richtige für Sie.
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Die AOK tut mehr! 
Fragen Sie Ihren Arzt.
Mit unserem innovativen AOK-HausarztProgramm sind Sie rundum in 
 besten Händen. Ihr Arzt hat mehr Zeit für Sie und das wirkt sich positiv 
auf Ihre Behandlung aus. Außerdem sind für AOK-HausarztProgramm-
Teilnehmer viele rabattierte Arzneimittel zuzahlungsfrei.  
  
Informieren Sie sich jetzt! 
0800 265 29 65 oder www.jetzt-zur-aok-wechseln.de

„Mein Arzt hat jetzt 

 mehr Zeit für mich.“




